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Das Wetter

Erste Mini-WM
ist Geschichte

Musikangebote
für Jung und Alt

Die erste Mini-Weltmeister-
schaft der Stadt Ascheberg 
ist vorbei. Im Endspiel schlug 

die Elfenbein-
küste Russ-
land im Penal-
tyschießen.  	

SEITE 16

Die Muko Sendenhorst bie-
tet in den Sommerferien fünf 
Workshops an: vom Trom-
meln bis zum musikalischen 
Wandertag.                    SEITE 7
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LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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Senior
Der Renovierungsservice…
Sie entspannen – wir machen.
Wir bieten Ihnen den kompletten Service 
vom ersten Pinselstrich bis zur Totalsanierung 
(inklusive Ab- und Aufbau Ihrer Möbel). 
Geplant, vorgestellt und durchgeführt.

plus

PÖRTZEL
MALERBETRIEB

Ahlen | ☎ (0 23 82) 68 61 | www.poertzel.de  
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www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs  
in den Ferien

www.cdu-drensteinfurt.de
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Akustik statt Elektronik

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Golf Plus 1.2 TSI Life
77kW, EZ: 09.2013, 19.000km, 

Benziner, Automatik, Climatronic, Navi, 
Multifunktionslenkrad, Parksensoren
vorne + hinten, Sitzheizung, Garantie,

Finanzierung u.v.m.

Unser Preis: 19.990,- € incl. 19% Mwst.

ServiceSamstag: mal sonnig,
mal bedeckt, 18 Grad
Sonntag: wieder mehr
Sonnenschein, 21 Grad

Ascheberg • Die Mund-
harmonika dank Kon-
struktion griffbereit vor 
den Lippen, die Ukulele 
im Anschlag: „Alles halb 
so wild“. Der BAP-Song 
beherrscht das Wohnzim-
mer von Christian Pel-
ster. Stimmgewaltig und 
klangvoll. Aber in einer 
ungewohnten Variante.

Denn was Christian „Pel-
le“ Pelster, Rainer „Hölle“ 
Holthenrich, Jürgen „Jolle“ 
Holthenrich und Fabian(o) 
Wegmann hier servieren, 
kommt ganz ohne Kabel  aus. 
Akkordeon statt Keyboard, 
Ukulele statt E-Gitarre.

„Aber genau das ist ja die 
Herausforderung“, legt Chri-
stian Pelster seine Ukulele 
aus der Hand, um von der 
ganz neuen Mission zu be-
richten. Das „Duo Infernale“ 

mutiert dabei zum „Infernale 
Quattro“, denn für den Auf-
tritt den Christian Pelster 
und Rainer Holthenrich am 
heutigen Samstag planen, 
hat sich das Duo mit Jür-
gen Holthenrich und Fabian 
Wegmann Verstärkung ins 
Boot geholt. Die Ascheber-
ger Musikband tritt bei der 
Münsteraner Grünflächenun-
terhaltung ab 15 Uhr an der 
Promenade (Nr. 52, in Höhe 
der Kanalstraße) auf.

Der Reiz dabei

Das Besondere dabei: Die-
ses Spektakel kommt völlig 
ohne Strom aus und vereint 
die unterschiedlichsten Mu-
sikrichtungen. „Genau das 
war der Reiz“, sagt Jolle. 
Doch für die Jungs beinhalte-
te das erst einmal eine große 
Umstellung. „Wir spielen 

jetzt unplugged.“ Sie wollen 
mit Stücken von ZZ-Top, 
Santiano oder Neal Young be-
geistern. Ihre Hausaufgaben 
haben sie gemacht: Stücke 
rausgesucht, umgeschrieben 
und getestet. Das Resultat: 
leichte Töne, die eine herr-
lich entspannte Wirkung er-
zeugen und irgendwie nach 
Urlaub klingen.  „Wir spielen 
ja schließlich in der Natur.“

Die Wirkung macht sich 
auch auf den Gesichtern der 
Jungs bemerkbar. Sie spielen 
mit einem Lächeln auf den 
Lippen, lassen die Finger 
über die Saiten tanzen und 
das Akkordeon fächerartig 
auseinander fließen. Sie sind 
gewappnet für ihren einein-
halbstündigen Auftritt heute, 
betreten gespannt Neuland. 
Aber – wie formuliert es die 
Kölner Band BAP: „Alles 
halb so wild!“. • ben

Duo aus Ascheberg hat sich für Auftritt in Münster Verstärkung geholt

Christian Pelster, Rainer 
und Jürgen Holthenrich (v.l.) 
sowie Fabian Wegmann mi-
schen bei der Grünflächenun-
terhaltung rund um Münsters 
Promenade mit.    Foto: Nitsche

„Und welche
Hobbys habt ihr ?“

Die Drensteinfurter Team-
schüler haben am Mittwoch 
elf kleine Filme gedreht. In 

denen stellen 
sie Kindern 
in Burkina 
Faso Fragen.
            SEITE 3
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt als Dankmesse der Kommunionkinder.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag 8 Uhr Hochamt, 18 Uhr Messe.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse als 
Dankgottesdienst zum 150-jährigen Bestehen des Schützenvereins 
St. Martinus; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe, um 18 Uhr 
„Stunde des Augenblicks“.
•Kapelle im St. Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Open-Air-Got-
tesdienst mit der „Effata-Band“ im Pfarrgarten (bei Regen in der 
Kirche); Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, um 18 Uhr Vesper.
•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse zum 
Fest der Bürgerschützen; Sonntag um 8.30 Uhr und 11 Uhr Messe.
•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Samstag um 14 Uhr Abschlussgot-
tesdienst der KU3-Kinder; Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst, par-
allel dazu Kinderkirche (letzter Termin vor den Ferien).
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 10.15 
Uhr Gottesdienst und anschließend Bücherflohmarkt in der Chri-
stuskirche Wolbeck.
•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst, 
Kirche mit Kindern und anschließend Kirchenkaffee.
•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst.

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, freitags von 16 bis 18.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

•St. Lambertus Ascheberg: montags und mittwochs von 8.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr, dienstags und donnerstags von 8.30 bis 
12 Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr.
•St. Benedikt Herbern: dienstags und freitags von 14.30 bis 17.30 
Uhr, donnerstags von 8.30 bis 11.30 Uhr.
•St. Anna Davensberg: montags und freitags von 9 bis 11 Uhr, don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Ascheberg: dienstags von 9 bis 11 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags 
von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Herbern: montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr sowie donnerstags auch von 13 bis 16 Uhr (in Werne).

• Hildegard Hüsemann vollendet am 14. Juni das 80. Lebensjahr.
• Gertrud Köhler vollendet am 15. Juni das 90. Lebensjahr.
• Maria Wimber vollendet am 15. Juni das 94. Lebensjahr.
• Agnes Großekatthöfer vollendet am 16. Juni das 84. Lebensjahr.
• Heinrich und Maria Koch feiern am 16. Juni Goldhochzeit.

Gratulation

Gottesdienste

Kirchenbüros
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•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat 
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. 
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 
bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. 
bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr (am 18. Juni ge-
schlossen); Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (am 16. Juni geschlossen).        Alle Angaben ohne Gewähr !

Rufnummern

Drensteinfurt • Vom 30. Juni 
bis 2. Juli findet zum vierten 
Mal das Bewerbungscamp 
an der Christ-König-Schule 
statt. An diesen drei Tagen 
wird für alle Neuntklässler 
das komplette Bewerbungs-
verfahren unter Realitätsbe-
dingungen simuliert.

Diese Aktion erfordert einen 
sehr hohen organisatorischen 
und personellen Aufwand, 
so dass alle Interessierten, 
die sich von Berufswegen 
her vorstellen können, dem 
Team bei der Durchführung 
der Vorstellungsgespräche 
und bei der Durchsicht der 

Bewerbungsunterlagen eh-
renamtlich zu helfen, zur 
Teilnahme eingeladen sind.

Ein Informationsgespräch 
findet am Dienstag, 17. Juni, 
um 14 Uhr in der Christ-Kö-
nig-Schule (Raum 112) statt. 
Anmeldung im Sekretariat, 
Tel. (02508) 328.

Drensteinfurt • Die Senioren-
union lädt alle Interessierten, 
auch Nichtmitglieder, zu 
einer Besichtigung am Don-
nerstag, 26. Juni, ein. Ziel ist 
Altenberge, wo zunächst der 
Eiskeller der ehemaligen Bier-
brauerei Beuing besichtigt 
wird. Anschließend geht es 
zum Heimathaus „Kittken“ 
mit Speicher und Backhaus, 
wo der Heimatverein Alten-
berge die Teilnehmer mit 
Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Die Kosten  für Fahrt, Be-
sichtigung, Kaffee und Ku-
chen betragen 10 Euro. Die 
Fahrt nach Altenberge wird 
mit Fahrgemeinschaften or-
ganisiert. Anmeldung bis 
zum 20. Juni bei Josef Wald-
mann, Tel. (02508) 379, Rai-
ner Schneider, Tel. (02387) 
361, und Ulrich Morick, Tel. 
(02538) 914048. Die Abfahrt 
ist jeweils um 13 Uhr an der 
Alten Post in Drensteinfurt, 
am Dorfplatz in Rinkerode 
sowie am K+K-Parkplatz in 
Walstedde. Die Rückkehr ist 
für 18.30 Uhr geplant.

Hilfe beim Bewerbungscamp

Fahrt nach
Altenberge

Abschied von der 
Kirchengemeinde

Albersloh • Die Pfarrerin 
der Ev. Kirchengemeinde 
Wolbeck, Helga Wemhöner 
(Bild), wird Pfarrerin für 
Seelsorge im Alter und in 
Einrichtungen der Altenpfle-
ge in der Evangelischen Kir-
che von Westfalen (EKvW).

Das hat die Kirchenleitung 
am Donnerstag bestätigt. Hel-
ga Wemhöner wird damit 
eine von drei Pfarrstellen des 
neu geschaffenen Arbeitsbe-
reiches Seelsorge am Institut 
für Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung der EkvW in Schwer-
te-Villigst übernehmen.

Seit zehn Jahren versieht 
sie ihren Pfarrdienst in den 
Gemeindeteilen Wolbeck, Al-
bersloh und Angelmodde.

„Ich bin sehr dankbar für 
viele gute und stärkende Er-
fahrungen, die ich in meinem 
Dienst als Gemeindepfarre-
rin machen durfte. In meiner 
neuen Stelle kann ich diese 
einbringen und konzeptio-

nell weiter entwickeln. Auf 
diese Herausforderung freue 
ich mich“, so Wemhöner.

Sie wird ihre neue Stelle 
voraussichtlich im Herbst 
dieses Jahres antreten.

Neue Aufgabe für Pfarrerin Helga Wemhöner
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Drensteinfurt • Zum Dank-
gottesdienst sind am Sonn-
tag, 15. Juni, alle Erstkom-
munionkinder eingeladen. 
Er findet um 11 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Regina statt. 
Nach der Messe stellen sich 
die Messdiener den Kommu-
nionkindern vor, und es gibt 
Gelegenheit zum Austausch. 
Hierzu bietet der Eine-Welt-
Kreis auf dem Kirchplatz 
selbstgebackene Waffeln, 
fairen Kaffee und Kaltge-
tränke an. Bei schlechtem 
Wetter wird alles in die Alte 
Küsterei verlegt. Ebenso wer-
den fair gehandelte Waren, 
Genussmittel und Acces-
soires verkauft.

Verkauf von
fairen Waren

Drensteinfurt • Der Bauern-
schützenverein St. Michael 
trifft sich am heutigen Sams-
tag mit Hofstaat, Chargierten 
und Vorstand um 18.45 Uhr 
im Schlosspark am Festzelt. 
Hier startet um 19 Uhr der 
gemeinsame Umzug mit den 
Bürgerschützen und ihrem 
neuen König. Im Anschluss 
findet der Festball statt.

Bauern feiern
mit Bürgern

Drensteinfurt • Lieb-
lingsfächer, Hobbys und 
Haustiere: Darum geht es 
unter anderem in den elf 
kleinen Filmen, die die 
Sechstklässler der Team-
schule am Mittwoch ge-
dreht haben.

Der Grund: Noch bis zum 
24. Juni macht Aguiaratou 
Kaboré aus Ouagadougou, 
der Hauptstadt des westaf-
rikanischen Landes Burkina 
Faso, ein Praktikum an der 
Schule. Und sie soll in ihrer 
Heimat zeigen können, was 
die deutschen Schüler am 
liebsten mögen.

Aguiaratou Kaboré studiert 
in Ouagadougou Germa-
nistik und unterrichtet ne-
benbei Deutsch an verschie-
denen Schulen. Durch das 
Programm „Easy Go, Easy 
Come“ hat sie die Möglich-
keit bekommen, Einblicke 
in das deutsche Bildungssy-
stem zu erlangen, das Mün-
sterland kennenzulernen 
und ihr Deutsch zu verbes-
sern. Lehrerin Maren Krebs, 
die Aguiaratou Kaboré an 
der Teamschule betreut, hat 
selbst nach ihrem Studium 

drei Monate in Ouagadougou 
Deutsch unterrichtet.

Während ihres Aufenthalts 
hat die junge Frau aus Afrika 
die Teamschule kennenge-
lernt und auch selbst unter-
richtet. Die Schüler konnten 
einiges über ihr Heimatland 
erfahren und Vorurteile ab-

bauen. Dadurch bot sich ih-
nen sowie den Lehrern eine 
einmalige Möglichkeit zum 
interkulturellen Austausch.

Profil „Sprache“

Durch die vielfältigen Fra-
gen der Schüler angeregt, ha-

ben Aguiaratou Kaboré und 
Maren Krebs im Profilunter-
richt „Sprache“ ein gemein-
sames Projekt entwickelt. Die 
deutschen Schüler drehten 
basierend auf ihren Fragen 
an burkinische Jugendliche 
kurze Filmbeiträge, die Ka-
boré mit nach Burkina Faso 
nimmt. In den Filmen stel-
len die Sechstklässler ihren 
Alltag, ihre Schule und sich 
selbst vor. Professionell um-
gesetzt wurde das Projekt 
von Janusz Hamerski, der am 
Mittwoch mit seiner Kame-
ra anreiste und die Beiträge 
noch vernünftig schneiden 
wird. Unterstützung gab es 
auch von Studentin Johanna 
Zimmermann, die ebenfalls 
gerade ein Praktikum in Bur-
kina Faso absolviert hat. 

Die fertigen Filme werden 
bei der Jahresabschlussprä-
sentation am Montag, 30. 
Juni, den Eltern sowie Mit-
schülern präsentiert. Und  
Aguiaratou Kaboré wird, wie-
der zurück in ihrer Heimat, 
mit ihren Schülern ebenfalls 
kleine Filme verfassen und 
den Stewwerter Schülern da-
mit Antworten auf ihre vie-
len Fragen geben. • dz/ne

„Und welche Hobbys habt ihr ?“
Die Teamschüler haben kleine Filme mit Fragen an Schüler in Burkina Faso gedreht

Die Schüler Niklas und Fre-
deric (v.r.) hatten sich intensiv 
auf den Filmdreh vorbereitet. 
Am Mittwoch kam Janusz Ha-
merski mit seiner Kamera in 
die Schule.               Foto: Evering
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Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für 
mich“ für pflegende Angehöri-
ge, Malteserstift St. Marien

•10-15 Uhr: Großes Schul-Famili-
enfest, Schulzentrum (Senden-
horster Straße)

•ab 12 Uhr: Bürgerschützen, 
Schützenfest mit Antreten, 
Königsschießen, Familiennach-
mittag, Zapfenstreich und 
Festball, Zelt im Schlosspark

•12.30 Uhr: Trommelreise mit 
Geschichtenerzähler Markus 
Hoffmeister, Kita St. Marien

•18.45 Uhr: Bauernschützen, Be-
such des Bürgerschützenfestes, 
Festzelt im Schlosspark

Rinkerode
•11 Uhr: Nabu, „Kulinarische 

Radtour durch die Davert“, ab 
Nabu-Station (Haus Heidhorn)

Walstedde
•10 Uhr: Kolpingsfamilie, Fahr-

radwochenende in den Baum-
bergen, ab Pfarrheim

Sonntag

Drensteinfurt
•ab 10.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Frühschop-
pen und Festkonzert, Festzelt 
im Schlosspark

•12 Uhr: Eine-Welt-Kreis, Ver-
kauf fairer Waren, Kirchplatz

•13 Uhr: Malteser, Krankenwall-
fahrt nach Telgte, ab Malteser-
stift St. Marien

•15 Uhr: VHS, Film „Nirgendwo 
in Afrika“, Alte Post 

•15-18 Uhr: Ministranten, offene 
Zeit, Messdienerheim

•15.30 Uhr: „Skiff“, Kennenlern-
treff für Teilnehmer, ev. Ge-
meindehaus; 17 Uhr: Info-Treff 
für die Eltern

Rinkerode
•11 Uhr: Heimatverein, „Große 

Pättkestour“ nach Frecken-
horst, ab Backhaus

•18 Uhr: Ergebnisse der Nach-
wahl im Bezirk 13, Wahlstudio 
in der Grundschule

Walstedde
•14 Uhr: Heimatverein, Radtour 

rund um Walstedde, ab Hei- 
mathaus; 17 Uhr: Ausklang

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Wahlausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 

1+2, Hammer Poat; Gruppe 3, 
Gasthaus Averdung

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegruppe, Alte Küsterei

Dienstag

Drensteinfurt
•8-12 u. 13-16 Uhr: Sprechstun-

de Finanzamt, Rathaus
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus
•14 Uhr: Info-Treffen für Helfer 

des Bewerbungscamps, Christ- 
König-Schule (Raum 112)

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Walstedde
•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour, ab Pfarrheim

Mittwoch

Drensteinfurt
•12.30 Uhr: Seniorennetzwerk, 

„Pottkieker“ – Mittagstisch für 
Senioren, Alte Küsterei

•13-18 Uhr: Markt, Martinstraße
•14 Uhr: kfd, Wegekreuzfahrt, 

mit Rädern ab Kirchplatz
•17-19 Uhr: Sportabzeichen, Ab-

nahme, Sportzentrum Erlfeld
•18 Uhr: „Jahr der Familie“, Ak-

tion „Nachts im Freibad“, Erl-
bad und Sportplatz Erlfeld

•18.10 Uhr: Elan, „Herz-Walk“ in 
Hiltrup, ab ev. Kirche

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•14 Uhr: kfd, Wegekreuzfahrt, 

mit Rädern ab Kirchplatz

Drensteinfurt • Die Verant-
wortlichen für das nächste 
große Event der IG Werbung  
stecken  mitten in den Vorbe-
reitungen.  Am  6. und 7. Sep-
tember startet in der Innen-
stadt das 13. Dreingaufest.

Unter dem Motto  „Live und 
umsonst“ steht  ein umfang-
reiches Show- und Bühnen-
programm im Vordergrund. 
Dennoch brauchen die Be-
sucher auf eine gewisse An-
zahl an Marktständen, die 
den verkaufsoffenen Sonn-
tag noch attraktiver machen, 
nicht zu verzichten. Es sollen 
jedoch fast ausschließlich 
heimische Anbieter eine Zu-
lassung für die Standplätze 
in der Wagenfeldstraße erhal-
ten, Standgebühren werden 
für sie nicht erhoben.

Im Mittelpunkt steht wie-
der die große Bühne. Der 
Frühschoppen am Sonntag 
wird von der Drensteinfurter 
Big-Band  „Swing & More“ 
gestaltet. Dann soll auch die 
Prämierung der höchsten   
Sonnenblume zur Aktion 
„Wir bringen Drensteinfurt 

zum Blühen“ erfolgen (DZ 
berichtete). Am Nachmittag 
macht der bekannte Kinder-
liedermacher  „Trommelfloh“ 
wieder Station in Drenstein-
furt. Mit dabei sind auch 
die Chöre von Miriam Ka-
duk sowie die DJK Olympia 
und Barny Wewer mit seiner 
Band. Gespräche mit weite-
ren Bands laufen derzeit.

Hunde und Hörner

Peter Sacher steckt schon 
heute mitten in den Vorberei-
tungen für eine Neuauflage 
seiner Serie „Drensteinfurt 
in alten Bildern“, die an bei-
den Tagen in der Alten Post 
präsentiert wird. Zum ersten 
Mal dabei ist der Hegering, 
der neben seiner Waldschule 
auch mit eine Hundevorfüh-
rung und den Jagdhornblä-
sern präsent sein wird.

Wer noch beim Bühnenpro-
gramm oder mit einem Stand 
dabei sein möchte, sollte sich 
kurzfristig anmelden:  info@
igw-drensteinfurt.de, Tel. 
(02508) 1218 (nach 18 Uhr).

Standplätze
für Einheimische

Walstedde • Das Domcafé der 
Indienfahrer aus Walstedde 
und Ameke fand am Sonntag 
regen Anklang. Gut 50 Besu-
cher ließen sich mit Kaffee, 
Kuchen und Schnittchen ver-
wöhnen. Auf einer Leinwand 
konnten sich die Besucher 
über die Mission Mandya von 
Pater Sojan informieren, Her-
mann Schauff erzählte von 
seinem Aufenthalt dort im Ja-
nuar. Der Mission kommt der 
Erlös von 475 Euro zu.

Erlös des
Domcafés

Auf „Spargeltour“ gingen 55 Teilnehmer der Rinkeroder Senioren-Mensa am Mittwoch. 
Ziel war das Restaurant Zur Barriere in Ahaus, eine frühere Mautstation kurz vor der hol-
ländischen Grenze. Es gab reichlich Spargel, Sauce Hollandaise, Rührei, Schinken, Kar-
toffeln, Rösti und Salat. Gut gestärkt fuhr die Reisegruppe weiter zum Schloss Raesfeld, wo 
auch ein Blick in die schöne Schlosskapelle geworfen werden konnte. Für den Herbst wur-
de eine weitere Fahrt angekündigt. Der nächste Termin für das Essen in der Rinkeroder 
Senioren-Mensa ist am Mittwoch, 25. Juni, um 12 Uhr im Gasthaus Arning. 	              Foto: pr

Auf großer Schlemmertour

Drensteinfurt • Im Zuge ih-
rer Projektreihe „Wie weit 
ist Afrika?“ zeigt die VHS 
am Sonntag, 15. Juni, um 15 
Uhr in der Alten Post den mit 
einem Oscar ausgezeichne-
ten Spielfilm „Nirgendwo ist 
Afrika“. Vor Beginn des Films 
informiert VHS-Leiter Rudolf 
Blauth über die Hintergrün-
de des Films. Mitveranstalter 
sind das Cinema Ahlen und 
das Kulturamt. Der Eintritt 
kostet 6 Euro.

VHS zeigt
Film über Afrika

Rinkerode • Für die Tages-
fahrt nach Essen am Mitt-
woch, 25. Juni, sind noch 
einige Plätze frei. Um 8 Uhr 
erfolgt die Abfahrt an der Ge-
nossenschaft. Ziele sind die 
Zeche Zollverein, die Garten-
stadt Margarethenhöhe und 
der Baldeneysee. Um 17 Uhr 
geht es mit dem Bus wieder 
zurück. Der Reisepreis be-
trägt 31 Euro. Wer sich schon 
angemeldet hat, wird gebe-
ten, den Reisepreis auf das 
kfd-Konto zu überweisen. 
Auskunft und Anmeldung 
bei Monika Buxtrup, Tel. 
(02538) 771, oder Edith Hem-
kendreis, Tel. 914050.

Tagesfahrt
nach Essen

Dreingaufest steigt am 6./7. September

Für Spaß bei den Kids soll wie 
vor zwei Jahren der „Trom-
melfloh“ sorgen.    Foto (A): Otto

Drensteinfurt • Der „Herz-
Walk“ des Vereins Elan rund 
um den Steiner See in Hiltrup 
startet am Mittwoch, 18. Juni, 
um 18.45 Uhr mit Bewegung 
in der Natur und Infos zu an-
wendbarer Pflanzenheilkun-
de. In Fahrgemeinschaften 
geht es um 18.10 an der evan-
gelischen Martinskirche los. 
Infos: Tel. (02508) 999270.

„Herz-Walk“
am Mittwoch

Drensteinfurt • Wer sich für 
die Ferienfreizeit „Skiff“ an-
gemeldet hat, der sollte zum 
Kennenlerntreffen am mor-
gigen Sonntag, 15. Juni, um 
15.30 Uhr ins evangelische 
Gemeindehaus an der Mar-
tinskirche kommen. Für die 
Eltern der teilnehmenden 
Kinder schließt sich um 17 
Uhr (!) ein Info-Treffen an.

Treffen für
„Skiff“-Fahrer
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Rinkerode • Die Nachwahl 
zum Drensteinfurter Stadtrat 
im Wahlbezirk 13 findet am 
Sonntag, 15. Juni, statt. Das 
Ergebnis wird  ab 18 Uhr in 
der Grundschule Rinkerode 
bekannt gegeben. Hierzu sind 
alle Bürger eingeladen.

Präsentation
der Ergebnisse

Drensteinfurt • Die nächste  
Sprechstunde des Finanz-
amtes Beckum findet am 
kommenden Dienstag, 17. 
Juni, in der Stadtverwaltung 
(Zimmer 47) statt, und zwar 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 
bis 16 Uhr. Fragen beantwor-
tet das Finanzamt Beckum 
unter Tel. (02521) 252218.

Sprechstunde
zu Finanzen

Parteien bekräftigen ihr Nein zum Fracking
Drensteinfurt • Die Pläne 
der Bundesregierung, die 
Suche nach Gasvorkom-
men mit der Fracking-Me-
thode unter Auflagen zu 
ermöglichen, sorgen bei 
den Drensteinfurter Par-
teien für Entsetzen.

„Sollte das Gesetzesvorhaben 
von Wirtschaftsminister Ga-
briel so wie berichtet umge-
setzt werden, ist das Fracking 
im Münsterland und in Dren-
steinfurt kaum noch aufzu-
halten“, so die Einschätzung 
der Grünen-Fraktionsvorsit-
zenden Maria Tölle.

Die Grünen befürchten, dass 
mit einem Gesetzentwurf das 
Moratorium der rot-grünen 
NRW-Landesregierung ausge-
hebelt werden könnte.

„Diese Meldung aus Berlin 
ist von der Regierungskoali-
tion absichtlich jetzt platziert 
worden – nach den Wahlen 
und rechtzeitig zur Verlän-
gerung der Fracking-Erlaub-

nis für Drensteinfurt“, ärgert 
sich Ratsmitglied Raphaela 
Blümer. „Nun müssen die 
heimischen Abgeordneten 
im Bundestag dafür sorgen, 
dass Gabriels Pläne nicht um-
gesetzt werden.“

Auch die Drensteinfurter 
CDU-Fraktion habe vor mehr 
als drei Jahren Nein zu Fra-
cking gesagt – und tue dies 
heute vehementer denn je, 
teilt der Fraktionsvorsitzende 
Heinz Töns mit. „Reinhold 
Sendker (MdB) hat mir in 
Gesprächen versichert, dass 
er dieser ‚Hau-Ruck-Politik‘ 
nicht zustimmen wird.“ 

Die CDU Drensteinfurt wol-
le den Abbau der Gasvorkom-
men mittels Fracking weder 
mit Chemikalien noch ohne. 
„Wir wollen die Bewahrung 
der Schöpfung und den Er-
halt der Energiequellen für 
zukünftige Generationen und 
werden uns nachhaltig für 
unsere Drensteinfurter Park-
landschaft einsetzen.“

Entsetzen
über Pläne der

Regierung

Wahlbezirk 13 
Konrad Richter: 
„Den Bürger mehr zu Wort kommen 
lassen: Egal ob Bauvorhaben, Verkehr 
oder Schule.“

Neuen Schwung
braucht
Drensteinfurt

Ihre Stimme für Rinkerode

Am 15. Juni 2014:

FDP Geschäftsstelle  
Augustin-Wibbelt-Straße 3 | 48317 Drensteinfurt
+49 2508 /9940099 | zentrale@fdp-waf.de
www.FDP-Drensteinfurt.de

Drensteinfurt • Von den Erst-
kommunionfeiern am 17. und 
18. Mai wurde je eine Video-
aufnahme  gemacht. Die DVD 
kann für 10 Euro  bei Micha-
ela Sendwicki, Tel. (02508) 
9940062, bestellt werden. 
Der Verkaufserlös ist für die 
Missionsstation von Pater So-
jan in Indien bestimmt.

DVD zur
Erstkommunion

Wenn der MGV Drensteinfurt irgendwo auftritt, dann kommen die Besucher in Scharen. So soll es auch beim ersten Kon-
zert der Truppe in der Kulturscheune Walstedde am Sonntag, 22. Juni, um 17 Uhr sein. Unter dem Motto „MGV Drenstein-
furt feat. Try Angels“ teilen sich die 40 Männer die Bühne mit drei Frauen. Sie waren Bestandteil der Musikrevue „Try 
Angels“ am Westfälischen Landestheater Castrop-Rauxel und geben in der Scheune Ausschnitte aus ihrem Repertoire 
zum Besten. Zusammen mit dem musikalischen Leiter Tankred Schleinschock am Klavier werden Jennie Braunschweig, 
Cornelia Löhr und die aus Walstedde stammende Vera Marhold Gäste des MGV sein. Der Verein hat sich für den Abend 
ebenfalls viel vorgenommen. Schon seit Monaten bereiten sich die Sänger auf die Herausforderung vor, es wurden viele 
bekannte, aber für den Chor neue Werke erarbeitet. Karten gibt es in der Walstedder Reiseagentur, im Bistro Leib & Seele, 
in der Kulturscheune, bei den Sängern, im neuen Vereinslokal Averdung und an der Abendkasse für 15 Euro. Foto (A): mew

40 Männer und drei Frauen im Konzert
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Samstag

Sendenhorst
•17 Uhr: Martinusschützen, Mes-

se und Festakt zum 150-Jäh-
rigen (ab 19 Uhr), Pfarrkirche 
und Festzelt am Lambertiplatz

Albersloh
•7 Uhr: Reitverein, Ausflug nach 

Luhmühlen, ab Reithalle
•12 Uhr: Kochkursus für Jungen, 

Sozialzentrum Fels

Sonntag

Sendenhorst
•11-16 Uhr: Malteser, Familien-

tag „Gesundheit im Visier“, 
Malteser-Unterkunft

•15 Uhr: Seniorenbeirat, Tanzen 
50 plus, Restaurant Esszimmer

Albersloh
•17 Uhr: Männerchor, Ab-

schiedskonzert mit Frauenchor 
und Akkordeonorchester Ever-
swinkel, Wersehalle

Montag

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für 
Senioren, Forum Schleiten

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•18.30 Uhr: ADFC und „Asphalt-

killer“, Radtour zur Aktion 
„Stadtradeln“, ab Rathaus

•18.30 Uhr: Konzert Muko-Vo-
kalensemble, St. Josef-Stift

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Kinder, Gnadenkirche

Mittwoch

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•18 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sport- und Freizeit-
zentrum (Jahnstraße); 18.30 
Uhr: Westtor-Sportplatz

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, am St. Josefs-Haus

Albersloh • Egal ob es reg-
net, stürmt oder schneit – die 
Verkehrshelfer stehen ver-
lässlich an den wichtigen 
Überwegen im Ort, um den 
Schülern einen sicheren 
Schulweg zu ermöglichen.

Bei einem Frühstück in der 
Ludgerusschule sagte Schul-
leiterin Annette Stüer: „Wir 
sprechen wohl für alle El-
tern, wenn wir Ihnen für Ihr 
Engagement danke sagen.“

Besonders bedankte sich 
Stüer bei Vera Rüdiger, die 
fünf Jahre die Koordination 
und Planung des Verkehrs-
helferdienstes übernommen 
hatte. Mit einem Blumen-

strauß wurde sie verabschie-
det und Sandra Detzner als 
Nachfolgerin vorgestellt.

Den lobenden Worten 
schloss sich Bezirkspolizist 
Robert Kempe an und appel-
lierte: „Weiter so!“.

Diesen Appell griff auch 
Vera Rüdiger auf, die auf zu-
sätzliche Unterstützung von 
Seiten der Eltern und Groß-
eltern hofft. Gleichzeitig be-
dankte sie sich bei Wolfgang 
Siegert, Birgit Berekoven, 
Simone Borgmann, Horst 
Hein, Astrid Hille und Katrin 
Uhlig, die ihre Lotsenwesten 
nach langem Einsatz an den 
Nagel hängen. • hus

Einsatz bei Wind und Wetter
Sandra Detzner ist neue Leiterin der Albersloher Verkehrshelfer

Annette Stüer (v.l.) bedankte sich bei den Lotsen, deren 
neue Leiterin Sandra Detzner (2.v.r.) ist.    Foto: Husmann

Am Mittwoch machten sich  
17 Senioren-Messdiener aus 
Albersloh und Sendenhorst 
per Fahrrad auf den Weg 
nach Münster. Mit von der 
Partie war Pfarrer Antony 
Kottakal. Josef Osterkamp 
hatte die Fahrt organisiert. 
Erste Station war das Ket-
telerhaus, wo sich die Män-
ner zum Kaffee köstlichen 
Erdbeerkuchen schmecken 
ließen. So gestärkt, erlebten 
die Senioren im Anschluss 
eine anderthalbstündige 
Führung durch den Pau-
lus-Dom. Auf der Hinfahrt 
hatte es eine Panne gege-
ben, und die Rückfahrt war 
an einer Stelle durch um-
gestürzte Bäume behindert. 
Die Männer kamen jedoch 
wohlbehalten zurück nach  
Albersloh. Dort warteten 
Grillwürstchen und erfri-
schende Getränke auf die 
Radfahrer.        Text/Foto: Genz

Schöne Tour trotz Panne

Sendenhorst • Die Beichtge-
legenheit in St. Martin um 
16 Uhr und das Rosenkranz-
gebet um 16.30 Uhr entfallen 
am heutigen Samstag. Im St. 
Josef-Stift findet die Beichte 
von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.

Albersloh • Beim Tannen-
zapfensammeln in einem 
Waldstück bei Albersloh hat-
te sich ein 68-jähriger Mann 
aus Sendenhorst im Juli 2013 
an der neunjährigen Tochter 
seiner Nachbarn vergangen.

Wegen dieses und zwei 
weiterer Übergriffe an ihrer 
zwölfjährigen Schwester, die 
er bei gemeinsamen Fahrten 
auf seinem Roller unsittlich 
berührt hatte, verurteilte 
das Schöffengericht Ahlen 
den Mann jetzt zu einer Ge-
samtstrafe von einem Jahr 
und zehn Monaten, ausge-
setzt zur Bewährung.

Der Angeklagte hatte alle 
drei Taten in einem schrift-
lichen Geständnis bereits vor 
Monaten gestanden. Im Pro-
zess allerdings widerrief er 
einen Teil seiner Aussagen. 
Er ließ gleich zu Beginn der 
Verhandlung durch seinen 
Anwalt ein eingeschränktes 

Geständnis verlesen, in dem 
er unsittliche Berührungen 
der Schwestern zugab.

Hinsichtlich der dritten 
Tat, bei der die Staatsanwalt-
schaft dem Angeklagten vor-
geworfen hatte, die Neunjäh-
rige sexuell missbraucht zu 
haben, räumte der Angeklag-
te lediglich ein, das Mädchen 
am Bauch geküsst zu haben. 
Im Übrigen könne er sich an 
vieles nicht mehr erinnern.

Erneute Vernehmung

Dem Gericht blieb daher zur 
Klärung der Tatsachen nichts 
anderes übrig, als die Öffent-
lichkeit auszuschließen und 
die inzwischen Zehnjährige 
nochmals zu vernehmen. Das 
Mädchen habe die Vorwürfe 
der Staatsanwaltschaft in sei-
ner Aussage bestätigt, erklär-
te der Richter danach.

Der Staatsanwalt hatte für 

die drei Taten ein Jahr und 
drei Monate sowie sechs Mo-
nate und acht Monate Frei-
heitsstrafe auf Bewährung 
gefordert. Das Gericht folgte 
dem Antrag und zog alle drei 
Anträge zu der genannten 
Gesamtstrafe zusammen, die 
auf drei Jahre zur Bewährung 
ausgesetzt wurde. Darüber 
hinaus wurde dem Angeklag-
ten aufgegeben, 3000 Euro 
an den Kinderschutzbund zu 
zahlen und eine direkt nach 
den Taten aufgenommene 
Psychotherapie fortzusetzen.

Der Angeklagte hatte in der 
Verhandlung immer wie-
der beteuert, dass er einen 
schweren Fehler begangen 
habe und er sein Verhalten 
zutiefst bereue. Diese Ein-
sicht und das Einräumen sei-
nes Fehlverhaltens hatte ihm 
das Gericht bei der Urteilsfin-
dung als mildernde Umstän-
de angerechnet. • vl

Sendenhorst • Die Fiz-Kon-
taktstelle Sendenhorst hat am 
Freitag, 20. Juni, geschlossen.

Keine Beichte
in St. Martin

Kontaktstelle
geschlossen

Konzert des
Vokalensembles

Sendenhorst • Mit seinem 
Programm „Pop 4 Voices“ 
gastiert das Vokalensemble 
der Muko Sendenhorst unter 
Leitung von Heinz  Brauns-
mann am Dienstag, 17. Juni, 
um 18.30 Uhr in der Magis-
trale des St. Josef-Stifts. Inte-
ressierte sind willkommen.

An Schwestern vergangen
68-jähriger Sendenhorster zu Bewährungsstrafe verurteilt



LOKALES AUS SENDENHORSTSamstag, 14. Juni 2014 Dreingau Zeitung   7

Prämien für
fleißige Radler

Sendenhorst • Von Mai bis 
September sind bundesweit 
Bürger eingeladen, drei Wo-
chen lang beruflich und pri-
vat möglichst viele Wege mit 
dem Fahrrad zurückzulegen.

In Sendenhorst und Al-
bersloh können vom 16. Juni 
bis zum 6. Juli im Zuge der 
Kampagne „Stadtradeln“ Ki-
lometer für den Klimaschutz 
gesammelt werden.

Die Teilnehmer und Teams 
mit den meisten gefahrenen 
Kilometern sowie der Vor-
schlag für das pfiffigste Event 
werden seitens der Stadt mit 
einer Geldprämie belohnt. 

Das ADFC-Team der Orts-
gruppe Sendenhorst und das 

Team der „Asphaltkiller“ 
bieten dazu eine gemein-
same Veranstaltung an. Beide 
Gruppen wollen gemeinsam 
am Dienstag, 17. Juni, zu ei-
ner Feierabend-Radtour star-
ten. Für diesen Zusatztermin 
wird vom ADFC keine Ge-
bühr erhoben. Gestartet wird 
um 18.30 Uhr am Rathaus. 
Die Geschwindigkeit wird 
der Gruppe angepasst. 

Allgemeine Informationen 
zur Aktion „Stadtradeln“ 
können bei der Stadt Senden-
horst, Hans-Günter Wübbels, 
Tel. (02526) 303212, oder 
online (www.stadtradeln.de/
Sendenhorst2014.html) ein-
geholt werden.

Teilnahme an Kampagne „Stadtradeln“

Vogel, Holzschuh und Hampelmann haben sich die Senden-
horster Martinusschützen jetzt von den Steppkes in der Kita 
St. Michael bemalen lassen. „So farbenfroh war unser Vo-
gel noch nie“, schmunzelte Major und Vogelbauer Martin 
Engbert, nachdem die Kinder sich mit Farbe und Pinsel ans 
Werk gemacht hatten. „Schade, dass alles wieder von der 
Stange geschossen wird.“ Jetzt freuen sich die Kinder auf 
den Schützenfestfreitag, denn da besuchen sie das Thea-
terstück „Die Waldmusikanten“ im Schützenwald.    Foto: pr

Holzvogel
bekam Farbe

Sendenhorst • Mit einem 
musikalisch interes-
santen Programm geht die 
Musik- und Kulturschule 
(Muko) den Sommerferien 
entgegen. Es wurden fünf 
Workshops auf die Beine 
gestellt, zu denen sich ab 
sofort Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene an-
melden können. 

• Der Workshop „Trommeln 
mit Alltagsgegenständen“ 
richtet sich am 8./9. Juli je-
weils von 10 bis 13 Uhr und 
von 14.30 bis 18.30 Uhr an 
Jung und Alt. Ohne Instru-

mente, sondern mit Alltags-
gegenständen soll dabei mu-
siziert werden. Bei einem 
Vorspiel für Angehörige und 
Bekannte findet der Work-
shop seinen Abschluss.

• Beim „Musikalischen 

Wandertag“ am 10. Juli soll 
es eine große Wanderung 
von rund zehn Kilometern 
im ländlichen Bereich von 
Sendenhorst mit Picknick, 
Wanderliedern und Gitarren-
musik geben. Bollerwagen 

und Ponys 
werden die 
Gruppe da-
bei als „Ge-
päckträger“ 
begleiten.

• Nur für 
Frauen wird 
am 11. Juli 
von 10 bis 
13 Uhr und 

von 14.30 bis 18.30 Uhr ein 
„Schlagzeug-Workshop“ an-
geboten. Eingeladen sind An-
fängerinnen und Wiederein-
steigerinnen.

• Ein weiteres Angebot 
richtet sich an Akustik-Gi-
tarrenspieler ab zwölf Jahren, 
die Interesse am Kennenler-
nen des Zusammenspiels im 
Ensemble haben. Der Work-
shop findet vom 7. bis 11. 
Juli jeweils von 11 bis 14 Uhr 
statt. Teilnehmer sollten eine 
Gitarre sowie ein bis zwei 
Jahre Erfahrung besitzen.

• Der letzte Workshop 
richtete sich vom 11. bis 15. 

August an alle Musikbegeis-
terten, die Lust haben, inner-
halb einer Woche einen Song 
für das Sendenhorster Stadt-
jubiläum 2015 zu texten, zu 
komponieren, selbst aufzu-
nehmen und daraus eine ei-
gene CD zu produzieren, die 
im Internet präsentiert wer-
den soll. Erste Gesangs- oder 
Instrumenten-Erfahrungen 
wären hierbei optimal.

Alle weiteren Details etwa 
zu den Kosten und der An-
meldung gibt‘s auf der Home-
page der Muko oder unter 
Tel. (02526) 3782. • as

www.muko-sendenhorst.de

Musik für Jung und Alt
Die Muko bietet in
den Sommerferien
fünf verschiedene 

Workshops an Muko-Vorsitzender 
Matthias Greifen-
berg und Auszubil-
dende Marie Müller 
mit den Flyern zum 
Programm.    Foto: as

Außerdem lädt die Musik- und 
Kulturschule (Muko) Senden-
horst zu einem Tag der offenen 
Tür am kommenden Samstag, 
21. Juni, ein. Zwischen 11 und 
14 Uhr öffnet das Team die Türen 
im Muko-Haus (Auf der Geist 3, 
48324 Sendenhorst). Bürgermei-
ster Berthold Streffing eröffnet 
das dort neu eingerichtete „Kul-
turbüro Stadt der Stimmen“. Für 
alle Interessierten besteht die 
Möglichkeit, die Unterrichtsräu-
me im Haus zu besichtigen und 
sich über das umfassende Ange-
bot der Musikschule zu informie-
ren,  Instrumente auszuprobie-
ren oder beim offenen Unterricht 
zuzuschauen. Die Dozenten 
stehen als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Zusätzlich gibt es 
Mitmachaktionen, wie etwa um 
11.30 Uhr im Musikgarten (für 
Ein- bis Dreijährige) und um 12 
Uhr in der Musikalischen Frü-
herziehung (für Vier- bis Sechs-
jährige). Für das leibliche Wohl 
ist mit Würstchen vom Grill, 
Kaffee und Kuchen sowie kalten 
Getränken gesorgt. Der Erlös ist 
für die Instrumentenbeschaffung 
bestimmt. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen verschie-
denen Darbietungen von Mu-
ko-Dozenten und Freunden.

Termin

Sendenhorst • Die Malteser 
laden am Sonntag, 15. Juni, 
alle zu einem bunten Fami-
lientag ein, bei dem es um 
das Thema Gesundheit gehen 
soll. Von 11 bis 16 Uhr kön-
nen große und kleine Interes-
sierte an der Lorenbeckstraße 
27 vorbeischauen, Kaffee und 
Kuchen genießen oder eine 
Bratwurst essen. Während 
die Kinder basteln und spie-
len oder am Glücksrad Preise 
gewinnen, sind Eltern und 
Großeltern eingeladen, sich 
über das Gesundheits-Ange-
bot der Malteser zu informie-
ren. Das reicht von Rehasport 
und Demenzbetreuung über 
Erste Hilfe bis zum Schulsa-
nitätsdienst. Auch zum Weg 
der gesammelten Altkleider 
sowie zu Sanitätseinsätzen 
werden Fragen beantwortet.

Familientag
der Malteser
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Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•14-18 Uhr: KAB, „Upcycling“, 

ev. Gemeindehaus (Hoveloh)
•15.30 Uhr: Ascheberg Marke-

ting, Ortsführung „Von alten 
Wegen und Pättkes“, ab Ka-
tharinenplatz

Herbern
•10 Uhr: Messdiener, Schnup-

pertreffen, Pfarrheim
•ab 15.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten, 
Messe (Kirche), Zapfenstreich 
(Kirchplatz) und Königsball, 
Festzelt Schützenplatz

Sonntag

Ascheberg
•10-13 Uhr: „Büchersommer“, 

Pfarrbücherei St. Lambertus

Herbern
•10.30-16 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Frühschop-
pen, Schützenplatz

•19 Uhr: Schlosskonzert mit 
Franziska Pietsch und Detlev 
Eisinger, Schloss Westerwinkel

Davensberg
•9.30 Uhr: kfd St. Anna, Treff 

alleinstehender Frauen zum 
Frühstück, Pfarrheim

•11-15 Uhr: „Walnuss-Naturge-
nuss-Seminar“, Heimathaus

Dienstag

Ascheberg
•14.30-16.30 Uhr: Kindertreff, 

OJA (Lüdinghauser Str. 38)
•15-16.30 Uhr: Sprechstunde 

von Landrat Konrad Püning, 
Rathaus (Trauzimmer)

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Mittwoch

Herbern
•15 Uhr: kfd, Spielenachmittag, 

Pfarrheim St. Benedikt
•16-17 Uhr: Familienzentrum, 

Computer-Sprechstunde für 
Senioren, Kita St. Benedikt

Davensberg
•18-21 Uhr: offener Jugend- 

treff, Pfarrheim St. Anna
•20 Uhr: Bürgerschützen, Schla-

gerparty zum Schützenfest, 
Festzelt bei Eickholt

Herbern • Eine interessante 
Mischung von Bands hat die 
UWG für das zweite „Hay-
field-Festival“, das am Frei-
tag, 27. Juni, ab 15 Uhr auf 
der Amtswiese in Herbern 
veranstaltet wird, gefunden.

„Wir freuen uns sehr, dass 
das Festival von ‚Release‘, 
der Hausband der örtlichen 
Drogenfachklinik, eröffnet 
wird“, teilt der UWG-Vorsit-
zende Andreas Neuer mit. 
Deutscher Rock und Pop soll 
zum Mitsingen verleiten.

Danach folgen zwei Bands 
der härteren Gangart. So be-
schreiben „Drive against the 
stone“ selbst ihre Musik als 
traditionellen Metal, den sie 
mit Death-Metal-Elementen 
verbinden. „Slaughter Ma-

chine” haben bereits beim 
ersten Hayfield-Festival ihr 
Können demonstriert.

Am späteren Abend entert 
„Mike‘s Sixpack” die Büh-
ne und präsentiert rockige 
Musik auf höchstem Niveau. 
Diese Band ist erst vor kurzer 
Zeit gegründet worden.

Als Abschluss betreten 
dann „6-y-h” aus Herbern die 
Bühne. Sie bezeichnen sich 
selbst als Deutschlands beste 
Party-Rockband und haben 
schon bei zahlreichen Auf-
tritten die Bühne gerockt. 

„Wenn alles klappt, gibt es 
noch einen weiteren Überra-
schungsgast“, hält Neuer die 
Spannung hoch.

 Der Eintritt zum Festival ist 
übrigens kostenlos.

Line-up fürs
Festival steht

Fünf Bands und ein Überraschungsgast
Herbern • Der Besuch der 
Maxi-Kinder der Kita St. 
Hildegardis am vergangenen 
Dienstag stand schon lange 
im Arbeitsplan des Bauern-
garten-Teams fest. Die von 
den Kindern selbst gepflanz-
ten Erdbeeren sollten ge-
erntet und auch vom selbst 
ausgesäten Stielmus 
konnten die ersten 
Portionen geschnit-
ten werden.

Ü b e r r a s c h e n d 
mussten die Kinder 
aber auch Sturm-
schäden beseitigen 
helfen. „Willi“, die 
Vogelscheuche, hat-
te dem Orkan nicht 
standgehalten und 
lag mitten im Erdbe-

erbeet. Etwas windgeschütz-
ter zwischen den Johannis-
beersträuchern fand „Willi“ 
einen hoffentlich sicheren 
Platz. Mit vereinten Kräften 
ging es ans Werk. Heiner 
Lamkowsky (Bild) vom Bau-
erngarten-Team stellte seine 
Schulter zur Verfügung, da-

mit die Junggärtner 
den Pfahl richtig ein-
schlagen konnten.

Am Dienstag, 24. 
Juni, kommen die 
Maxi-Kinder wie-
der zum Ernten in 
den Bauerngarten. 
Da dies zum letzten 
Mal in dieser Saison 
der Fall ist, erwartet 
sie eine besondere 
Überraschung.

„Willi“ brauchte
neuen Standort
Maxi-Kinder helfen im Bauerngarten

Ascheberg • Wer Landrat 
Konrad Püning (Bild) im per-
sönlichen Gespräch Fragen 
stellen, Anregungen geben 
oder Kritik mitteilen will, hat 
dazu am Dienstag, 17. Juni, 
Gelegenheit: Seine Sprech-
stunde findet im Rathaus 
Ascheberg (Dienings-
traße 7, Trauzimmer) 
von 15 bis 16.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Konrad Püning 
macht seine Motivati-
on deutlich: „Ich freue 
mich über eine rege 
Beteiligung der Be-

völkerung – und bin für jede 
Rückmeldung dankbar, die 
uns hilft, noch besser zu wer-
den.“ Auch im Zeitalter der 
sozialen Medien sei der di-
rekte Austausch von Mensch 
zu Mensch durch nichts zu 
ersetzen, findet der Landrat.

Für die einzelnen Ge-
spräche ist jeweils eine 
Viertelstunde vorgese-
hen, damit möglichst 
viele Menschen das 
Angebot wahrnehmen 
können. Besprochen 
werden kann alles, 
was in der Zuständig-
keit des Kreises liegt.

Besuch ist ohne Anmeldung möglich

Landrat bittet
zur Sprechstunde

Anfang Juni konnte in der Nähe von 
Haus Heidhorn zwischen Davensberg 
und Rinkerode ein Schwarzstorch beo-
bachtet werden. Diese scheue Art war 
bis in die 1920er Jahre Brutvogel in der 
Davert, ist jedoch seitdem dort wie im ge-
samten Münsterland ausgestorben. Nun 
hoffen die Naturschützer der Nabu-Na-
turschutzstation Münsterland, dass sich 
der Schwarzstorch wieder in der Davert 
ansiedeln wird. Die ausgedehnte Wald-
landschaft mit ihren ruhigen Waldwie-
sen, zahlreichen Kleingewässern und 
einem dichten Fließgewässernetz bietet 
dafür gute Chancen. Der Nabu verfolgt 
das Ziel, große, störungsarme und na-
turnahe Waldbereiche mit herausra-
genden Altbäumen zu entwickeln und 
damit sowohl dem Schwarzstorch als 
auch weiteren störungsempfindlichen 
Arten Lebensraum zu bieten.        Foto: pr

Seltener Besuch
mit Symbolwirkung

Ascheberg • Blumenspenden 
zum Hochfest Fronleichnam 
für die Lambertus-Kirche 
werden gerne angenommen. 
Küsterin Roswitha Krebs 
wird ab Dienstagmittag, 17. 
Juni, Wassereimer bereitstel-
len. Hier kann jeder seine 
Blumen hineinstellen.

Blumenspenden
zum Hochfest

Ascheberg • Auf der Frak-
tionssitzung am Donnerstag 
wählten die Mitglieder der 
CDU ihren Fraktionsvorstand 
neu. Als Vorsitzender wurde 
Ludger Wobbe einstimmig 
bestätigt. Als dessen erster 
Stellvertreter rückte Dietmar 
Panske vor. Michael Greive 
wurde zum zweiten Stellver-
treter bestimmt. Komplettiert 
wird der Fraktionsvorstand 
durch Geschäftsführer Wil-
helm Kiffer und dessen Stell-
vertreter Ulli Kalthoff.

Auch die Personalvorschlä-
ge hinsichtlich der beiden 
Stellvertreter von Bürgermei-

ster Dr. Bert Risthaus wur-
den auf den Weg gebracht. 
Mit Maria Schulte-Loh und 
Stefan Jehle schickt die CDU 
zwei bekannte Gesichter in 
die Abstimmung in der kon-
stituierenden Ratssitzung am 
Dienstag, 17. Juni.

Erste Sitzung der neuen CDU-Fraktion

Ludger Wobbe
wiedergewählt

Der Fraktionsvorstand
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Herbern • Das Bürgeramt 
in Herbern ist wegen einer 
Schulungsveranstaltung der 
Mitarbeiterinnen am kom-
menden Montag, 16. Juni, 
nicht geöffnet. In dringenden 
Fällen kann man sich an 
das Bürgeramt im Rathaus 
Ascheberg, Tel. (02593) 609-
34 oder -35, wenden. Zudem 
findet wegen Terminkollision 
am Mittwoch, 18. Juni, keine 
Bürgermeister-Sprechstunde 
in Herbern statt. Die nächste 
ist am Mittwoch, 25. Juni, 
von 16 bis 17.30 Uhr.

Bürgeramt und
Sprechstunde

Über 10.000 Paar Schuhe – ALLES RAUS!

LÜDINGHAUSEN Markt 6 • ☎ 0 25 91 / 79 42 65
Montag bis Freitag 9.00 Uhr - 19.00 Uhr · Samstag 9.00 Uhr - 18.00 Uhr durchgehend geöffnet  • www.schuhpark.de

Schuhpark Fascies GmbH, Ger bau letweg 1-3 , 48231 Warendorf

wegen Umbau

Über 10.000 Paar Schuhe – ALLES RAUS!

wegen wegen 

auf nicht reduzierte 
Markenschuhe

TREUE-RABATT

auf nicht reduzierte 

20%
Über 10.000 Paar Schuhe – ALLES RAUS!

LÜDINGHAUSEN

RADIKAL 
REDUZIERT

RADIKAL 
59%

Unzählige Halbschuhe für Damen, Herren 

und Kinder, Hausschuhe, Sneaker, Sanda-

len, Pantoletten und Pumps – jetzt bis zu

TREUE-RABATT

LÜDINGHAUSEN steht Kopf!steht Kopf!steht Kopf!steht Kopf!steht Kopf!steht Kopf!steht Kopf!
RÄUMUNGSVERKAUFRRTotaler

Über 10.000 Paar Schuhe – ALLES RAUS!Über 10.000 Paar Schuhe – ALLES RAUS!

Alle Schuhabbildungen 
sind Modellbeispiele

wegen wegen wegen 

Alle Schuhabbildungen 

Kreis Coesfeld • Auch in 
diesem Sommer holt das 
internationale Holzblä-
serfestival „summerwinds 
münsterland“ erstklassige 
Ensembles und Solisten in 
die ganze Region.

Von Juli bis Anfang Sep-
tember rückt das in Euro-
pa einzigartige Festival die 
Holzblasinstrumente in den 
Fokus und präsentiert große 
Namen und „Rising Stars“ 
aus Klassik, Crossover, Welt-
musik und Jazz. Nicht nur 
Klarinette, Querflöte, Oboe, 
Fagott und Saxophon stehen 
bei „summerwinds“ im Mit-
telpunkt, sondern auch „exo-
tische“ Instrumente wie die 
orientalische Kaval-Flöte, die 
japanische Shakuhachi oder 
das Tárogató aus Ungarn.

„Traumwelten“

Den Auftakt macht am 10. 
Juli in der Tonhalle Ahaus 
die Harfenistin Ulla van Da-
elen. Eine der besten jun-
gen Fagottistinnen Europas 
gastiert am 22. Juli im Alten 
Rathaus in Schöppingen: So-
phie Dartigalongue von den 
Berliner Philharmonikern. In 
„Traumwelten“ entführt das 
Auros Trio (Querflöte/Viola/
Harfe), das am 29. Juli in der 
Klosterkirche Maria Hami-
colt in Dülmen meisterliche 
Kammermusik spielt.

Am 13. August serviert 
„summerwinds“ im Kreis Co-
esfeld einen der weltbesten 

Querflötisten, den Italiener 
Davide Formisano (Mailän-
der Scala) im Historischen 
Rathaus Bocholt. Auf Schloss 
Nordkirchen tritt mit Berlin 
Counterpoint am 27. August 
ein nicht minder bekanntes 
Klassikensemble auf. In der 
Billerbecker Kolvenburg 
stellt der niederländische Sa-
xofonist Andreas von Zoelen 
am 27. August historische In-
strumente und seltene Origi-
nalmusik für Saxofon vor. 

Mit dem österreichischen 
Quartett „Faltenradio“ 
kommt am 28. August Matthi-
as Schorn, Soloklarinettist 
der Wiener Philharmoniker, 
auf die Burg Vischering in 
Lüdinghausen. Nur zwei 
Tage später darf sich Bocholt 
auf vier waschechte Kubaner 
mit Buena Vista-Sound freu-
en: In der Maschinenhalle 
von Grunewald bläst das 
Magic Sax Quartet am Sams-
tag den 30. August ins Horn. 
Auf Schloss Westerwinkel 
in Herbern warten Oboistin 
Karla Schröter und Cembalist 
Harald Hoeren am 31. August 
mit fantastischer Barockmu-
sik von Händel, Bach & Co. 
auf. Das Festivalfinale findet 
schließlich am 7. September 
in der Barockkirche Zwill-
brock in Vreden statt, dann 
ist Nick Deutsch mit seinem 
Bläserquintett zu Gast.

Informationen zu allen 40 
Konzerten, den Vorverkaufs-
stellen und Tickets sind on-
line zu finden.

www.summerwinds.de

Bekannte und
„exotische“
Instrumente

Karla Schröter und
Harald Hoeren
sind auf Schloss
Westerwinkel zu

Gast. Foto: pr

Internationales Holzbläserfestival im Kreis

Ascheberger Straße 22
59387 Ascheberg-Herbern

Telefon: (02599) 16 11

Autohaus
Büscher
Exklusiv 

nur bei uns:

NISSAN 
NOTE 

„Holiday“
0 % Finanzierung 
0  E  A n z a h l u n g
100% unverschämt 
v i e l e  E x t r a s

ab 15.490 E
(Nur gültig für Kaufverträge 

bis 30.06.2014)

Für das Schlosskonzert Westerwinkel am morgigen Sonntag, 15. Juni, um 
19 Uhr gibt es auch an der Abendkasse noch Karten. Sie kosten 15 Euro 
(ermäßigt 10 Euro). Das Duo Franziska Pietsch (Violine) und Detlev Eisin-
ger (Klavier) spielt Stücke von Mozart, Grieg und Brahms.

Karten fürs Schlosskonzert
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Rollrasen 
aus eigener Produktion

Jochen Thiemann
Gartenbautechniker
Rollrasenproduktion und Vertrieb
West II Nr. 3
48324 Sendenhorst-Albersloh

fon 02535.931865
fax 02535.931866
mob 0172.6075409

sicher • zeitlos • schön

markilux

www.markilux.com

Die Aktionsmarkise 
           – nur für kurze Zeit!

markilux 1710

Qualität 
zum Superpreis!

Chic, modern, geschlossen – die Tuchkassette in formvollendetem Design
Wir beraten Sie gern:

sicher • zeitlos • schön

Markisen jetzt zu
Winterpreisen !
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Jetzt schon an den 
Sommer denken !

Unbenannt-1   1 25.11.09   14:04

Spilbrinkstraße 1-5 · 59227 Ahlen 
Telefon 0 23 82 / 26 11 · www.eustergerling.de

seit über

115 Jahren

in Ahlen

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Sommerzeit ist Gartenzeit. 
Doch gerade bei großer Hit-
ze kann die Arbeit im Freien 
die Gesundheit belasten. 
Gute Mittel gegen Son-
nenbrand, Hitzschlag oder 
Sonnenstich sind ein umfas-
sender Hautschutz, Garten-
arbeit morgens und abends 
sowie genügend Trinkpau-
sen. Darauf weist die Aktion 
„Das sichere Haus“ (DSH) 
hin. Anlass ist der Tag des 
Gartens am 15. Juni. 

Die natürlichen ultravio-
letten Strahlungsanteile der 
Sommersonne können die 
Haut schädigen. Leichte Rö-
tungen bis hin zu schmerz-
haften Sonnenbränden sind 
die Folge. Dagegen helfen: 

• Wasserfeste Sonnen-
schutzcreme mit einem ho-
hen Lichtschutzfaktor.

• Gartenarbeit in die küh-
leren Morgen- oder 
Abendstunden ver-
legen. Auch die 
Ozon-Werte sind mor-
gens und abends nied-
riger als mittags. Das 
ist wichtig für Men-
schen mit empfind-
lichen Atemwegen.

• Gleißende Helligkeit 
reizt die Bindehaut der 
Augen. Schutz bie-
ten Sonnenbrillen. Sie 
sollten möglichst seit-
lich geschlossen sein.

• Eine helle Kopfbe-
deckung mit Krempe 

oder zumindest mit einem 
Schild vor der Stirn schützt 
das Gesicht und die Augen.

• Atmungsaktive helle Klei-
dung schützt vor einem Hit-
zestau. Die Kleidung sollte 
den ganzen Körper bede-
cken, auch Arme und Beine.

Zudem sollten viele Trink-
pausen eingelegt werden. 
Im Schatten sitzen, etwas 
Kühles trinken und in Ruhe 
die Ergebnisse der eigenen 
Arbeit bewundern. Herrlich! 
Saftschorlen, kohlensäure-
arme Mineralwässer und 
Kräutertees sind ideale Ge-
tränke für möglichst viele 
Pausen, in denen kleinere 
Mengen getrunken werden, 
um einem Flüssigkeitsver-
lust vorzubeugen und dafür 
zu sorgen, dass der Kreis-
lauf stabil bleibt. Nicht zu 
empfehlen sind Kaffee, ge-

zuckerte oder alkoholische 
Getränke.

Am besten ist es, bereits 
ein bis zwei Stunden vor der 
Arbeit genügend zu trinken, 
um ein Flüssigkeitsdefizit 
gar nicht erst entstehen zu 
lassen. Die Trinkmenge 
hängt ab von der Außentem-
peratur und der Schweiß-
produktion des Körpers.

Weitere Tipps für sicheres 
Gärtnern bietet die in Ein-
zelexemplaren kostenfreie 
Broschüre „Den Garten ge-
nießen. Sicher gärtnern“. 
Bestellen kann man sie per 
E-Mail an bestellung@das-
sichere-haus.de (Stichwort 
„Garten“), per Post an DSH, 
Stichwort „Garten“, Holstei-
nischer Kamp 62, 22081 
Hamburg, oder online.

www.das-sichere-haus.
de/broschueren/freizeit

Teichhilfe • An der Pferdebahn 32 • 48317 Drensteinfurt 
Tel: 0 25 08 993 08 99 • Handy: 0171 414 71 79

www.teichhilfe.de • www.oase-kundendienst.de • www.schwimm-teich-nrw.de

follow us 
on facebook

Folienfachverlegung, Teichbau, 
Teichfilter, Algenbekämpfung,

Oase-Kundendienst,
Oase-Fischmedizin

 Urlaub! 
Wann ich will!

Mittagshitze
meiden,
Trinkpausen
zelebrieren
Tipps für die
Gartenarbeit 
im Sommer

Markisen 
schützen vor 

UV-Strahlungen



DREINGAU ZEITUNGSamstag, 14. Juni 2014 Dreingau Zeitung   11

Bauen und Wohnen

Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt · Telefon 02552 60895

AKTION!
6 × 3 m Terrassenüber-

inkl. Montage

Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt · Telefon 02552 60895

TERRASSE MIT KLASSE!
SOMMER-AKTION 

2014Meistergewerke 
mit 33 Jahren 

Erfahrung

AKTION!
 5 x 2,50 m 

Terrassenüberdachung 
aus Aluminium mit 

VSG-Glas ausgestattet 

ab € 3.888,-www.wallkoetter-Alubau.de 
Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding 
Telefon 02862 - 58 80 94 
Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt (Angebot gültig bis 15. Juli 2014) 
Telefon 0 25 52 - 6 08 95 

www.kaminwelt.com
Wilhelm-Haas-Str. 2   59348 L dinghausen  Tel: 02591-507757ü

Drooff Lovero 2
inkl. 140 kg Speicher und 
regulierbarer Konvektion 

statt € 3.790,-

Nur solange der Vorrat reicht!
Preis gilt nur für das Heizgerät!

JETZT: € 3.400,-

Wir machen Feuer zum Genuss!
OFEN DES MONATS

Dachdeckermeister

 Dächer  Dachrinnen
 Fassaden  Wohndachfenster
 Abdichtungen  Dachbegrünungen
 Isolierungen  Gerüstbau
 Kaminverkleidung  Solaranlagen
 Kranarbeiten  Zimmereiarbeiten
 Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D ·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Draußen, an der frischen 
Luft sorgt das schöne 
Wetter für gute Laune. 
Aber wenn das eigene 
Zuhause zum Brutka-
sten wird, verursacht das 
Kreislaufprobleme so-
wie Konzentrations- und 
Schlafstörungen. Mit eini-
gen Tricks lässt sich die 
Hitze aussperren.

Außenliegender Sonnen-
schutz ist die effektivste Me-
thode, um Räume kühl zu 
halten. Raffstoren und Roll-
laden, wie etwa vom Sicht- 
und Sonnenschutzexperten 
Roma, verhindern, dass in 
den eigenen vier Wänden 

dicke Luft herrscht. Für Räu-
me, in denen man sich tags-
über oft aufhält, sind Außen-
jalousien der beste Tipp. So 
reflektieren die Raffstoren 
die Sonneneinstrahlung 
um 75 Prozent und lenken 
zugleich das Tageslicht zur 
idealen Ausleuchtung der 
Zimmer. Stromfresser wie 
Lampen und Klimaanlagen 
können sich Bewohner da-
durch sparen.

Doch nicht nur die Fens-
terflächen haben entschei-
denden Einfluss auf das 
Raumklima, sondern die ge-
samte Gebäudedämmung. 
Schlecht gedämmte Wände 
oder Dächer lassen Hitze 

in das Innere des Hauses, 
und in der kalten Jahreszeit 
besteht die Gefahr, dass 
die Bewohner für draußen 
mitheizen. Eine dichte Ge-
bäudehülle ist daher sowohl 
im Sommer als auch im Win-
ter wichtig und sorgt laut der 
Deutschen Energie-Agentur 
(Dena) für bis zu 80 Prozent 
Energieeinsparung.

Zu den häufigsten Lücken 
in der Fassade gehören 
undichte Rollladen- und 
Raffstorekästen. Diese ver-
ursachen den ungewollten 
Temperaturaustausch und 
Zugluft. Zudem kann sich 
Schimmel bilden, wo Wär-
me an den kalten Stellen 

vom undichten Gehäu-
se kondensiert.

Dahingegen macht 
der Rollladen- und 
Raffstorekasten Puro 
von Roma das Zu-
hause im Sommer zur 
hitzefreien Zone und 
verhindert im Winter, 
dass Raumwärme 
„abwandert“. Denn 
der Kasten besteht 
aus hochisolierendem 
Hartschaum. Prak-
tisch: Der Schaum 
wirkt zugleich schall-
dämmend. So wird 
das Zuhause zur lärm-
freien Zone, was sich 
besonders in verkehrs-
nahen Lagen lohnt, wo 
die Lärmpegel zu ge-
sundheitlichen Proble-
men führen können.

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!
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Beratung, Planung, Verkauf  und Verlegung 
Von Fliesen und natursteinen

lindenstr. 1 | 59387 ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

eigene moderne ausstellung

Mo- fr 8 -12 und 14-17 uhr

Sa 9 -12 uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des fliesenlegerhandwerks
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So bleibt die
Hitze draußen
Energie sparen durch Sonnenschutz

Foto: Roma
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• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh 
West I, Nr. 11 
Telefon 0 25 35/81 33 
Telefax 0 25 35/12 82 
www.fenti.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

Schönheit +Schutz

Malermeister GmbH

Hausmeisterservice
& Gebäudereinigung

M. Butkus An der Pferdebahn 10
48317 Drensteinfurt

        0 25 08 - 93 27
        01 79 - 5 28 08 56
Fax: 0 25 08 - 99 49 55

info@service-butkus.de
www.service-butkus.de

Unsere Dienstleistungen
Gebäudereinigung 
        • Glasreinigung    • Treppenhausreinigung
Hausmeisterservice
        • Objektbetreuung    • Urlaubsservice 
Gartenservice
        • Hecken schneiden    • Rasenmähen• Hecken schneiden

• Glasreinigung

• Büroreinigung

• Rasenmähen

• Treppenhausreinigung

• Urlaubsservice

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642E-Mail: r-mueller-drensteinfurt@t-online.de

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

DAS FACHGESCHÄFT
 BERÄT KOMPETENT & 
 BIETET MARKENQUALITÄT!

BODEN & WAND!

Der

Fach-

mann!

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !
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Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.
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Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
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Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 •  Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 •  www.parkett-bouchette.de

CarTeck 
Garagentore.

Das Premium-Tor zum „Normaltarif“.

ab € 899,–*

Sparen Sie bis zu 40 % !
*  Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., 
Angebot gültig bis 31.12.2014.

CarTeck-Aktion-2014_AZ_4c_1spalt 100-RZ.indd   125.02.14   11:18

®

Sectionaltor GSW 40-S
inkl. Antrieb mit 4-Kanal-Handsender

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.
Angebot gültig bis 31.12.2013.

Exklusiver Vorteilspreis

ab€ 799,-*

Sectionaltor GSW 40-S

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Angebot gültig bis 31.03.2014.

Mein Tor, Mein Style.
Garagentor-Aktion

2 Größen
2375 x 2125 mm
2500 x 2125 mm

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

über
25 Jahre

Hausgeräte-Service

Was im Herbst und Winter 
längst eine Selbstverständ-
lichkeit ist, wird im Sommer 
sehr häufig vernachlässigt.

Nach Erfahrung der Gut-
achter des Vereins zur 
Qualitäts-Controlle am Bau 
(VQC) entstehen Jahr für 
Jahr immense Schäden, 
die durch falsches Lüften 
verursacht werden. Und 
das nicht nur bei älteren, 
sondern ganz besonders 
bei hochmodernen, sehr 
gut gedämmten Häusern.

Im Innern kühl

Die Ursache ist dabei im-
mer die gleiche. Wenn im 
Sommer die Außentempe-
ratur spürbar steigt, bleiben 
gut abgedichtete und ge-
dämmte Häuser im Innern 
vergleichsweise kühl. Wenn 
dann Fenster oder Türen 
unkontrolliert geöffnet wer-
den, strömt die warme und 
sehr feuchte Luft in die 
kühlen Räume. Durch das 
Abkühlen dieser warmen 
Luft kondensiert Feuchtig-
keit und schlägt sich meist 
an den Wandoberflächen 
nieder. Auf Dauer kann dies 
die Bildung von gefähr-
lichem Schimmel fördern.

Aus diesem Grund weist 
Diplom-Ingenieur Udo 
Schumacher Ritz, Vorstand 
des VQC, darauf hin, dass 
sich Bewohner von moder-

nen, gut gedämmten Häu-
sern unbedingt an einige 
Spielregeln halten sollten. 
„Häuser sollten am besten 
in den Morgenstunden ge-
lüftet werden, wenn die Au-
ßentemperatur noch recht 
niedrig ist. Das gleiche gilt 
für die Abendstunden. Be-
vorzugt werden sollte – wie 
auch im Winter – eine kurze 
aber effektive Stoßlüftung.“ 

Große Aufmerksamkeit 
sollte zudem nach Auffas-
sung des VQC-Sachver-
ständigen auf den Kellerbe-
reich gelenkt werden. Hier 
sollte während der warmen 
Tage auf Grund des großen 
Temperaturunterschiedes 
besser gar nicht gelüftet 
werden. Und wenn, dann 
ist es zu empfehlen, in den 
sehr frühen Morgenstunden 
und spät abends zu lüften.

Luftfeuchtigkeit

Und noch einen Tipp gibt 
der VQC-Gutachter: Die 
optimale relative Luftfeuch-
tigkeit sollte möglichst zwi-
schen 40 und 60 Prozent 
liegen. Wer sich nicht si-
cher ist, ob die Luftfeuchtig-
keit zu hoch ist, kann dies 
mit einem handelsüblichen 
Hygrometer kontrollieren. 
Sollte die Luftfeuchtigkeit 
höher sein, kann der Ein-
satz eines Raumluftent-
feuchters sinnvoll sein.

Häuser kommen
ins Schwitzen
Richtig lüften an heißen Tagen

Foto: Thorben Wengert (pixelio)
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Bauen und Wohnen

Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2–4
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11-0 · www.schlering.de

In unserem neuen Bad- und Wellness-Studio zeigen wir 
Ihnen per 3D-Visualisierung Ihre Wunscheinrichtung 
in Echtgröße. Hauptsache Schlering.

Hauptsache vorher sehen,  
wie es wird! Bad & Wellness · Wärme · Klima  

Elektro · Erneuerbare Energien

Neu bei

Schlering und ein-

malig in der Region:

Planung Ihres Bades

am Medientisch!

Ludger Friggemann
Installationen 
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Im Sommer können Wohn- 
eigentümer aufatmen. 
Denn dank der hohen Au-
ßentemperaturen bleibt 
die Heizung aus und der 
Geldbeutel wird geschont. 
Immer mehr Haus- und 
Wohnungsbesitzer nut-
zen diese Gelegenheit zur 
Wintervorsorge und in-
vestieren in eine energe-
tische Sanierung, um den 
steigenden Heizkosten 
die Stirn zu bieten.

Dazu gehören Maßnahmen 
wie die Heizungserneue-
rung, die Verbesserung der 
Wärmedämmung oder der 
Austausch alter Fenster und 
Haustüren.

Besonders lukrativ wird 
eine energetische Sanie-
rung durch die zahlreichen 
möglichen Förderungen. 
So können Eigentümer bei 
der KfW Zuschüsse und 
zinsgünstige Kredite bean-

tragen, wenn mithilfe der 
geplanten Schritte ein be-
stimmter Effizienzhausstan-
dard erreicht wird. 

Das Marktanreizprogramm 
(MAP) des Bundesamts für 
Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle gewährt Zuschüsse, 
wenn im Zuge einer Sanie-
rung die Einbindung von So-
larenergie vorgesehen ist.

Damit die Energieein-
sparung nach einer Mo-
dernisierung so hoch wie 
möglich ausfällt, sollten Ei-
gentümer auch auf Details 
achten. Dazu gehören bei 
der Heizungserneuerung 
beispielsweise die Ther-
mostate, denn sie spielen 
beim Energieverbrauch eine 
wichtige Rolle. Je schneller 
und genauer sie reagieren, 
desto effizienter arbeitet die 
Heizung. Ein gutes Ther-
mostat sollte über ein vor-
einstellbares Ventilgehäuse 
verfügen, da sonst kein hy-

draulischer Abgleich mög-
lich ist. Bei einer Sanierung 
führt an dieser Maßnahme 
kein Weg vorbei. Denn da-
bei werden alle Komponen-
ten einer Heizungsanlage 
so aufeinander abgestimmt, 
dass aus dem System die 
optimale Leistung heraus-
geholt wird.

Höchst effizient sind mo-
derne elektronische Ther-
mostate wie Living Eco von 
Danfoss. Sie steuern den 
Wasserdurchfluss im Heiz-
körper besonders exakt 
und reagieren schneller auf 
Einstellungsänderungen als 
herkömmliche Regler. Das 
ermöglicht Energieeinspa-
rungen von bis zu 23 Pro-
zent. Living Eco besitzt au-
ßerdem drei vorinstallierte 
Programme mit verschie-
denen Aufheiz- und Absen-
kzeiten, die per Knopfdruck 
ausgewählt werden können, 
so dass sich das Heizver-

halten mühelos dem 
eigenen Tagesablauf 
anpassen lässt.

Wer lediglich einen 
Thermostataustausch 
ins Auge fasst und 
keine komplette Hei-
z u n g s e r n e u e r u n g 
durchführen will, der 
kann sich dennoch 
über eine Förderung 
freuen. Denn die damit 
verbundenen Kosten 
für Handwerkerlei-
stungen können von 
der Steuer abgesetzt 
werden.

Am Inkmanns Holz 40 Tel.: 02501 58190
48163 Münster Fax: 02501 950727 

Ihr Partner 

vor Ort

www.elektro-schmiemann.de

Thermostate
gehören dazu
Details der energetischen Sanierung

Foto: Danfoss
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RVS: Sieg für
Brandhove

Sendenhorst • Auf verschie-
denen Turnierplätzen stell-
ten die Sendenhorster Reiter 
ihr Können unter Beweis. 
Katharina Schulze Balhorn 
sicherte sich in Warendorf 
mit „Florence“ den dritten 
Platz in einer Hunterklas-
se 95er – mit der Wertnote 
7,3. Johanna Rüschhoff und 
„Rocadero“ belegten Rang 
fünf in der Dressurprüfung 
der Klasse L (WN 6,8). Katrin 
Brandhove platzierte sich 
mit ihrem Pferd „Ideenreich“ 
in der Dressurpferdeprüfung 
der Klasse A an dritter Stel-
le. Auch in Lüdinghausen 
überzeugten die beiden. Dort 
siegten sie in einer kombi-
nierten Dressur- und Spring-
prüfung der Klasse A mit Ge-
lände (WN 7,4). 

Ehrenamtliche Helfer sind bei Sportvereinen unverzichtbar – auch beim TuS Ascheberg. Während des Saisonabschlusses 
der Senioren dankte Fußball-Chef Thomas Witthoff (rechts Bild, 2.v.r.) drei stillen Helfern für ihren Einsatz: Andrea 
Trahe, Klaus Neiseke und Marianne Vester. Daniel Schröer (linkes Bild, rechts), bislang Kapitän der ersten Mannschaft, 
verabschiedete sich für ein halbes Jahr in die USA, Thomas Naber (links) will kürzertreten. Trainer Holger Möllers ver-
abschiedete das Duo nach dem Heimspiel gegen die SG Alemannia Scharnhorst (die DZ berichtete). Philipp Klähr und 
Stefan Böcker stehen der zweiten Mannschaft des TuS Ascheberg in der kommenden Saison nicht mehr zur Verfügung. 
Witthoff verabschiedete Klähr zur SG Selm und Böcker zum FC Nordkirchen.	 Fotos: pr

Ehrungen beim TuS

TuS sucht Teams
für Turniere

Ascheberg • Im Vorfeld der 
Sommerturniere für Jugend-
fußballteams, das der TuS 
Ascheberg am letzten Ju-
ni-Wochenende veranstaltet, 
gibt es im Feld der 100 Mann-
schaften immer mal wie-
der Absagen von Vereinen, 
die Schwierigkeiten haben, 
ein Team zu stellen. Für die 
E3-Junioren von Westfalia 
Rhynern hat der TuS die SG 
Telgte III als Ersatz gewonnen. 
Offen ist noch je ein Platz bei 
den U13-Mädels (Freitag, 27. 
Juni) sowie bei den E1- und 
F2-Junioren (Sonntag, 29. 
Juni). Interessenten können 
sich per E-Mail melden: tu-
sascheberg@aol.com.

Bloß nicht ohne
Sieg absteigen

Drensteinfurt • Nach einer 
zweiwöchigen Pause in der 
Meisterschaft wird an die-
sem Wochenende auf der 
Tennisanlage des TCD wie-
der gespielt. Die Senioren-
mannschaften, die für die 
Verschnaufpause durchaus 
dankbar waren, steigen in die 
zweite Hälfte der Saison ein.

Der Samstag gehört den 
Herrenteams. Die Herren I 
um Kapitän Timo Lohmann 
treffen daheim auf den Ol-
fener TC. Die erste Hälfte der 
Spielzeit verlief nicht posi-
tiv. Die ersten drei Spiele der 
Drensteinfurter gingen deut-
lich verloren. Der Abstieg in 
die 1. Kreisklasse droht. In 
den restlichen drei Partien 
hat der TCD aber noch die 
Chance, das Blatt zu wenden. 
Olfen ist mit 2:1 Punkten Ta-
bellendritter.

Zur gleichen Zeit (13 Uhr) 
empfangen die Herren 30 den 
TC Rot-Weiß Salzkotten zum 
letzten Spiel in der Verbands-
liga. Für Daniel Schomberg 
und seine Teamkollegen, die 
nach dem Aufstieg alle vier 
Spiele größtenteils unglück-
lich verloren haben und be-
reits als Absteiger feststehen, 

geht es in der Begegnung nur 
noch darum, ob sie Letzter 
oder Vorletzter werden. Salz-
kotten schaffte zuletzt gegen 
den VfL Billerbeck den er-
sten Sieg und würde bei ei-
ner Niederlage in Drenstein-
furt ebenfalls absteigen. Die 
Zuschauer dürfen sich noch 
mal auf hochklassiges Tennis 
freuen.

Am Sonntag spielen die 
Damen 40 auf eigenem Platz 
gegen den Vorletzten TC 
Wolbeck. Obwohl die Dren-
steinfurterinnen den dritten 
Tabellenplatz belegen, wäre 
ein Sieg sehr wichtig. Denn 
der Klassenerhalt wäre da-
mit so gut wie gesichert. Die 
Gäste aus Münster haben nur 
einen Punkt Rückstand auf 
den TCD.

Zwei Herrenmannschaf-
ten treten auswärts an. Die 
Herren 50 um Armin As-
brand, die in der Bezirksliga 
bislang nur eine Begegnung 
knapp verloren haben, wol-
len im vierten Saisonspiel 
den dritten Sieg. Sie sind zu 
Gast beim TC Metelen, der 
sieglos Tabellenschlusslicht 
ist.

Ganz anders sieht es bei den 
Herren 40 aus, die im Nach-
barschaftsduell auf den Ten-
nisclub Ascheberg treffen. 
Nach drei Niederlagen ist 
den Stewwertern um Bernd 
Neubert klar: Ein Sieg muss 
her, um die Klasse zu halten. 
Die Aufgabe wird allerdings 
schwierig, denn die Asche-
berger (3:1 Punkte) kämpften 
als Tabellenzweiter um den 
Aufstieg. • dz/mak

Tennis: Herren 30 des TCD spielen zu Hause

Daniel Schomberg
Foto: Kleineidam

Fußball-Frauen
beenden Saison
Frauen, Bezirksliga 7: SV 
Herbern – SpVg. Versmold 
(Sonntag, 15 Uhr). Mit dem 
Heimspiel gegen den Tabel-
lenzwölften beenden die 
Fußballerinnen des SVH 
morgen die Saison. Wäh-
rend das Team von Trainer 
Thomas Neuhaus mit dem 
20. Sieg im 26. Spiel die Vi-
zemeisterschaft hinter dem 
SVE Heessen perfekt ma-
chen will, kämpfen die Gä-
ste aus Versmold gegen den 
Abstieg. Der Hammer SC 
(spielt in Alverskirchen) hat 
nur einen Punkt Rückstand 
auf die Spielvereinigung. 
Die Versmolderinnen haben 
alle zwölf Rückrundenspiele 
verloren – und das Hinspiel 
gegen Herbern mit 1:5.

Kreisliga B Dortmund: VfL 
Senden II – TuS Asche-
berg (Sonntag, 13 Uhr). Die 
Frauen des TuS treten als Ta-
bellenfünfter beim direkten 
Verfolger an. • mak

Sportabzeichen-Saison
in Drensteinfurt startet

Drensteinfurt • Laufen, 
Springen, Werfen und 
Schwimmen stehen ab Mitt-
woch, 18. Juni, im Sportzen-
trum Erlfeld wieder auf dem 
Programm. Das Sportabzei-
chen-Team um Stützpunkt-
leiterin Ulrike Fronda freut 
sich auf die neue Saison. „Es 
ist für jeden was dabei. Ver-
sucht es einfach mal“, sagt 
Fronda. Folgende Abnahme-

zeiten sind geplant:
• ab dem 18. Juni bis Ende 
August mittwochs von 17 bis 
19 Uhr
• ab dem 7. Juli bis Ende Au-
gust zusätzlich jeden Montag 
von 19 bis 21 Uhr

Die Abnahme-Termine für 
Walstedde werden noch be-
kannt gegeben. Weitere Aus-
künfte erteilt Ulrike Fronda, 
Telefon (02508) 1882.

Freuen sich auf die neue Saison
und möglichst viele Teilnehmer:
(von links) die Prüfer Andrea Diepenbrock, 
Manfred Kraft und Ulrike Fronda. Foto: pr
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Beim Pfingstturnier des SV Drensteinfurt für Minikicker 
gab es nur Gewinner. Denn auf eine Wertung anhand von 
Punkten und Toren verzichteten die Organisatoren. Dafür 
gab es reichlich Applaus der mitgereisten Elteren, die jede 
gelungene Aktion frenetisch feierten. Neben den U7-Juni-
oren aus Drensteinfurt und Albersloh (Bild) nahmen die 
Minis von Fortuna Walstedde, des SV Rinkerode und der 
SG Telgte an dem Turnier teil.                  Text/Foto: Kleineidam

Nur
Sieger

Die D1-Junioren des SV Drensteinfurt mussten sich bei ih-
rem Turnier am Pfingstmontag mit Platz vier begnügen. Das 
Team des Gastgebers schaffte nur einen Sieg – gegen die 
SG Vorhalle II, die ohne Punkt Letzter wurde. Torlos ende-
ten die Duelle mit Fortuna Walstedde und Vorhalle I, dem 
Turniersieger SG Telgte musste sich der SVD 0:3 geschla-
gen geben. Die Walstedder verloren nur das entscheidende 
Spiel gegen Telgte und wurden Zweiter. Text/Foto: Kleineidam

Fortuna
vor SVD

Die Plätze drei und sechs belegten die U15-Mädchen des 
SVD zum Abschluss der Pfingstturniere. Die erste Mann-
schaft der Drensteinfurter gewann das vereinsinterne Du-
ell (Bild) und gegen den Zweitplatzierten aus Mecklenbeck. 
Die einzige Niederlage gab es gegen den Sieger Borussia 
Münster. Zwei Mal spielte der SVD I unentschieden. Die 
zweite Mannschaft des Gastgebers punktete gegen Telgte 
und Vellern, schoss aber nicht ein Tor.    Text/Foto: Kleineidam

Platz
drei

für U15
Beim Turnier für D2- und D3-Junioren ließ der SV Dren-
steinfurt allen sechs gegnerischen Teams den Vortritt. Die 
Stewwerter (rote Trikots) punkteten nur gegen den Werner 
SC I und Germania Lohauserholz. Den beiden Unentschie-
den standen vier größtenteils knappe Niederlagen gegen-
über. Das Maß aller Dinge war der TuS Wiescherhöfen, 
der 16 von 18 möglichen Punkten holte und das Turnier vor 
Werne I und dem VfL Wolbeck gewann. Text/Foto: Kleineidam

Gegner
zu gut

Fortuna Walstedde

Samstag
• D-Jugend – VfL Lippborg, 14 Uhr

SV Drensteinfurt

Samstag
• SC DJK Everswinkel – Minikicker (U7), 
Anstoß 10 Uhr
• SC Hoetmar U10 – E4, 10 Uhr
• E3 – SC Füchtorf U10, 10 Uhr
• E2 – SV Ems Westbevern U11, 11 Uhr
• F2 (U9 II) – DJK BW Greven U9 II, 10 Uhr
• F3 (U8) – DJK GW Amelsbüren U8 II, 10 Uhr
• SV Ems Westbevern – U11-Mädchen, 
11.30 Uhr
• D2 – TuS Freckenhorst II, 12.15 Uhr
• TuS Freckenhorst – D1, 13 Uhr
• U9-Mädchen – DJK RW Alverskirchen, 
13.30 Uhr
• U13-Mädchen – BSV Roxel, 13.30 Uhr
• Warendorfer SU – U15-Mädchen, 14 Uhr
• C1 – VfL Sassenberg, 15 Uhr
• SG Telgte III – C2, 15.30 Uhr

Sonntag
• TuS Freckenhorst – B1, 11 Uhr

Mittwoch
• TuS Saxonia Münster U8 – F3 (U8), 18 Uhr

F u ß b a l l

AH: SVD schlägt
Fortunen 4:1

Drensteinfurt • Die Al-
ten Herren I der SVD-Fuß-
ballabteilung haben ein 
Freundschaftsspiel gegen 
die Mannschaft von Fortuna 
Walstedde mit 4:1 gewonnen. 
Für die Drensteinfurter, die 
klar überlegen, im Durch-
schnitt aber auch viel jünger 
waren als ihre Gäste, trafen 
Jens Wagner (2), Alexander 
Vukomanovic und André 
Weißen. Fortunas Martin Tig-
gemann erzielte den Ehren-
treffer zum Endstand. • mak

Walstedde • Der „Tag des 
Jugendfußballs“ im Fußball-
kreis Beckum findet an die-
sem Samstag, 14. Juni, auf 
dem Sportplatz von Fortuna 
Walstedde statt. Auf drei 
Kleinfeldern wird von 10 Uhr 
an ein Turnier für F-Jugend-
mannschaften ausgetragen. 
Die jeweils beiden Besten der 
drei Gruppen erreichen das 
Viertelfinale, ebenso die bei-
den besten Gruppendritten. 
Die Partien der Endrunde 
werden am Platz ausgelost. 
Die Spieler der Halbfinalisten 
erhalten eine Medaille, zu-
dem gibt es für die ersten vier 
Teams einen Pokal. 16 Mann-
schaften starten. • dz/mak
Gruppe 1: SC Roland Beckum, SuS En-
niger, DJK Vorwärts Ahlen, Westfalia Vor-
helm, TuS Wadersloh, SpVg Beckum
Gruppe 2: SuS Ennigerloh, SV Neube-
ckum, RW Ahlen, Germania Stromberg, 
VfJ Lippborg, RW Vellern
Gruppe 3: Fortuna Walstedde, SpVg 
Oelde, FSG Ahlen, Ahlener SG, Westfalen 
Liesborn, BSG Eternit

Heute: Tag des 
Jugendfußballs

„Ein riesiger Erfolg“
Boulefreunde des SVD feiern am 28. Juni fünfjähriges Bestehen / Turnier und gemütlicher Abend

Drensteinfurt • Die Bou-
leabteilung des SVD feiert 
in diesem Jahr ihren fünf-
ten Geburtstag. Was 2009 
als verrückte Idee im Ski-
urlaub begann, „wurde 
ein riesiger Erfolg“, teilt 
Thomas Volkmar von 
„Klack‘ 09“ mit. 

14 Personen setzten den Ge-
danken der fünf Skifahrer, 
einen eigenen Bouleplatz zu 
errichten, schließlich in die 
Tat um. Nach Abstimmung 
mit dem scheidenden Bür-
germeister Paul Berlage, der 
mittlerweile Mitglied der 
Bouleabteilung ist, und dem 

Vorstand des SVD war im 
Sportzentrum Erlfeld schnell 
ein geeigneter Platz gefun-
den, auf dem das Boulodrom 
entstehen sollte. Auf einer 
Versammlung am 6. März 
2009 wurde der Plan vorge-
stellt, am 21. März ging es los. 
Komplett in Eigenleistung 
wurden die ersten vier Plätze 
gebaut. Es folgten ein Club-
heim, Bänke, Flutlichtanla-
gen und Begrünung. Weil die 
Plätze schon bald nicht mehr 
ausreichten, wurden auch 
mittels Fördergeldern sechs 
weitere Felder angelegt. 

„Das Boulodrom am ,Place 
dè la Pétanque‘ ist zu einem 

Schmuckstück geworden“, 
so Volkmar. An fünf Tagen 
in der Woche treffen sich die 
Mitglieder. Auf bis zu sechs 
Turnieren pro Jahr wird nicht 
nur gespielt, sondern auch 
die Geselligkeit gepflegt. Zur-
zeit zählt „Klack‘ 09“ 81 Mit-
glieder von 25 bis 90 Jahren.

Mit Stolz feiern die 
SVD-Boulefreunde am Sams-
tag, 28. Juni, ihr fünfjähriges 
Bestehen. Das Turnier um den 
„Cup dé Fruit“ beginnt um 15 
Uhr und geht gegen 19 Uhr 
in eine Feier über. Eingela-
den sind alle Mitglieder und 
deren Partner sowie Spon-
soren. Für gute Unterhaltung, 

Musik, Getränke und Speisen 
vom Partyservice Niess wird 
gesorgt. Um planen zu kön-
nen, ist eine Anmeldung not-
wendig. Wer nur zum gemüt-
lichen Abend kommt, sollte 
sich auch anmelden. Die Teil-
nahmegebühr für den Abend 
beträgt 20 Euro für männliche 
und 15 Euro für weibliche 
Gäste. Im Preis sind die Spei-
sen und Getränke enthalten. 
Anmeldungen nimmt Ob-
mann Manfred Möllers per 
E-Mail an klack09@sv-dren-
steinfurt.de und telefonisch, 
0163-7182216, entgegen. Zu-
dem liegt im Boulodrom eine 
Teilnehmerliste aus.
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Die U9-Fußballer des SV 
Rinkerode nahmen am 
zweitägigen Pfingstturnier 
in Altenrheine teil. Bei die-
sem international besetzten 
Wettbewerb starteten 48 
Mannschaften, wobei die 
meisten Teams im Zelt über-
nachteten. Am ersten Tag 
trat der SVR drei Mal an. 
Gegen den Skiclub Rheine 
gab es einen 2:1-Sieg, von 
Westfalia Hopsten trennte 
die Truppe sich 2:2 und ge-
gen den FC Schüttorf ver-
lor sie 0:4. Am zweiten Tag 
spielte Rinkerode 0:0 ge-
gen den VfB Hüls und kas-
sierte eine 0:3-Niederlage 
gegen die JSG Hammers-
bach. Auch wenn es nicht 
für die Finalrunde reichte, 
waren Trainer Michael 
Gaidies und das Betreuer-
team Frank Lechtermann, 
Christian Horstkötter und 
Matthias Nettelnbreker zu-
frieden mit der Leistung. 
„Es war ein herausragendes 
Erlebnis“, so U9-Coach Gai-
dies. Die Tore des SVR er-
zielten Juri Dierkes, Paul 
Horstkötter, Andrej Löffler 
und Lasse Dierkes.	 Foto: pr

Beim Pfingstturnier in Altenrheine

Elfenbeinküste ist Weltmeister
Erste Mini-WM der Gemeinde Ascheberg endet mit Penalty-Schießen im Finale 

Ascheberg/Davensberg/Her-
bern • Der finale Schuss 
– und der Jubel brach los. 
Alle Farben tanzten auf dem 
Rasen, nachdem die Elfen-
beinküste den fünften Treffer 
in die Maschen der Russen 
versenkt hatte und ganz groß 

als Weltmeister 2014 gefeiert 
wurde. Ein unglaublicher Fi-
naltag im Mini-Format. Die 
Emotionen sprudelten, die 
Fans ließen sich mitreißen – 
Tag drei der ersten Mini-WM 
der Gemeinde Ascheberg 
war vor allem von einem 

geprägt: purer aufrichtiger 
Freude!  Da kamen die Ban-
den der beiden Soccer-Felder 
manches Mal ins Wanken, 
als die kleinen und großen 
Fans überschwänglich mit-
fieberten und die Spieler mit 
Chorgesängen „Auf geht’s ...“ 
motivierten. 

Belohnt wurden sie mit 
einem überaus packendem 
Finale – einem, das sogar mit 
dem Penalty-Schießen (ver-
gleichbar mit Elfmeter) ende-
te. Denn nach der regulären 
Spielzeit stand es unent-
schieden. Und dabei waren 
die Kicker der Elfenbein-
küste ganz klar im Vorteil, 
denn die  Herbernerin Lea 
Kutter, Luhann Gjulijaj, Jo-
nas Schwanke, und Johannes 
Blasig (alle Ascheberg) muss-
ten bereits im Achtelfinale 
gegen Costa-Rica in die Ver-
längerung und das Achtelfi-
nale mit dem Penaltyschie-
ßen bestreiten. „Da wird ja 
Fußball vom Allerfeinsten 

geboten“, staunte Herry Otte 
über die Fertigkeiten auf 
dem Rasen. Technisch kre-
ativ, durchaus auch mal mit 
dreckigen Kniestrümpfen  – 
die Kinder gaben alles. Sie 
kämpften, fielen hin, standen 
auf und schwitzen. Wie gut, 
dass Mama da immer eine 
Wasserflasche parat hatte. 

Deutschland schied zwar 
schon im Achtelfinale aus, 
aber die Spieler versanken 
nicht in Trauer, sondern fie-
berten mit Honduras und  
Spanien im kleinen Finale 
mit, das Honduras 3:2 ge-
wann. Bürgermeister Dr. 
Bert Risthaus, der die Sie-
gerehrung vornahm, dankte 
den drei heimischen Sport-
vereinen, den Sponsoren, 
den Profilschülern, dem Or-
gateam und vor allem Theo 
Heitbaum, der die Idee zu 
dem gelungenen Spektakel 
hatte, das die drei Orte auf 
sportliche Weise richtig nah 
zusammenrücken ließ. • ben

Anja 
Lechtermann

 mit 
„Come Cie“.

Foto: pr

Rinkerode • Die RVR-Ak-
tiven setzten ihre Erfolgsserie 
auf den Reitturnieren in Wa-
rendorf und Wadersloh fort. 
In Warendorf stellte Verena 
Beckamp ihr Pferd „Lahron“ 
in einer Springprüfung der 
Klasse A vor und sicherte 
sich Platz fünf. Esther Lü-
kens platzierte in der Spring-
prüfung der Klasse L zwei 
Pferde. Mit „Lacordiana“ 
reihte sie sich an sechster, 
mit „Chutney“ an neunter 
Stelle ein. In der Springprü-
fung der Klasse M sicherte 
sich die Rinkeroder Amazo-
ne mit „Florino“ den achten 
Platz. In Wadersloh stellte 
Gabi Beckamp ihr Pferd „Ri-
sing Sun“ auf dem Dressur-
viereck vor. In der Prüfung 
der Klasse L belegte das Paar 
den fünften Rang (WN 7,0), in 
der Dressurprüfung der Klas-
se A** Platz sechs (WN 6,9). 
Anja Lechtermann zeigte mit 
ihrem Erfolgspferd „Come 
Cie“ erneut eine gute Runde 
in einer Springprüfung der 
Klasse L und wurde Vierte.

RVR-Reiter in
der Erfolgsspur

Der Weltmeister heißt Elfenbeinküste. Gemeinsam mit Russ-
land, dem Drittplatzierten Honduras und dem Orgateam 
jubelten die Mini-Kicker für das finale Foto.     Foto: Nitsche

 

––– Anzeige –––
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Die U9-Junioren der DJK GW Albersloh triumphierten beim F2-Pfingstturnier des SV Drensteinfurt. Trotz der hohen Tem-
peraturen verloren die Jungen und Mädchen der Trainer Thorsten Papke und Marc Schnecking keins ihrer vier Spiele. 
Sie setzten sich gegen die Warendorfer SU III mit 1:0 und gegen die beiden Mannschaften des Gastgebers jeweils deutlich 
mit 4:0 durch. 2:2 endete das Duell mit dem SC DJK Everswinkel, der – ebenfalls ungeschlagen – Platz zwei belegte. Tor-
schützen der Albersloher waren Lino Papke (4), Alexander Kanter (3), Mika Maschning (2) und Allessio Paglia (2). Foto: pr

Albersloher F1 Turniersieger

GWA ist
Gastgeber

26. Freundschaftsfest
Albersloh • Seit fast drei 
Jahrzehnten pflegt der 
DJK-Sportverband Kreisver-
band Münster eine grenzüber-
schreitende Freundschaft mit 
den Niederlanden. An die-
sem Samstag, 14. Juni, findet 
bereits das 26. deutsch-nie-
derländische Freundschafts-
fest statt. Austragungsort ist 
dieses Mal Albersloh. Die 
DJK Grün-Weiß übernimmt 
die Rolle des Gastgebers.

Im Mittelpunkt steht der 
sportliche Vergleich. Zwei 
Fußballturniere der C- und 
D-Junioren sind geplant. Die 
niederländischen Farben ver-
tritt der Verein Avanti Wils-
kracht. Neben den beiden 
Nachwuchsteams von Albers-
loh greifen noch zwei Mann-
schaften der DJK Wacker 
Mecklenbeck ins Geschehen 
ein. Der Zeitplan sieht vor, 
dass der stellvertretende 
Diözesanvorsitzende und 
Schatzmeister des DJK-Kreis-
verbandes, Franz-Josef Kal-
mer, die jungen Sportler und 
ihre Begleiter um 13.20 Uhr 
offiziell begrüßt. Um 13.35 
Uhr erfolgt die Auslosung 
der Spielpaarungen. Um 14 
Uhr ist Anpfiff zum ersten 
Spiel. Gegen 16.50 Uhr fin-
det die Pokalübergabe statt, 
anschließend für alle beteili-
gten Mannschaften ein Grill-
fest. Gegen 18.30 Uhr erfolgt 
die Verabschiedung der nie-
derländischen Teams. 

„Eine Mordsaufgabe“
Fußball: Drittligist SC Preußen Münster gastiert am Mittwoch bei GW Albersloh

Albersloh • Die Rückkehr 
in die Kreisliga A ist fünf 
Jahre nach dem Abstieg 
perfekt. Mit 27 Siegen, 
zwei Remis und nur einer 
Niederlage wurden die 
Fußballer der DJK GW Al-
bersloh Meister. Doch der 
Höhepunkt der Saison 
steht dem Team von Trai-
ner Michael Wester noch 
bevor. Am kommenden 
Mittwoch, 18. Juni, emp-
fangen die Grün-Weißen  
Drittligist SC Preußen 
Münster zum Testspiel an 
der Adolfshöhe. Anstoß 
ist um 19 Uhr, Einlass be-
reits ab 17.45 Uhr.

„Wir freuen uns 
sehr, dass wir 
zum 60-jährigen 
Vereinsbestehen 
sowie dem Auf-

stieg unserer Seniorenmann-
schaft den SC Preußen für ein 
Vorbereitungsspiel gewinnen 
konnten“, sagt Heinz-Josef 
Horstmann, Leiter der Fuß-
ballabteilung. Zusammen mit 
der Sparkasse Münsterland 
Ost, die bei diesem Spiel als 
Hauptsponsor auftritt, möch-
te GWA allen Zuschauern 
einen Abend präsentieren, 
der noch lange in Erinnerung 

bleiben soll. „Es ist für alles 
gesorgt“, so Horstmann. Ne-
ben kalten Getränken und Le-
ckerem vom Grill gibt es ei-
nen Eisstand. Die Kinder, die 
an der Hand der Profis und 
der Hobbyfußballer auflau-
fen werden, kommen aus der 
GWA-Jugend. Als Balljungen 
engagieren sich am Tag vor 
Fronleichnam die D1- und 
D2-Junioren.

Eintrittskarten gibt es in der 
Sparkasse in Albersloh sowie 
im Raiffeisenmarkt. Außer-
dem können sich die Preu-
ßen-Fans am Montag beim 
Trainingsauftakt des Drittli-

gisten (ab 15 Uhr) im Stadi-
on mit Karten versorgen. Der 
Eintrittspreis im Vorverkauf 
beträgt für Vollzahler 5 Euro 
(Abendkasse 7 EUR) sowie 
für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte 3,50 Euro 
(Abendkasse 4,50 Euro). Kin-
der bis einschließlich vier 
Jahren haben freien Eintritt. 
Der Kartenvorverkauf läuft 
laut Horstmann „sehr gut“. 
„Wir rechnen mit 600, 700 
Zuschauern.“

„Ich denke schon, dass wir 
in diesem Spiel nicht un-
bedingt der Favorit sind“, 
erklärt GWA-Kapitän und 

Co-Trainer Marcel Kirch-
hoff und freut sich auf den 
krönenden Abschluss einer 
bisher für die Albersloher 
einzigartigen Saison. Coach 
Michael Wester verspürt im 
Vorfeld „sehr viel Freude“. 
Aber die Partie sei auch 
mit „sehr  viel Anstrengung 
verbunden“. Schließlich 
heißt es für die Albersloher: 
eineinhalb Wochen länger 
trainieren statt Sommerpau-
se. Wester sieht auf seine 
Mannschaft eine „90-minü-
tige Kraftprobe“ zukommen. 
Ziel sei es, nicht zweistellig 
zu verlieren. „Das ist eine 
Mordsaufgabe. André Simon 
im Tor muss einen sehr gu-
ten Tag erwischen.“ Bei den 
Grün-Weißen sind alle dabei, 
„die fleißig trainiert haben“, 
sagt Wester. „Jeder wird Ein-
satzzeiten kriegen.“

Für die Adler-Träger aus 
Münster um Kapitän Jens 
Truckenbrod und Trainer 
Ralf Loose wird es das erste 
Testspiel in der Vorbereitung 
auf die Saison 2014/15 sein. 
„Das kommt uns entgegen“, 
sagt GWA-Fußballchef Horst-
mann. „Außerdem wird sich 
der SCP mit vielen Zugängen 
und dem neuen Trikot prä-
sentieren.“ • mak/dz

Nur noch vier Tage sind es bis zum Spiel.	Foto: pr

Ortspokalturnier: „Lattenkracher“ wollen Titel verteidigen
Albersloh • Auf dem Sport-
platz an der Adolfshöhe in 
Albersloh wird am kom-
menden Freitag, 20. Juni, ab 

17 Uhr das Ortspokalturnier 
ausgetragen. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, ob die „Lat-
tenkracher“ ihren Titel ver-

teidigen oder eine andere 
Mannschaft den Albersloher 
Fußballthron besteigt. Für 
Bratwürstchen und kühle Ge-

tränke ist gesorgt. Bereits ab 
Donnerstag zeigen die Nach-
wuchskicker während der Ju-
gendturniertage ihr Können. 

Rinkerode • Die Gruppe 
„In Bewegung bleiben“ des 
Sportvereins Rinkerode wird 
fortgesetzt. Vom 24. Juni an 
treffen sich die Teilnehmer 
für weitere zehn Sitzungen 
dienstags von 8.45 bis 9.45 
Uhr. Die Gruppe ist für SVR 
Mitglieder kostenlos, Nicht-
mitglieder zahlen 25 Euro. 
Das Programm umfasst Trai-
ning mit Kleingeräten, Ganz-
körpergymnastik für die 
Beweglichkeit sowie Koor-
dinations- und Konditions-
übungen. Neue Teilnehmer 
sind immer willkommen.

In Bewegung 
bleiben

Der Kursus des SVR
wird fortgesetzt. Foto: pr
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Günstig für Sie eingekauft!

12x VW Polo (verschiedene Ausstattungen)
z.B. 1,2 Trendline, 5-trg. ab 44 kW/60 PS
Klima, LM, ZV u.v.m., EZ: 07/13, 15.000 km ab 9.995 €
4x VW Touran (verschiedene Ausstattungen)
z.B. 1,6 TDI-DPF Trendline 7-Sitzer, 77 kW/105 PS
Klimaautomatik, Tempomat u.v.m.,
EZ: 05/13, 20.000 km ab 16.990 €
3x VW Sharan (verschiedene Ausstattungen)
z.B. 2,0 TDI Blue Motion Trendline, 103 kW/140 PS
Klimaautom., Tempomat, EZ: 03/13, 21.000 km ab 25.990 €
18x Auris 1,4 D-4D Cool-Line
5-trg., 66 kW/90 PS, 20-35.000 km, EZ: 03/12
Klima, ZV, el. Fensterheber, Radio/CD 10.990 €
7x Nissan Juke 1,6 n-tec
5-trg., EZ: 04/14, 10 km, 89 kW/117 PS
Navi, 18 Zoll Alu, Rückfahrkamera, Klimaautomatik u.v.m.
EZ: 05/14, Klimaautom., Rückfahrkamera, Tempomat u.v.m.
Kraftstoffverbrauch:
innerorts/außerorts/kombiniert 7,7/5,1/6,0 l/100 km
CO2-Emissionen kombiniert von 139 g/km
(nach EU-Messverfahren) 15.995 €

1A-Kfz Ankauf; alles anbieten,
deutscher Händler, seriöse Abwick-
lung, Tel. 0152-05681078

BMW 325 Kombi/ Benziner/ 2007/
218 kW, anthrazit, AHK, WR auf
LM- Felge, Dachreling, 98.000 km,
Scheckheft, 12.500€.
017662195932

Kaufgesuche

Kaufen alle Fahrzeuge gegen sof.
Barzahlung. Adam-Auto T.
0251/2897923 o.
0176/20070513

Motorräder/Roller/Mofas

Roller Honda FES 125, Bj. 3/2003,
Tüv 5/2015, FP 300 €. Tel.:
0176-51630613

Nissan

Nissan Primera, TÜV 01/16, 130
tkm, Benzin, 116 PS, Navi, Rückka-
mera, Pempomat, techn. i.O., VB
4.000,-€Tel. 02534/42785

Opel

Corsa EZ 96, TÜV, MP3/USB, GJ,
vom GA geschätzt auf 700,-€, jetzt
nur 550,-€. Tel. 01577/4255675

Opel Astra G CC, Bj. 99, TÜV
09/15, VB 950,-€.
0157/89254400

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Rund ums Auto

PKW-Anhänger "Westfalia", 0,4 t,
für 150,-€ zu verkaufen. Tel.
0251/795175 od.
0151/17521671

Volkswagen

VW Golf, Bj. 97, 55 kW, Alu, zu-
sätzl. Wi.-Bereifung, Autom., Benz.,
silb.-met., gepfl. Zust., 950,-€. Tel.
0176/38457252

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen, sich aber nicht vertraglich
binden und es soll kostenlos für Sie
sein? Dann sind WIR Ihr Partner!
Tel. 02596-1252, Immob. Kers-
ting

Garagen

Garage zu mieten gesucht. Raum
Drensteinfurt oder Ascheberg.Ger-
ne ab sofort. Tel. 0173/9901195

Suche ab 1.7.14 Garage od. Stell-
platz f. PKW - Nähe Andreas-Ho-
fer-Str./ Hoffschultestr. Tel.
0251/65831 ab 18 Uhr

Immobilien Verkauf

Nottuln: Freist. repräsentatives
Wohnhaus als Familienparadies in
ländlicher Walfrandlage mit 266
qm Wfl. inkl. 993 qm Grdst. (BA
130,9 kWh, Gas, Bj. 80), KP:
335.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Junger Mann 39 J. Berufstätig,
sucht Wohnung mit Garten oder
Balkon in Drensteinfurt bis 450 €.
Bitte melden unter
015750751662

Älteres Ehepaar su. in Lüdinghau-
sen od. Umgebung 2 ZKD Bad bis
ca. 65 qm, EG od. 1 Etage. Tel.
0231/415165 o.
0151/53604064

Vermietungen

Sendenhorst, schönes Apparte-
ment ab sofort zu vermieten. Tel.
0172-8686388

Ascheberg-Herbern 3 Zimmer,
EG, ca. 62,78 m² Wfl., zum
01.09.2014 frei, Miete netto
281,08 € zzgl. BK 108,- €, zzgl. HK
98,00 € = gesamt 487,08 €, Kauti-
on: 843,- € , Telefon 02562/71
90 30

Drensteinfurt, schöne 2,5 Z. DG-
Wohg., 65 qm inkl. Küche, Balkon,
ab 01.09.14 für 450,- € inkl. NK zu
vermieten. Tel.: 02508-1458

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten, bei Bedarf m. Pferdebox zu
verm. Tel. 02590-4438

Herbern, schöne, helle renov. 4-Zi.-
Whg., 110 qm, KDB, G-WC, Garage,
Loggia, Keller, in ruhigem Wohnge-
biet zu vermieten. Tel.
0157/76301468

Herbern, Whg. im 2-FH ab sofort
zu vermieten, 2 Etagen, 106 qm, 5
ZKD, 2 Bäder, 1 GWC, Balkon, kl.
Garten, Carport, Keller, keine Haus-
tiere, KM 530 € + NK + 2 MM
Kaution, Tel. 0160/93153287

Kl. App. in MS, 40 qm, mit Balkon,
zur Untermiete zu vermieten v. Juli
- Okt. Tel. 01520/7485278

LH, EG-Wohnung, 100 qm, ruhige
Lage, 3 Zim., Kü, Bad, WC, Terr.,
Keller, Garage, Garten, KM 530,-€.
Tel. 02591/6376

LH-Innenstadt, 4Zi.,KDB,Bal-
kon,Kellerraum, 1. OG, 103,52 m²;
KM 6€ m²+NK, 3KM Kaution,ab
sofort. Tel. 02591-7998-23
Mo-Fr. 9 bis 13 Uhr

Lüdinghausen 2 ZKBB, 2. Et, 64-65
qm, Kellerr., Abstellr., KM 310 €+
NK ca. 60 €, Tel. 02591-794848

Lüdinghausen,nähe Innenstadt,hel-
le Maisonette Whg.4ZKB mit Bal-
kon, offener Wohn-Essbereich,
Fliesen-und Laminatbo-
den,94m²,Miete 484,00€

zzgl.190,00 NK und 20,00€ Stell-
platz,WBS erforderlich,Kennzahl
Energieausw. 64kWh/(m²a)
0251/9199499-1 ab Mo.

MS-Hiltrup, Hünenburg 19, App.
26m², EBK, € 370,00 warm inkl.
Strom+Kabel, 0251/141840

Nordkirchen, möbl. 1 R. komf.
App., 60qm, KDB, Terrasse, sep.
Eing., KM 400€, ab 1.7. 02596-
1577

Nähe A1 Abfahrt Ascheberg, 45m²
Lagerhalle zu vermieten, Tel:0162
/ 5611388

Olfen EG-Whg. ca 72qm; 2
ZKDB+Erker Abstellraum, Keller,
Terasse, KM 353,- + NK+2 MM
Kaut. Tel.: 02595-1202 o.
0152-26883154

Olfen, 3 Zi.-OG-Wohnung, KDB,
80 qm, Nähe Grundschule, gr. Süd-
Blk., Garage möglich, KM 410,-€, 2
MM Kaution, z. 1.8. zu verm. Be-
darfsausweis 118kW/h/m² a), Öl,
Energieausweis, Warmwasser: ja, BJ
1992, Tel. 02595/7886 o.
0157/54044636

Olfen, 1 OG, 3 ZKB, Balkon (Süd-
seite), ruhige Lage, 75m², KM 420
Euro + NK + Kaution, zum 01.09.14
zu vermieten, Tel. 02595-7488

OLFEN, ruh. Wohnlage, OG, 3Zi-
Whg. KDB67qm WM450,- inkl.
NK,zzgl. 2MM Kaut. an ruhige,
auch ältere Mieter zu vermieten.
Tel. 02595-3263

Olfen-Vinnum, DG-Whg. mit Log-
gia, in ruhiger Lage, 2,5 Zi. KDB,
64m² Wfl., KM 330 + NK, ab
1.9.2014 zu verm.Tel. 0173-
9337131 ab 18 Uhr

Senden-Ottmarsbocholt 2 Zim-
mer, ca. 54 m² Wfl., zum
01.07.2014 frei, komplett renoviert,
Miete netto 231,54 € zzgl. BK
100,78 € = gesamt 332,32 €, Kau-
tion 693,-- €, Telefon 02562/71
9 0 30

Sendenhorst, 3 ZKB, 83 qm, helle
Wohnung, Balkon, Keller, Garage,
1. OG, ab 01.09.2014 oder eher zu
vermieten. KM 400€ + NK + Kauti-
on. Tel. 02526/5418990

Seppenrade EG-Whg. mit sep. Ein-
gang, ca. 45qm, kl. Terrasse, Wohn-
küche, Abstellraum, Bad (Dusche
barrierefrei) zum 1.9. oder eher.
360€ + NK +1 KM Kaution. Tel.
02591-8187

Südkirchen: 100 m² EG-Wohnung,
3,5 Zimmer, Terrasse, Garten, Gara-
ge zum 01.09.14 zu verm. KM
440,00 € zzgl. Nebenkosten. Tel.
02596-3258

An- und Verkauf

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Tel 02166/6381119 Autoexport
kauft PKW/LKW/Busse/Motorsch./
Unfall. Sof.-Abholung a. So. Zahle
bar+über Restwert.

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Renovierungsbetrieb übernimmt
Estricharbeiten, Fliesen, Trocken-
bau, Laminat, Garten, Maler- und
Putzarbeiten. Tel.
0178/2069504.

Bekanntschaften

AUCH ALLEIN???
Suche nette Leute von40-50aus

derUmgebung vonDrensteinfurt zur
gemeinsamen Freizeitgestaltung.

mail-an-ichfreumichaufdich@web.de

Sie, Akademikerin, 38 J., 1,64 m,
50 kg., attraktiv, blond, schlank u.
fleißig, aus Osteuropa, sucht einen
seriösen, gebildeten Mann für die
Zukunft. T. 0152/02424512

Waage-Mann, 55, verwöhnt Frau-
en ab 18. Tel. 0170-6568070.

Dienstleistungen

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, oder Festpreis mit A. Lift,
Kü.-Möbel Montage, kostenl. Be-
sicht. Tel. 0208/4444077

Reparatur/Service

Hilfe Rund um Haus und Garten
Malerarbeiten Renovierungen
Abdichtung von Balkon-Terras-
se und Keller Boden und Lami-
natverlegung Entrümpeln und Ent-
sorgen Fassadenanstrich-und Be-
schichtung Dachboden-und Keller-
deckendämmung Hausmeister-und
Seniorenservice seit 15 Jahren in
Lünen 0170/6343093 in-
fo@bautenschutzluenen.de

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Garten

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten (Hecken- und
Strauchschnitt, Baumfällung,
Terrassen,Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

1.800 qm Rasen/Freizeitfläche
ohne Gartenhaus etc. in Ottmars-
bocholt, Davertweg zu vermieten.
Anfragen an Ferdinand Frhr. v.
Korff, Tel. 0171-2203236

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinem Raum, Ascheberg. Tel.
0160-2524530

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Übernehme Dauerpflege, Zaun-
bau sowie Hecken- und Strauch-
schnitt, Rollrasen u.v.m. schnell,
gut u. günstig. Gartenservice Ge-
rold Pund. Inh. Ute Pund Tel.
02599-740719 od. 0175-
3886148

Kaufgesuche

Motorräder / Roller

Nissan

Opel

Rund ums Auto

Volkswagen

Wohnmobile

Immobilien

Garagen

Immobilien Verkauf

Mietgesuche

Vermietungen

An- und Verkauf

Handwerker

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Reparatur / Service

Umzug / Transporte

Garten
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Neubrückenstraße 8-11 - 48143 Münster - Tel.: 0251 - 592 686 8 - Fax: 0251 - 592 908 735

Die Zeitung am Mittwoch
kaufen+sparen

Exklusive Bahnreisen mit dem
AKE-RHEINGOLD ab Dortmund Hbf

Magisches Würzburg
Vollklimatisierte Wagen, großzügiger Sitzkomfort und reichlich Bein-
freiheit - das bietet der 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD. Stei-
gen Sie ein und erleben Sie den Luxus der 60er Jahre. Lassen Sie
sich verwöhnen mit frisch zubereiteten Speisen und genießen Sie die
herrliche Aussicht im Panoramaw
ist das Zusammenspiel zwischen
tur und aus Stein und Wein geba
ter Kultur, das in Würzburg eine
harmonische Verbindung eingeh
wie in kaum einer anderen Stad
in Deutschland. Nicht umsonst b
ginnt hier die Romantische Straße

Leistungen: An- und Abreise im 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD
mit Sitzplatzreservierung, Aussichts-, Bar- und Speisewagen • Transfers
• 5 Übernachtungen inkl. Frühstück • Kulinarische Weinprobe in einem
traditionellen Weingut • Stadtrundgang • Besuch der fürstbischöflichen
Residenz • Tagesausflug entlang der „Romantischen Straße“ nach Ro-
thenburg ob der Tauber • Schiffsfahrt nach Veitshöchheim • Persönliche
AKE-Reiseleitung • Reisepreis-Sicherungsschein

Preise pro Person: DZ ab 799,- € · EZ ab 899,- €

6-tägige Sonderzugreise vom 20. – 25. Juli 2014

sich verwöhnen mit frisch zubereiteten Speisen und genießen Sie die 
herrliche Aussicht im Panoramawagen. Es 
ist das Zusammenspiel zwischen Na-
tur und aus Stein und Wein gebau-
ter Kultur, das in Würzburg eine 
harmonische Verbindung eingeht 
wie in kaum einer anderen Stadt 
in Deutschland. Nicht umsonst be-
ginnt hier die Romantische Straße.

An- und Abreise im 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD 

Regelzugtickets zur Anreise nach Dortmund auf Anfrage buchbar.

Neubrückenstraße 8-11 - 48143 Münster - Tel.: 0251 - 592 686 8 - Fax: 0251 - 592 908 735

Die Zeitung am Mittwoch
kaufen+sparen

Exklusive Bahnreise mit dem AKE-RHEINGOLD
ab Dortmund Hbf oder Hamm (Westf.)

Warnemünde
Tradition und Nostalgie gepaart mit erstaunlichem Komfort, frisch
zubereitete Speisen in der Bordküche, überwältigende Ausbli-
cke auf die vorbeiziehende Landschaft aus dem Aussichtswagen
mit Glaskanzel – so reisen Sie mit dem 1.
Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD
nach Warnemünde, wo ein weißer
Sandstrand und sommerliche Tem-
peraturen warten. Genießen Sie
das Treiben z. B. bei einem Besuch
des Fischmarkts, verweilen Sie
gemütlich in einem der zahlreichen
Cafés entlang des „Alten Stroms“ oder
entspannen Sie einfach einen Tag am Strand.

Leistungen: An- und Abreise im 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEIN-
GOLD mit Sitzplatzreservierung, Aussichts-, Bar- und Speisewagen
• ca. 5 Stunden Aufenthalt in Warnemünde • Persönliche AKE-Reiseleitung

Tagesfahrt am 02. August 2014

mit dem 1.
GOLD
ßer
m-
ie
ch
Sie
hen
s“ oder
g am Strand

Regelzugtickets zur Anreise nach Dortmund auf Anfrage buchbar.

Fakultativ buchbar: 1,5-stündige Hafenrundfahrt nach Rostock 15,– € p. P.

Preise pro Person: 1. Klasse 129,– € ∙ 2. Klasse 109,– €

Geschäftliches

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Flachdach/Balkon und Ziegeldach-
probleme? Top Ausführung durch
Profi! Dachdeckermeister Dei-
penbrock. Tel. 02501/444124

Pflasterarbeiten aller Art und
Zaunbau. Tel. 0160/97305653 o.
02534/9729141

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Gesundheit

Ab sofort Nichtraucher mit Hyp-
nose nur 90,-€. Oder schlank wer-
den. Tel. 02594-787263
www.info-hypnose.de

Fußpflegerin: Ich mache gerne ei-
ne prof. Fußpflege bei Ihnen Zu-
hause. Tel. 0174-1789869

OmnioBalance Training Lebens-
ernergie und Haltung. Montags
ganzkörperlich und stark erwär-
mend. Vertiefend: dienstags 18:45
Uhr. Mittwochs 17:00 Uhr Schul-
tergürtel. Donnerstags 18:00 Uhr
in der Natur mit Walk. Geschäfts-
stelle Elan e.V. 02508-999270.

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Reisen/Erholung

Warum Urlaub im Süden? Biete
Wohnwagenurlaub im Seebad Ban-
sin auf Usedom. Tel. 0174-
6566513 www.wohnwagen-ur-
laub-usedom.de

Kapitalmarkt

SOFORTKREDIT
bis 80.000€
bis 80 Jahre, auch ohne Schufa und
Einkommensnachweis vermittelt

SBN-FINANZ · Tel. 02293-9381203
(24 Std-Service, auch Sa + So)

Kaufgesuche

Fußball-Sammler sucht alte Auto-
gramme, Stadionzeitungen, Ein-
trittskarten, Programme u. a. vor
1980. Tel. 0421/6950142

Sammler- u. Tauschbörse

4 Alben Briefmarken -Erstausga-
ben- fast zu verschenken. Tel.
0175/2088705

Tiermarkt

Hundehaftpfl. 5 Mio. € pauschal:
49,90€/jährlich, Versicherungs-
makler Steiner-Berger,
Tel:02592/2 16 95

Hundesalon in Ascheberg! Schul-
ze Frenking Tel. 02593-6672
oder 01577-0380914

Nestjunge Wellensittiche Stk.
20€, leicht zu Zähmen. Tel.
02596-2031

Unterricht

Klavier-/ Keyboardunterricht, er-
fahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwachse-
ne, kreativ und individuell gestaltet
von Klassik bis Jazz. Tel. 02508-
9129

Verkäufe

Ausstellungsstücke
bis zu 70%
reduziert

(Badmöbel, WC’s & Waschtische)
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str. 114, Tel. 20 80 80
59348 Lüdinghausen

6 gut erh. Rattanstühle, dkl.-lack.,
f. zus. 150,-€ zu verk. Tel.
02591/893374 o.
01577/3181253

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Elektro Teleskop Heckenschere
RTH500 von Gartenkraft, 500Watt,
6fach Winkelverstellung, 40cm
Schnittlänge, neu 85,-€. Streuwa-
gen von Gardena 15,-€, Sense 15,-
€. Tel. 02597-7172 Senden

Großer neuw. Sonnenschirm, 3 x
4 m, 80,- VB, pass. Betonständer
30,- €, Ki.-Kettlerschaukel, neuw. ,
Doppelschaukel + Babschaukel
,70,- € VB Tel. 0157/54554877

Gut erhaltene Sitzgarnitur, 3-2-
1, Farbe Terracotta, Neuwert 1390
€, für 400 € abzugeben. Tel.
02508/1390

Haushaltsauflösung im Angebot
20 gr. Kisten an Trödel, 2 Koffer
Kleidung, 1 Koffer Markenschuhe,
Lampen, alte Nähmasch. usw. Tel.
02591-1810

Schwarzes Ledersofa, 2-sitzig und
3-sitzig und Glastisch, günstig zu
verkaufen. Tel. 0175/2088705

Top! kl. Essgruppe, teilmassiv, 2
Stühle, Tisch, Einzelbank, Buche
natur, 4 J. alt, Bezug: blau, kom-
plett für 35,00 €Tel. 02593-
951117

Verk. 6 weiße Gartensessel, klapp-
bar, hochw. Kunststoff, mit Aufla-
gen, gebr., 50,-€. Tel.
0173/2623809

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Kostenlose Abholung von Gefrier-
schränken- und Truhen, Waschma-
schinen, und alles aus Metall und
Schrott. Tel.: 0176-32664576

muscheltraum.de Nordsee- küste
gemütl. FH, eingez. Gart., tierl., Ga-
rage,Termine frei.Tel: 02389/5 12
15

Röhrenfernseher zu verschenken.
Voll funktionsfähig. Selbstabho-
lung in Drensteinfurt. Bildfläche 42
x 58 cm.Tel. 02508/8494

Suche def. Gefrierschränke- u.
Truhen, Waschm. und alles aus Me-
tall und Schrott. Hole kostenlos ab.
Tel.: 0176-32664576

Suche defekte Gefriertruhen,
Gefrierschränke, hole kostenlos ab.
Tel. 0151-11666728

Durch
Anzeigenwerbung
mehr Absatz
erzielen

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Anzeige.

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Geschäftliches

Gesundheit

Reisen / Erholung

Sammler- u. Tauschbörse

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Tiermarkt

Unterricht

Verkäufe

Verschiedenes

GEHEN SIE STIFTEN!
www.buergerstiftung-ascheberg.de

Volksbank Ascheberg-Herbern
Konto 11004000
BLZ 400 696 01

Sparkasse Westmünsterland
Konto 37644705
BLZ 401 545 30
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STELLENMARKT

Wir, das Messe und Congress Centrum Halle Münsterland sind das führende
Veranstaltungszentrum der Region.Mit ca. 300 Veranstaltungen und ca. 600.000
Besuchern jährlich ordnet sich das Messe und Congress Centrum Halle Münster-
land unter den Top-Ten der Veranstaltungszentren vergleichbarer Größe ein.

Für unseren Geschäftsbereich Gastronomie suchen wir ab dem 01.August 2014
eine/n

Veranstaltungsleiter/in
für das Messe-Catering/Event-Catering/Point of Sales Catering.

Folgende Tätigkeiten gehören zu Ihren Aufgaben:

- Vorbereitung und operative Durchführung von Veranstaltungen in den ver-
schiedensten Veranstaltungsformaten und Größenordnungen in Absprache
mit den jeweiligen Projektleitern

Ein ausführliches Aufgabenprofil finden Sie auf unserer Homepage unter:

www.mcc-halle-muensterland.de/über uns/Stellenangebote
Ihr Profil:
- erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Restaurant- oder Hotelfach-
mann/-frau oder vergleichbare Qualifikation im Catering- oder Eventbereich

- mehrjährige Berufserfahrung im Cateringbereich
- Affinität und Liebe zum Detail für die Durchführung von Veranstaltungen und
zur absolut korrekten Verwaltung der Waren und Güter

- Dienstleistungsorientierung, hohe Zuverlässigkeit sowie eine sorgfältige
Arbeitsweise zeichnen Sie ebenfalls aus

Die Stelle ist befristet und wird nach TVöD vergütet.
Wenn Sie Spaß an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in einem innovativen
Team haben und Flexibilität bei der Arbeitszeit für Sie selbstverständlich ist,
dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte, unter An-
gabe Ihrer Gehaltsvorstellungen, bis zum 27. Juni 2014 an:

Messe und Congress Centrum Halle Münsterland GmbH
Frau Dr. Ursula Paschke

Geschäftsleitung
Albersloher Weg 32 - 48155 Münster

Telefon: 0 25 1 – 66 00 119 - Telefax: 0 25 1 – 66 00 121
E-Mail: uka@mcc-halle-muensterland.de

Besonders freuen wir uns auf Bewerbungen aus

Rinkerode, Drensteinfurt & Albersloh

4819838

Ihr habt samstags und/oder mittwochs 

2- 3 Std. Zeit bei fairer Bezahlung Zeitungen 

in Eurem Wohngebiet  zu verteilen? 

Dann jetzt bewerben (ab 13 Jahre )

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de

Besonders freuen wir uns auf Bewerbungen aus

Rinkerode, Drensteinfurt & Albersloh

4819838

Ihr habt samstags und/oder mittwochs 

2- 3 Std. Zeit bei fairer Bezahlung Zeitungen 

in Eurem Wohngebiet  zu verteilen? 

Dann jetzt bewerben (ab 13 Jahre )

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg

christine.pallaske@kus-muenster.de

Deutsche Firmen tun sich ei-
ner Umfrage zufolge immer
schwerer, geeignete Fach-
kräfte einzustellen. Bei der
jährlich wiederholten Erhe-
bung des Zeitarbeitsanbieters
Manpower erklärten 40 Pro-
zent der befragten rund 1000
Unternehmen, offene Stellen
nicht mit qualifizierten Be-
werbern besetzen zu können.
Im vergangenen Jahr hatten
das erst 35 Prozent als Pro-
blem geschildert. Am schwie-

rigsten seien Handwerker,
Ingenieure und Führungs-
kräfte zu finden, teilte
Manpower Deutschland
mit.
Die Unternehmen müss-

ten jetzt die Initiative er-
greifen, erklärte Manpo-
wer-Chef Herwarth Brune
laut einer Mitteilung. Ein
Weg seien Weiterbildungs-
programme für nur teilwei-
se qualifizierte
Bewerber. � dpa

Firmen finden keine
Fachkräfte

Deutsche Firmen tun sich immer schwerer

Eine Doktorandin im Labor: Deutsche Firmen tun sich einer
Umfrage zufolge immer schwerer, geeignete Fachkräfte ein-
zustellen. Foto Hendrik Schmidt/Archiv

Frauen sollten nach Ansicht
des Deutschen Industrie- und
Handelskammertages (DIHK)
öfter Vollzeit arbeiten.
Deutschland leiste sich euro-
paweit die zweithöchste Teil-
zeitquote unter Frauen, kriti-
sierte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer im Interview mit
der „Wirtschaftswoche“. „Wir
müssen Müttern die Möglich-
keit eröffnen, wieder schnel-
ler Vollzeit in den Arbeits-
markt zurückzukehren“, sag-
te Schweitzer. Werde das Kin-
derbetreuungsangebot am
Bedarf ausgerichtet, könnten
850000 zusätzliche Fachkräf-
te gewonnen werden.
Der Fachkräftemangel sei

für die Wirtschaft inzwischen
das größte Problem, erklärte
der DIHK-Präsident. Vor al-
lem im Pflegebereich, in Inge-
nieurbüros und Softwarefir-
men würden Leute gesucht.
„Bis 2025 fehlen bis zu sechs

Millionen Arbeitskräfte“,
warnte der DIHK-Präsi-
dent. Jeder siebte Arbeits-
platz drohe unbesetzt zu
bleiben.
Besonders dramatisch sei

die Entwicklung bei Fach-
kräften ohne Studium.
„Den Trend zur Akademi-
sierung um jeden Preis
müssen wir stoppen, damit
Deutschland nicht die
praktisch ausgebildeten
Fachkräfte ausgehen“, sag-
te Schweitzer der „Wirt-
schaftswoche“. Zu viele Ju-
gendliche würden an
Hochschulen geschickt, ob-
wohl sie dort nicht hinpass-
ten. Inzwischen breche fast
jeder Vierte das Studium
ab, in Naturwissenschaften
sogar jeder Zweite. „Das ist
menschlich ein Drama und
volkswirtschaftlich ein De-
saster“, sagte der DIHK-
Präsident. AFP

Bis zu sechs Millionen Arbeitskräfte fehlen

DIHK kritisiert
hohe Teilzeitquote

unter Frauen

Mittwoch, 11. Juni 2014
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„Viele Gründer bringen eine
hohe Fachkompetenz mit und
haben das Gefühl, sie können
selbstständig mehr errei-
chen.“ Dabei sollten sie sich
gerade den Anfang aber nicht
zu leicht vorstellen.
„Wer großen Wert auf gere-

gelten Feierabend legt, sollte
sich nicht selbstständig ma-
chen“, warnt Antje Linßner.
Die Leipzigerin berät Gründer

beim Start in die Selbststän-
digkeit. In den ersten drei
Jahren nach der Gründung
müsse ein Unternehmer meist
auch auf Urlaub verzichten.
Mitunter dauere es eine Wei-
le, bis man Geld verdient: „Im
ersten Jahr machen viele
Gründer Verluste. Da ist
Durchhaltevermögen nötig.“
Businessplan
Ganz ohne Kapital gelingt der
Start in die Selbstständigkeit
in der Regel ebenfalls nicht.
„Selbst wenn keine großen
Investitionen nötig sind, fal-
len auf jeden Fall Lebenshal-
tungskosten an“, sagt Lutz. Er
rät deshalb dazu, im Vorfeld
immer einen Businessplan zu
schreiben.
Linßner empfiehlt Anfän-

gern, es einfach zu halten:
„Solange es möglich ist, sollte
man als Freiberufler arbeiten.
Wenn das nicht mehr geht, ist
ein Einzelunternehmen die
beste Lösung.“ Das sei bei-
spielsweise nötig, wenn ein
Grafiker neben seiner Dienst-
leistung auch Druckprodukte
anbiete. Von einer GmbH
oder UG rät sie ab: „Damit ist
man zwar aus der persönli-
chen Haftung raus, dafür ist
aber der Verwaltungsauf-
wand viel höher.“
Vermittelt werden Berater

wie Linßner von der KfW-För-
derbank in Frankfurt. „Wer
bei uns den Zuschuss für ein
Gründercoaching beantragt,
sucht sich aus unserer Daten-
bank einen Berater aus“, sagt
Anja Bukowski, Direktorin

der Abteilung Umwelt und
Beratung. Die KfW bezu-
schusst dann die Beratungs-
leistungen: Je nach Region
übernimmt die Förderbank
zwischen 50 und 75 Prozent
der Beratungskosten – maxi-
mal jedoch 4500 Euro.
Daneben gibt es noch weite-

re Fördermöglichkeiten: ALG-
II-Empfänger bekommen vom
Jobcenter ein Einstiegsgeld
gezahlt. Die KfW bietet Grün-
dern außerdem günstige Kre-
dite, die auf Nachfrage von
der Hausbank vermittelt wer-
den. „Am häufigsten wird der
ERP-Gründerkredit bis zu
100000 Euro nachgefragt“,
sagt Bukowski. Doch auch
wesentlich größere Grün-
dungsvorhaben würden von
der Bank gefördert. dpa

Endlich selber Boss sein! Kei-
ner mehr, der rumnörgelt und
unsinnige Arbeitsaufträge er-
teilt. Das reizt viele an der
Selbstständigkeit. Vielen gehe
es darum, sich selbst zu ver-
wirklichen, sagt Andreas Lutz.
Er ist Vorsitzender des Ver-
bands der Gründer und Selb-
ständigen.

Tipps für Existenzgründer

Aller Anfang ist schwer
Für Gründer gibt es viele Fördermöglichkeiten. Es kostet nur etwas Mühe, die richtige zu finden. FOTO FRANZISKA KOARK

Beschreibungen in Stellenan-
zeigen wie durchsetzungs-
stark, selbstständig, offensiv
und analytisch schrecken
Frauen ab. Sie bewerben sich
eher auf Gesuche, in denen
von engagiert, verantwor-
tungsvoll, gewissenhaft und
kontaktfreudig die Rede ist.
Das berichtet die Zeitschrift
„Personalmagazin“ und be-
zieht sich dabei auf eine Stu-
die der TUMünchen. Für sie
legten Forscher 260 Testper-
sonen fiktive Stellenanzeigen
vor. Enthielten sie besonders
viele Ausdrücke, die mit
männlichen Stereotypen ver-
bunden sind, wollten Frauen
sich seltener bewerben. dpa

Was Frauen
abschreckt

Drei von vier Personalern (76
Prozent) lehnen es ab, dass
Mitarbeiter bei der Auswahl
von Weiterbildungen mitent-
scheiden. Das hat eine Forsa-
Umfrage unter Personalver-
antwortlichen ergeben. Nur
jeder Fünfte (22 Prozent) ist
bereit, seine Angestellten da-
rüber mitbestimmen zu las-
sen. In vielen Firmen bleiben
die Budgets für Weiterbil-
dung außerdem teilweise un-
genutzt. Fast jeder Dritte (31
Prozent) gibt an, das zur Ver-
fügung stehende Geld werde
nur zum Teil oder gar nicht
verwendet. Im Auftrag von
Springest, einer Datenbank
für Weiterbildungsangebote,
wurden die Personaler von
200 Firmen interviewt. dpa

Mitsprache
nur ganz

selten

Krankgeschriebene Mitarbei-
ter dürfen nicht abgemahnt
werden, wenn sie ein Kollege
beim Bahnfahren beobachtet.
Die Zugreise geht in Ord-
nung, so lange sie die Gene-
sung nicht beeinträchtigt. Da-
rauf weist der Deutsche An-
waltverein hin und bezieht
sich dabei auf ein Urteil des
Hessischen Landesarbeitsge-
richts (Az.: 18 Sa 695/12).
Das hatte eine Kündigung
aufgehoben, die ein Radiolo-
ge erhalten hatte, nachdem er
während einer Krankschrei-
bung schließlich von Kollegen
an einem Bahnhof angetrof-
fen wurde. dpa

Reise kann in
Ordnung sein

NOTIZEN

Formal ist für die Ausbildung
zum Justizfachangestellten
kein spezieller Abschluss er-
forderlich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht

aus Zahlen des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung hervor.
2012 begannen 579 Jugendli-
che eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon

hatten 330 die Hochschulrei-
fe, fast alle die Mittlere Reife
(240). Nur wenige verfügten
über nicht mehr als einen
Hauptschulabschluss (9). Jus-

tizfachangestellte verwalten
zum Beispiel die Akten und
führen Protokoll bei Verhand-
lungen und Vernehmungen.
dpa

Justizfachangestellte meist mit Abitur

Mittwoch, 11. Juni 2014
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Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

VeranstaltungenNebenbeschäftigung

Reinigungshilfe ges. v. 5-Pers.-
Haushalt i. Drensteinfurt. Evtl. 14-
tg./Wo. ca. 4 Std. Tel.
02508/9992067

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenmarkt

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbeiter/
innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Ottmarsbocholt

suchen wir
eine zuverlässige

Reinigungskraft

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Wir suchen per sofort 3 Mitar-
beiter/innen für den Service, die
Beratung und den Verkauf!!! PKW
erforderlich! Vereinbaren Sie
10.00-12.00 Uhr oder 14.00-16.00
Uhr unter Tel.: 0251/9325512
einen Vorstellungstermin.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Suche jungen Flei-
schergesellen

ab sofort o. später u. zusätzl. 2
Azubildende m/w. T.
0171/5297507

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

BeiANNA
MS 0251-1312557
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!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Deutsche Firmen tun sich ei-
ner Umfrage zufolge immer
schwerer, geeignete Fach-
kräfte einzustellen. Bei der
jährlich wiederholten Erhe-
bung des Zeitarbeitsanbieters
Manpower erklärten 40 Pro-
zent der befragten rund 1000
Unternehmen, offene Stellen
nicht mit qualifizierten Be-
werbern besetzen zu können.
Im vergangenen Jahr hatten
das erst 35 Prozent als Pro-
blem geschildert. Am schwie-

rigsten seien Handwerker,
Ingenieure und Führungs-
kräfte zu finden, teilte
Manpower Deutschland
mit.
Die Unternehmen müss-

ten jetzt die Initiative er-
greifen, erklärte Manpo-
wer-Chef Herwarth Brune
laut einer Mitteilung. Ein
Weg seien Weiterbildungs-
programme für nur teilwei-
se qualifizierte
Bewerber. � dpa

Firmen finden keine
Fachkräfte

Deutsche Firmen tun sich immer schwerer

Eine Doktorandin im Labor: Deutsche Firmen tun sich einer
Umfrage zufolge immer schwerer, geeignete Fachkräfte ein-
zustellen. Foto Hendrik Schmidt/Archiv

Frauen sollten nach Ansicht
des Deutschen Industrie- und
Handelskammertages (DIHK)
öfter Vollzeit arbeiten.
Deutschland leiste sich euro-
paweit die zweithöchste Teil-
zeitquote unter Frauen, kriti-
sierte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer im Interview mit
der „Wirtschaftswoche“. „Wir
müssen Müttern die Möglich-
keit eröffnen, wieder schnel-
ler Vollzeit in den Arbeits-
markt zurückzukehren“, sag-
te Schweitzer. Werde das Kin-
derbetreuungsangebot am
Bedarf ausgerichtet, könnten
850000 zusätzliche Fachkräf-
te gewonnen werden.
Der Fachkräftemangel sei

für die Wirtschaft inzwischen
das größte Problem, erklärte
der DIHK-Präsident. Vor al-
lem im Pflegebereich, in Inge-
nieurbüros und Softwarefir-
men würden Leute gesucht.
„Bis 2025 fehlen bis zu sechs

Millionen Arbeitskräfte“,
warnte der DIHK-Präsi-
dent. Jeder siebte Arbeits-
platz drohe unbesetzt zu
bleiben.
Besonders dramatisch sei

die Entwicklung bei Fach-
kräften ohne Studium.
„Den Trend zur Akademi-
sierung um jeden Preis
müssen wir stoppen, damit
Deutschland nicht die
praktisch ausgebildeten
Fachkräfte ausgehen“, sag-
te Schweitzer der „Wirt-
schaftswoche“. Zu viele Ju-
gendliche würden an
Hochschulen geschickt, ob-
wohl sie dort nicht hinpass-
ten. Inzwischen breche fast
jeder Vierte das Studium
ab, in Naturwissenschaften
sogar jeder Zweite. „Das ist
menschlich ein Drama und
volkswirtschaftlich ein De-
saster“, sagte der DIHK-
Präsident. AFP

Bis zu sechs Millionen Arbeitskräfte fehlen

DIHK kritisiert
hohe Teilzeitquote

unter Frauen
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„Viele Gründer bringen eine
hohe Fachkompetenz mit und
haben das Gefühl, sie können
selbstständig mehr errei-
chen.“ Dabei sollten sie sich
gerade den Anfang aber nicht
zu leicht vorstellen.
„Wer großen Wert auf gere-

gelten Feierabend legt, sollte
sich nicht selbstständig ma-
chen“, warnt Antje Linßner.
Die Leipzigerin berät Gründer

beim Start in die Selbststän-
digkeit. In den ersten drei
Jahren nach der Gründung
müsse ein Unternehmer meist
auch auf Urlaub verzichten.
Mitunter dauere es eine Wei-
le, bis man Geld verdient: „Im
ersten Jahr machen viele
Gründer Verluste. Da ist
Durchhaltevermögen nötig.“
Businessplan
Ganz ohne Kapital gelingt der
Start in die Selbstständigkeit
in der Regel ebenfalls nicht.
„Selbst wenn keine großen
Investitionen nötig sind, fal-
len auf jeden Fall Lebenshal-
tungskosten an“, sagt Lutz. Er
rät deshalb dazu, im Vorfeld
immer einen Businessplan zu
schreiben.
Linßner empfiehlt Anfän-

gern, es einfach zu halten:
„Solange es möglich ist, sollte
man als Freiberufler arbeiten.
Wenn das nicht mehr geht, ist
ein Einzelunternehmen die
beste Lösung.“ Das sei bei-
spielsweise nötig, wenn ein
Grafiker neben seiner Dienst-
leistung auch Druckprodukte
anbiete. Von einer GmbH
oder UG rät sie ab: „Damit ist
man zwar aus der persönli-
chen Haftung raus, dafür ist
aber der Verwaltungsauf-
wand viel höher.“
Vermittelt werden Berater

wie Linßner von der KfW-För-
derbank in Frankfurt. „Wer
bei uns den Zuschuss für ein
Gründercoaching beantragt,
sucht sich aus unserer Daten-
bank einen Berater aus“, sagt
Anja Bukowski, Direktorin

der Abteilung Umwelt und
Beratung. Die KfW bezu-
schusst dann die Beratungs-
leistungen: Je nach Region
übernimmt die Förderbank
zwischen 50 und 75 Prozent
der Beratungskosten – maxi-
mal jedoch 4500 Euro.
Daneben gibt es noch weite-

re Fördermöglichkeiten: ALG-
II-Empfänger bekommen vom
Jobcenter ein Einstiegsgeld
gezahlt. Die KfW bietet Grün-
dern außerdem günstige Kre-
dite, die auf Nachfrage von
der Hausbank vermittelt wer-
den. „Am häufigsten wird der
ERP-Gründerkredit bis zu
100000 Euro nachgefragt“,
sagt Bukowski. Doch auch
wesentlich größere Grün-
dungsvorhaben würden von
der Bank gefördert. dpa

Endlich selber Boss sein! Kei-
ner mehr, der rumnörgelt und
unsinnige Arbeitsaufträge er-
teilt. Das reizt viele an der
Selbstständigkeit. Vielen gehe
es darum, sich selbst zu ver-
wirklichen, sagt Andreas Lutz.
Er ist Vorsitzender des Ver-
bands der Gründer und Selb-
ständigen.

Tipps für Existenzgründer

Aller Anfang ist schwer
Für Gründer gibt es viele Fördermöglichkeiten. Es kostet nur etwas Mühe, die richtige zu finden. FOTO FRANZISKA KOARK

Beschreibungen in Stellenan-
zeigen wie durchsetzungs-
stark, selbstständig, offensiv
und analytisch schrecken
Frauen ab. Sie bewerben sich
eher auf Gesuche, in denen
von engagiert, verantwor-
tungsvoll, gewissenhaft und
kontaktfreudig die Rede ist.
Das berichtet die Zeitschrift
„Personalmagazin“ und be-
zieht sich dabei auf eine Stu-
die der TUMünchen. Für sie
legten Forscher 260 Testper-
sonen fiktive Stellenanzeigen
vor. Enthielten sie besonders
viele Ausdrücke, die mit
männlichen Stereotypen ver-
bunden sind, wollten Frauen
sich seltener bewerben. dpa

Was Frauen
abschreckt

Drei von vier Personalern (76
Prozent) lehnen es ab, dass
Mitarbeiter bei der Auswahl
von Weiterbildungen mitent-
scheiden. Das hat eine Forsa-
Umfrage unter Personalver-
antwortlichen ergeben. Nur
jeder Fünfte (22 Prozent) ist
bereit, seine Angestellten da-
rüber mitbestimmen zu las-
sen. In vielen Firmen bleiben
die Budgets für Weiterbil-
dung außerdem teilweise un-
genutzt. Fast jeder Dritte (31
Prozent) gibt an, das zur Ver-
fügung stehende Geld werde
nur zum Teil oder gar nicht
verwendet. Im Auftrag von
Springest, einer Datenbank
für Weiterbildungsangebote,
wurden die Personaler von
200 Firmen interviewt. dpa

Mitsprache
nur ganz

selten

Krankgeschriebene Mitarbei-
ter dürfen nicht abgemahnt
werden, wenn sie ein Kollege
beim Bahnfahren beobachtet.
Die Zugreise geht in Ord-
nung, so lange sie die Gene-
sung nicht beeinträchtigt. Da-
rauf weist der Deutsche An-
waltverein hin und bezieht
sich dabei auf ein Urteil des
Hessischen Landesarbeitsge-
richts (Az.: 18 Sa 695/12).
Das hatte eine Kündigung
aufgehoben, die ein Radiolo-
ge erhalten hatte, nachdem er
während einer Krankschrei-
bung schließlich von Kollegen
an einem Bahnhof angetrof-
fen wurde. dpa

Reise kann in
Ordnung sein

NOTIZEN

Formal ist für die Ausbildung
zum Justizfachangestellten
kein spezieller Abschluss er-
forderlich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht

aus Zahlen des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung hervor.
2012 begannen 579 Jugendli-
che eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon

hatten 330 die Hochschulrei-
fe, fast alle die Mittlere Reife
(240). Nur wenige verfügten
über nicht mehr als einen
Hauptschulabschluss (9). Jus-

tizfachangestellte verwalten
zum Beispiel die Akten und
führen Protokoll bei Verhand-
lungen und Vernehmungen.
dpa

Justizfachangestellte meist mit Abitur
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Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

VeranstaltungenNebenbeschäftigung

Reinigungshilfe ges. v. 5-Pers.-
Haushalt i. Drensteinfurt. Evtl. 14-
tg./Wo. ca. 4 Std. Tel.
02508/9992067

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenmarkt

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbeiter/
innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Ottmarsbocholt

suchen wir
eine zuverlässige

Reinigungskraft

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Wir suchen per sofort 3 Mitar-
beiter/innen für den Service, die
Beratung und den Verkauf!!! PKW
erforderlich! Vereinbaren Sie
10.00-12.00 Uhr oder 14.00-16.00
Uhr unter Tel.: 0251/9325512
einen Vorstellungstermin.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Suche jungen Flei-
schergesellen

ab sofort o. später u. zusätzl. 2
Azubildende m/w. T.
0171/5297507

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

BeiANNA
MS 0251-1312557
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!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Deutsche Firmen tun sich ei-
ner Umfrage zufolge immer
schwerer, geeignete Fach-
kräfte einzustellen. Bei der
jährlich wiederholten Erhe-
bung des Zeitarbeitsanbieters
Manpower erklärten 40 Pro-
zent der befragten rund 1000
Unternehmen, offene Stellen
nicht mit qualifizierten Be-
werbern besetzen zu können.
Im vergangenen Jahr hatten
das erst 35 Prozent als Pro-
blem geschildert. Am schwie-

rigsten seien Handwerker,
Ingenieure und Führungs-
kräfte zu finden, teilte
Manpower Deutschland
mit.
Die Unternehmen müss-

ten jetzt die Initiative er-
greifen, erklärte Manpo-
wer-Chef Herwarth Brune
laut einer Mitteilung. Ein
Weg seien Weiterbildungs-
programme für nur teilwei-
se qualifizierte
Bewerber. � dpa

Firmen finden keine
Fachkräfte

Deutsche Firmen tun sich immer schwerer

Eine Doktorandin im Labor: Deutsche Firmen tun sich einer
Umfrage zufolge immer schwerer, geeignete Fachkräfte ein-
zustellen. Foto Hendrik Schmidt/Archiv

Frauen sollten nach Ansicht
des Deutschen Industrie- und
Handelskammertages (DIHK)
öfter Vollzeit arbeiten.
Deutschland leiste sich euro-
paweit die zweithöchste Teil-
zeitquote unter Frauen, kriti-
sierte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer im Interview mit
der „Wirtschaftswoche“. „Wir
müssen Müttern die Möglich-
keit eröffnen, wieder schnel-
ler Vollzeit in den Arbeits-
markt zurückzukehren“, sag-
te Schweitzer. Werde das Kin-
derbetreuungsangebot am
Bedarf ausgerichtet, könnten
850000 zusätzliche Fachkräf-
te gewonnen werden.
Der Fachkräftemangel sei

für die Wirtschaft inzwischen
das größte Problem, erklärte
der DIHK-Präsident. Vor al-
lem im Pflegebereich, in Inge-
nieurbüros und Softwarefir-
men würden Leute gesucht.
„Bis 2025 fehlen bis zu sechs

Millionen Arbeitskräfte“,
warnte der DIHK-Präsi-
dent. Jeder siebte Arbeits-
platz drohe unbesetzt zu
bleiben.
Besonders dramatisch sei

die Entwicklung bei Fach-
kräften ohne Studium.
„Den Trend zur Akademi-
sierung um jeden Preis
müssen wir stoppen, damit
Deutschland nicht die
praktisch ausgebildeten
Fachkräfte ausgehen“, sag-
te Schweitzer der „Wirt-
schaftswoche“. Zu viele Ju-
gendliche würden an
Hochschulen geschickt, ob-
wohl sie dort nicht hinpass-
ten. Inzwischen breche fast
jeder Vierte das Studium
ab, in Naturwissenschaften
sogar jeder Zweite. „Das ist
menschlich ein Drama und
volkswirtschaftlich ein De-
saster“, sagte der DIHK-
Präsident. AFP

Bis zu sechs Millionen Arbeitskräfte fehlen

DIHK kritisiert
hohe Teilzeitquote

unter Frauen
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„Viele Gründer bringen eine
hohe Fachkompetenz mit und
haben das Gefühl, sie können
selbstständig mehr errei-
chen.“ Dabei sollten sie sich
gerade den Anfang aber nicht
zu leicht vorstellen.
„Wer großen Wert auf gere-

gelten Feierabend legt, sollte
sich nicht selbstständig ma-
chen“, warnt Antje Linßner.
Die Leipzigerin berät Gründer

beim Start in die Selbststän-
digkeit. In den ersten drei
Jahren nach der Gründung
müsse ein Unternehmer meist
auch auf Urlaub verzichten.
Mitunter dauere es eine Wei-
le, bis man Geld verdient: „Im
ersten Jahr machen viele
Gründer Verluste. Da ist
Durchhaltevermögen nötig.“
Businessplan
Ganz ohne Kapital gelingt der
Start in die Selbstständigkeit
in der Regel ebenfalls nicht.
„Selbst wenn keine großen
Investitionen nötig sind, fal-
len auf jeden Fall Lebenshal-
tungskosten an“, sagt Lutz. Er
rät deshalb dazu, im Vorfeld
immer einen Businessplan zu
schreiben.
Linßner empfiehlt Anfän-

gern, es einfach zu halten:
„Solange es möglich ist, sollte
man als Freiberufler arbeiten.
Wenn das nicht mehr geht, ist
ein Einzelunternehmen die
beste Lösung.“ Das sei bei-
spielsweise nötig, wenn ein
Grafiker neben seiner Dienst-
leistung auch Druckprodukte
anbiete. Von einer GmbH
oder UG rät sie ab: „Damit ist
man zwar aus der persönli-
chen Haftung raus, dafür ist
aber der Verwaltungsauf-
wand viel höher.“
Vermittelt werden Berater

wie Linßner von der KfW-För-
derbank in Frankfurt. „Wer
bei uns den Zuschuss für ein
Gründercoaching beantragt,
sucht sich aus unserer Daten-
bank einen Berater aus“, sagt
Anja Bukowski, Direktorin

der Abteilung Umwelt und
Beratung. Die KfW bezu-
schusst dann die Beratungs-
leistungen: Je nach Region
übernimmt die Förderbank
zwischen 50 und 75 Prozent
der Beratungskosten – maxi-
mal jedoch 4500 Euro.
Daneben gibt es noch weite-

re Fördermöglichkeiten: ALG-
II-Empfänger bekommen vom
Jobcenter ein Einstiegsgeld
gezahlt. Die KfW bietet Grün-
dern außerdem günstige Kre-
dite, die auf Nachfrage von
der Hausbank vermittelt wer-
den. „Am häufigsten wird der
ERP-Gründerkredit bis zu
100000 Euro nachgefragt“,
sagt Bukowski. Doch auch
wesentlich größere Grün-
dungsvorhaben würden von
der Bank gefördert. dpa

Endlich selber Boss sein! Kei-
ner mehr, der rumnörgelt und
unsinnige Arbeitsaufträge er-
teilt. Das reizt viele an der
Selbstständigkeit. Vielen gehe
es darum, sich selbst zu ver-
wirklichen, sagt Andreas Lutz.
Er ist Vorsitzender des Ver-
bands der Gründer und Selb-
ständigen.

Tipps für Existenzgründer

Aller Anfang ist schwer
Für Gründer gibt es viele Fördermöglichkeiten. Es kostet nur etwas Mühe, die richtige zu finden. FOTO FRANZISKA KOARK

Beschreibungen in Stellenan-
zeigen wie durchsetzungs-
stark, selbstständig, offensiv
und analytisch schrecken
Frauen ab. Sie bewerben sich
eher auf Gesuche, in denen
von engagiert, verantwor-
tungsvoll, gewissenhaft und
kontaktfreudig die Rede ist.
Das berichtet die Zeitschrift
„Personalmagazin“ und be-
zieht sich dabei auf eine Stu-
die der TUMünchen. Für sie
legten Forscher 260 Testper-
sonen fiktive Stellenanzeigen
vor. Enthielten sie besonders
viele Ausdrücke, die mit
männlichen Stereotypen ver-
bunden sind, wollten Frauen
sich seltener bewerben. dpa

Was Frauen
abschreckt

Drei von vier Personalern (76
Prozent) lehnen es ab, dass
Mitarbeiter bei der Auswahl
von Weiterbildungen mitent-
scheiden. Das hat eine Forsa-
Umfrage unter Personalver-
antwortlichen ergeben. Nur
jeder Fünfte (22 Prozent) ist
bereit, seine Angestellten da-
rüber mitbestimmen zu las-
sen. In vielen Firmen bleiben
die Budgets für Weiterbil-
dung außerdem teilweise un-
genutzt. Fast jeder Dritte (31
Prozent) gibt an, das zur Ver-
fügung stehende Geld werde
nur zum Teil oder gar nicht
verwendet. Im Auftrag von
Springest, einer Datenbank
für Weiterbildungsangebote,
wurden die Personaler von
200 Firmen interviewt. dpa

Mitsprache
nur ganz

selten

Krankgeschriebene Mitarbei-
ter dürfen nicht abgemahnt
werden, wenn sie ein Kollege
beim Bahnfahren beobachtet.
Die Zugreise geht in Ord-
nung, so lange sie die Gene-
sung nicht beeinträchtigt. Da-
rauf weist der Deutsche An-
waltverein hin und bezieht
sich dabei auf ein Urteil des
Hessischen Landesarbeitsge-
richts (Az.: 18 Sa 695/12).
Das hatte eine Kündigung
aufgehoben, die ein Radiolo-
ge erhalten hatte, nachdem er
während einer Krankschrei-
bung schließlich von Kollegen
an einem Bahnhof angetrof-
fen wurde. dpa

Reise kann in
Ordnung sein

NOTIZEN

Formal ist für die Ausbildung
zum Justizfachangestellten
kein spezieller Abschluss er-
forderlich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht

aus Zahlen des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung hervor.
2012 begannen 579 Jugendli-
che eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon

hatten 330 die Hochschulrei-
fe, fast alle die Mittlere Reife
(240). Nur wenige verfügten
über nicht mehr als einen
Hauptschulabschluss (9). Jus-

tizfachangestellte verwalten
zum Beispiel die Akten und
führen Protokoll bei Verhand-
lungen und Vernehmungen.
dpa

Justizfachangestellte meist mit Abitur
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Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

VeranstaltungenNebenbeschäftigung

Reinigungshilfe ges. v. 5-Pers.-
Haushalt i. Drensteinfurt. Evtl. 14-
tg./Wo. ca. 4 Std. Tel.
02508/9992067

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenmarkt

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555
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Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................
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Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbeiter/
innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Ottmarsbocholt

suchen wir
eine zuverlässige

Reinigungskraft

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Wir suchen per sofort 3 Mitar-
beiter/innen für den Service, die
Beratung und den Verkauf!!! PKW
erforderlich! Vereinbaren Sie
10.00-12.00 Uhr oder 14.00-16.00
Uhr unter Tel.: 0251/9325512
einen Vorstellungstermin.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Suche jungen Flei-
schergesellen

ab sofort o. später u. zusätzl. 2
Azubildende m/w. T.
0171/5297507

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

BeiANNA
MS 0251-1312557
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!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Deutsche Firmen tun sich ei-
ner Umfrage zufolge immer
schwerer, geeignete Fach-
kräfte einzustellen. Bei der
jährlich wiederholten Erhe-
bung des Zeitarbeitsanbieters
Manpower erklärten 40 Pro-
zent der befragten rund 1000
Unternehmen, offene Stellen
nicht mit qualifizierten Be-
werbern besetzen zu können.
Im vergangenen Jahr hatten
das erst 35 Prozent als Pro-
blem geschildert. Am schwie-

rigsten seien Handwerker,
Ingenieure und Führungs-
kräfte zu finden, teilte
Manpower Deutschland
mit.
Die Unternehmen müss-

ten jetzt die Initiative er-
greifen, erklärte Manpo-
wer-Chef Herwarth Brune
laut einer Mitteilung. Ein
Weg seien Weiterbildungs-
programme für nur teilwei-
se qualifizierte
Bewerber. � dpa

Firmen finden keine
Fachkräfte

Deutsche Firmen tun sich immer schwerer

Eine Doktorandin im Labor: Deutsche Firmen tun sich einer
Umfrage zufolge immer schwerer, geeignete Fachkräfte ein-
zustellen. Foto Hendrik Schmidt/Archiv

Frauen sollten nach Ansicht
des Deutschen Industrie- und
Handelskammertages (DIHK)
öfter Vollzeit arbeiten.
Deutschland leiste sich euro-
paweit die zweithöchste Teil-
zeitquote unter Frauen, kriti-
sierte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer im Interview mit
der „Wirtschaftswoche“. „Wir
müssen Müttern die Möglich-
keit eröffnen, wieder schnel-
ler Vollzeit in den Arbeits-
markt zurückzukehren“, sag-
te Schweitzer. Werde das Kin-
derbetreuungsangebot am
Bedarf ausgerichtet, könnten
850000 zusätzliche Fachkräf-
te gewonnen werden.
Der Fachkräftemangel sei

für die Wirtschaft inzwischen
das größte Problem, erklärte
der DIHK-Präsident. Vor al-
lem im Pflegebereich, in Inge-
nieurbüros und Softwarefir-
men würden Leute gesucht.
„Bis 2025 fehlen bis zu sechs

Millionen Arbeitskräfte“,
warnte der DIHK-Präsi-
dent. Jeder siebte Arbeits-
platz drohe unbesetzt zu
bleiben.
Besonders dramatisch sei

die Entwicklung bei Fach-
kräften ohne Studium.
„Den Trend zur Akademi-
sierung um jeden Preis
müssen wir stoppen, damit
Deutschland nicht die
praktisch ausgebildeten
Fachkräfte ausgehen“, sag-
te Schweitzer der „Wirt-
schaftswoche“. Zu viele Ju-
gendliche würden an
Hochschulen geschickt, ob-
wohl sie dort nicht hinpass-
ten. Inzwischen breche fast
jeder Vierte das Studium
ab, in Naturwissenschaften
sogar jeder Zweite. „Das ist
menschlich ein Drama und
volkswirtschaftlich ein De-
saster“, sagte der DIHK-
Präsident. AFP

Bis zu sechs Millionen Arbeitskräfte fehlen

DIHK kritisiert
hohe Teilzeitquote

unter Frauen
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„Viele Gründer bringen eine
hohe Fachkompetenz mit und
haben das Gefühl, sie können
selbstständig mehr errei-
chen.“ Dabei sollten sie sich
gerade den Anfang aber nicht
zu leicht vorstellen.
„Wer großen Wert auf gere-

gelten Feierabend legt, sollte
sich nicht selbstständig ma-
chen“, warnt Antje Linßner.
Die Leipzigerin berät Gründer

beim Start in die Selbststän-
digkeit. In den ersten drei
Jahren nach der Gründung
müsse ein Unternehmer meist
auch auf Urlaub verzichten.
Mitunter dauere es eine Wei-
le, bis man Geld verdient: „Im
ersten Jahr machen viele
Gründer Verluste. Da ist
Durchhaltevermögen nötig.“
Businessplan
Ganz ohne Kapital gelingt der
Start in die Selbstständigkeit
in der Regel ebenfalls nicht.
„Selbst wenn keine großen
Investitionen nötig sind, fal-
len auf jeden Fall Lebenshal-
tungskosten an“, sagt Lutz. Er
rät deshalb dazu, im Vorfeld
immer einen Businessplan zu
schreiben.
Linßner empfiehlt Anfän-

gern, es einfach zu halten:
„Solange es möglich ist, sollte
man als Freiberufler arbeiten.
Wenn das nicht mehr geht, ist
ein Einzelunternehmen die
beste Lösung.“ Das sei bei-
spielsweise nötig, wenn ein
Grafiker neben seiner Dienst-
leistung auch Druckprodukte
anbiete. Von einer GmbH
oder UG rät sie ab: „Damit ist
man zwar aus der persönli-
chen Haftung raus, dafür ist
aber der Verwaltungsauf-
wand viel höher.“
Vermittelt werden Berater

wie Linßner von der KfW-För-
derbank in Frankfurt. „Wer
bei uns den Zuschuss für ein
Gründercoaching beantragt,
sucht sich aus unserer Daten-
bank einen Berater aus“, sagt
Anja Bukowski, Direktorin

der Abteilung Umwelt und
Beratung. Die KfW bezu-
schusst dann die Beratungs-
leistungen: Je nach Region
übernimmt die Förderbank
zwischen 50 und 75 Prozent
der Beratungskosten – maxi-
mal jedoch 4500 Euro.
Daneben gibt es noch weite-

re Fördermöglichkeiten: ALG-
II-Empfänger bekommen vom
Jobcenter ein Einstiegsgeld
gezahlt. Die KfW bietet Grün-
dern außerdem günstige Kre-
dite, die auf Nachfrage von
der Hausbank vermittelt wer-
den. „Am häufigsten wird der
ERP-Gründerkredit bis zu
100000 Euro nachgefragt“,
sagt Bukowski. Doch auch
wesentlich größere Grün-
dungsvorhaben würden von
der Bank gefördert. dpa

Endlich selber Boss sein! Kei-
ner mehr, der rumnörgelt und
unsinnige Arbeitsaufträge er-
teilt. Das reizt viele an der
Selbstständigkeit. Vielen gehe
es darum, sich selbst zu ver-
wirklichen, sagt Andreas Lutz.
Er ist Vorsitzender des Ver-
bands der Gründer und Selb-
ständigen.

Tipps für Existenzgründer

Aller Anfang ist schwer
Für Gründer gibt es viele Fördermöglichkeiten. Es kostet nur etwas Mühe, die richtige zu finden. FOTO FRANZISKA KOARK

Beschreibungen in Stellenan-
zeigen wie durchsetzungs-
stark, selbstständig, offensiv
und analytisch schrecken
Frauen ab. Sie bewerben sich
eher auf Gesuche, in denen
von engagiert, verantwor-
tungsvoll, gewissenhaft und
kontaktfreudig die Rede ist.
Das berichtet die Zeitschrift
„Personalmagazin“ und be-
zieht sich dabei auf eine Stu-
die der TUMünchen. Für sie
legten Forscher 260 Testper-
sonen fiktive Stellenanzeigen
vor. Enthielten sie besonders
viele Ausdrücke, die mit
männlichen Stereotypen ver-
bunden sind, wollten Frauen
sich seltener bewerben. dpa

Was Frauen
abschreckt

Drei von vier Personalern (76
Prozent) lehnen es ab, dass
Mitarbeiter bei der Auswahl
von Weiterbildungen mitent-
scheiden. Das hat eine Forsa-
Umfrage unter Personalver-
antwortlichen ergeben. Nur
jeder Fünfte (22 Prozent) ist
bereit, seine Angestellten da-
rüber mitbestimmen zu las-
sen. In vielen Firmen bleiben
die Budgets für Weiterbil-
dung außerdem teilweise un-
genutzt. Fast jeder Dritte (31
Prozent) gibt an, das zur Ver-
fügung stehende Geld werde
nur zum Teil oder gar nicht
verwendet. Im Auftrag von
Springest, einer Datenbank
für Weiterbildungsangebote,
wurden die Personaler von
200 Firmen interviewt. dpa

Mitsprache
nur ganz

selten

Krankgeschriebene Mitarbei-
ter dürfen nicht abgemahnt
werden, wenn sie ein Kollege
beim Bahnfahren beobachtet.
Die Zugreise geht in Ord-
nung, so lange sie die Gene-
sung nicht beeinträchtigt. Da-
rauf weist der Deutsche An-
waltverein hin und bezieht
sich dabei auf ein Urteil des
Hessischen Landesarbeitsge-
richts (Az.: 18 Sa 695/12).
Das hatte eine Kündigung
aufgehoben, die ein Radiolo-
ge erhalten hatte, nachdem er
während einer Krankschrei-
bung schließlich von Kollegen
an einem Bahnhof angetrof-
fen wurde. dpa

Reise kann in
Ordnung sein

NOTIZEN

Formal ist für die Ausbildung
zum Justizfachangestellten
kein spezieller Abschluss er-
forderlich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht

aus Zahlen des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung hervor.
2012 begannen 579 Jugendli-
che eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon

hatten 330 die Hochschulrei-
fe, fast alle die Mittlere Reife
(240). Nur wenige verfügten
über nicht mehr als einen
Hauptschulabschluss (9). Jus-

tizfachangestellte verwalten
zum Beispiel die Akten und
führen Protokoll bei Verhand-
lungen und Vernehmungen.
dpa

Justizfachangestellte meist mit Abitur
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Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

VeranstaltungenNebenbeschäftigung

Reinigungshilfe ges. v. 5-Pers.-
Haushalt i. Drensteinfurt. Evtl. 14-
tg./Wo. ca. 4 Std. Tel.
02508/9992067

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenmarkt

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbeiter/
innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Ottmarsbocholt

suchen wir
eine zuverlässige

Reinigungskraft

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Wir suchen per sofort 3 Mitar-
beiter/innen für den Service, die
Beratung und den Verkauf!!! PKW
erforderlich! Vereinbaren Sie
10.00-12.00 Uhr oder 14.00-16.00
Uhr unter Tel.: 0251/9325512
einen Vorstellungstermin.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Suche jungen Flei-
schergesellen

ab sofort o. später u. zusätzl. 2
Azubildende m/w. T.
0171/5297507

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

BeiANNA
MS 0251-1312557
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!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Deutsche Firmen tun sich ei-
ner Umfrage zufolge immer
schwerer, geeignete Fach-
kräfte einzustellen. Bei der
jährlich wiederholten Erhe-
bung des Zeitarbeitsanbieters
Manpower erklärten 40 Pro-
zent der befragten rund 1000
Unternehmen, offene Stellen
nicht mit qualifizierten Be-
werbern besetzen zu können.
Im vergangenen Jahr hatten
das erst 35 Prozent als Pro-
blem geschildert. Am schwie-

rigsten seien Handwerker,
Ingenieure und Führungs-
kräfte zu finden, teilte
Manpower Deutschland
mit.
Die Unternehmen müss-

ten jetzt die Initiative er-
greifen, erklärte Manpo-
wer-Chef Herwarth Brune
laut einer Mitteilung. Ein
Weg seien Weiterbildungs-
programme für nur teilwei-
se qualifizierte
Bewerber. � dpa

Firmen finden keine
Fachkräfte

Deutsche Firmen tun sich immer schwerer

Eine Doktorandin im Labor: Deutsche Firmen tun sich einer
Umfrage zufolge immer schwerer, geeignete Fachkräfte ein-
zustellen. Foto Hendrik Schmidt/Archiv

Frauen sollten nach Ansicht
des Deutschen Industrie- und
Handelskammertages (DIHK)
öfter Vollzeit arbeiten.
Deutschland leiste sich euro-
paweit die zweithöchste Teil-
zeitquote unter Frauen, kriti-
sierte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer im Interview mit
der „Wirtschaftswoche“. „Wir
müssen Müttern die Möglich-
keit eröffnen, wieder schnel-
ler Vollzeit in den Arbeits-
markt zurückzukehren“, sag-
te Schweitzer. Werde das Kin-
derbetreuungsangebot am
Bedarf ausgerichtet, könnten
850000 zusätzliche Fachkräf-
te gewonnen werden.
Der Fachkräftemangel sei

für die Wirtschaft inzwischen
das größte Problem, erklärte
der DIHK-Präsident. Vor al-
lem im Pflegebereich, in Inge-
nieurbüros und Softwarefir-
men würden Leute gesucht.
„Bis 2025 fehlen bis zu sechs

Millionen Arbeitskräfte“,
warnte der DIHK-Präsi-
dent. Jeder siebte Arbeits-
platz drohe unbesetzt zu
bleiben.
Besonders dramatisch sei

die Entwicklung bei Fach-
kräften ohne Studium.
„Den Trend zur Akademi-
sierung um jeden Preis
müssen wir stoppen, damit
Deutschland nicht die
praktisch ausgebildeten
Fachkräfte ausgehen“, sag-
te Schweitzer der „Wirt-
schaftswoche“. Zu viele Ju-
gendliche würden an
Hochschulen geschickt, ob-
wohl sie dort nicht hinpass-
ten. Inzwischen breche fast
jeder Vierte das Studium
ab, in Naturwissenschaften
sogar jeder Zweite. „Das ist
menschlich ein Drama und
volkswirtschaftlich ein De-
saster“, sagte der DIHK-
Präsident. AFP

Bis zu sechs Millionen Arbeitskräfte fehlen

DIHK kritisiert
hohe Teilzeitquote

unter Frauen
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„Viele Gründer bringen eine
hohe Fachkompetenz mit und
haben das Gefühl, sie können
selbstständig mehr errei-
chen.“ Dabei sollten sie sich
gerade den Anfang aber nicht
zu leicht vorstellen.
„Wer großen Wert auf gere-

gelten Feierabend legt, sollte
sich nicht selbstständig ma-
chen“, warnt Antje Linßner.
Die Leipzigerin berät Gründer

beim Start in die Selbststän-
digkeit. In den ersten drei
Jahren nach der Gründung
müsse ein Unternehmer meist
auch auf Urlaub verzichten.
Mitunter dauere es eine Wei-
le, bis man Geld verdient: „Im
ersten Jahr machen viele
Gründer Verluste. Da ist
Durchhaltevermögen nötig.“
Businessplan
Ganz ohne Kapital gelingt der
Start in die Selbstständigkeit
in der Regel ebenfalls nicht.
„Selbst wenn keine großen
Investitionen nötig sind, fal-
len auf jeden Fall Lebenshal-
tungskosten an“, sagt Lutz. Er
rät deshalb dazu, im Vorfeld
immer einen Businessplan zu
schreiben.
Linßner empfiehlt Anfän-

gern, es einfach zu halten:
„Solange es möglich ist, sollte
man als Freiberufler arbeiten.
Wenn das nicht mehr geht, ist
ein Einzelunternehmen die
beste Lösung.“ Das sei bei-
spielsweise nötig, wenn ein
Grafiker neben seiner Dienst-
leistung auch Druckprodukte
anbiete. Von einer GmbH
oder UG rät sie ab: „Damit ist
man zwar aus der persönli-
chen Haftung raus, dafür ist
aber der Verwaltungsauf-
wand viel höher.“
Vermittelt werden Berater

wie Linßner von der KfW-För-
derbank in Frankfurt. „Wer
bei uns den Zuschuss für ein
Gründercoaching beantragt,
sucht sich aus unserer Daten-
bank einen Berater aus“, sagt
Anja Bukowski, Direktorin

der Abteilung Umwelt und
Beratung. Die KfW bezu-
schusst dann die Beratungs-
leistungen: Je nach Region
übernimmt die Förderbank
zwischen 50 und 75 Prozent
der Beratungskosten – maxi-
mal jedoch 4500 Euro.
Daneben gibt es noch weite-

re Fördermöglichkeiten: ALG-
II-Empfänger bekommen vom
Jobcenter ein Einstiegsgeld
gezahlt. Die KfW bietet Grün-
dern außerdem günstige Kre-
dite, die auf Nachfrage von
der Hausbank vermittelt wer-
den. „Am häufigsten wird der
ERP-Gründerkredit bis zu
100000 Euro nachgefragt“,
sagt Bukowski. Doch auch
wesentlich größere Grün-
dungsvorhaben würden von
der Bank gefördert. dpa

Endlich selber Boss sein! Kei-
ner mehr, der rumnörgelt und
unsinnige Arbeitsaufträge er-
teilt. Das reizt viele an der
Selbstständigkeit. Vielen gehe
es darum, sich selbst zu ver-
wirklichen, sagt Andreas Lutz.
Er ist Vorsitzender des Ver-
bands der Gründer und Selb-
ständigen.

Tipps für Existenzgründer

Aller Anfang ist schwer
Für Gründer gibt es viele Fördermöglichkeiten. Es kostet nur etwas Mühe, die richtige zu finden. FOTO FRANZISKA KOARK

Beschreibungen in Stellenan-
zeigen wie durchsetzungs-
stark, selbstständig, offensiv
und analytisch schrecken
Frauen ab. Sie bewerben sich
eher auf Gesuche, in denen
von engagiert, verantwor-
tungsvoll, gewissenhaft und
kontaktfreudig die Rede ist.
Das berichtet die Zeitschrift
„Personalmagazin“ und be-
zieht sich dabei auf eine Stu-
die der TUMünchen. Für sie
legten Forscher 260 Testper-
sonen fiktive Stellenanzeigen
vor. Enthielten sie besonders
viele Ausdrücke, die mit
männlichen Stereotypen ver-
bunden sind, wollten Frauen
sich seltener bewerben. dpa

Was Frauen
abschreckt

Drei von vier Personalern (76
Prozent) lehnen es ab, dass
Mitarbeiter bei der Auswahl
von Weiterbildungen mitent-
scheiden. Das hat eine Forsa-
Umfrage unter Personalver-
antwortlichen ergeben. Nur
jeder Fünfte (22 Prozent) ist
bereit, seine Angestellten da-
rüber mitbestimmen zu las-
sen. In vielen Firmen bleiben
die Budgets für Weiterbil-
dung außerdem teilweise un-
genutzt. Fast jeder Dritte (31
Prozent) gibt an, das zur Ver-
fügung stehende Geld werde
nur zum Teil oder gar nicht
verwendet. Im Auftrag von
Springest, einer Datenbank
für Weiterbildungsangebote,
wurden die Personaler von
200 Firmen interviewt. dpa

Mitsprache
nur ganz

selten

Krankgeschriebene Mitarbei-
ter dürfen nicht abgemahnt
werden, wenn sie ein Kollege
beim Bahnfahren beobachtet.
Die Zugreise geht in Ord-
nung, so lange sie die Gene-
sung nicht beeinträchtigt. Da-
rauf weist der Deutsche An-
waltverein hin und bezieht
sich dabei auf ein Urteil des
Hessischen Landesarbeitsge-
richts (Az.: 18 Sa 695/12).
Das hatte eine Kündigung
aufgehoben, die ein Radiolo-
ge erhalten hatte, nachdem er
während einer Krankschrei-
bung schließlich von Kollegen
an einem Bahnhof angetrof-
fen wurde. dpa

Reise kann in
Ordnung sein

NOTIZEN

Formal ist für die Ausbildung
zum Justizfachangestellten
kein spezieller Abschluss er-
forderlich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht

aus Zahlen des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung hervor.
2012 begannen 579 Jugendli-
che eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon

hatten 330 die Hochschulrei-
fe, fast alle die Mittlere Reife
(240). Nur wenige verfügten
über nicht mehr als einen
Hauptschulabschluss (9). Jus-

tizfachangestellte verwalten
zum Beispiel die Akten und
führen Protokoll bei Verhand-
lungen und Vernehmungen.
dpa

Justizfachangestellte meist mit Abitur

Mittwoch, 11. Juni 2014
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Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

VeranstaltungenNebenbeschäftigung

Reinigungshilfe ges. v. 5-Pers.-
Haushalt i. Drensteinfurt. Evtl. 14-
tg./Wo. ca. 4 Std. Tel.
02508/9992067

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenmarkt

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

Kötter Projektservice & Manage-
ment GmbH sucht Mitarbeiter/
innen für die Warenverräu-
mung in Dülmen. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit: ab
20.00 Uhr, auf 450€-Basis, Einsatz-
ort: Dülmen, ab sofort. Interesse?
Dann melden unter Tel. 0162-
2788 123 (ab 13 Uhr), oder per
E-Mail an: essen.kpm@koet-
ter.de

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Ottmarsbocholt

suchen wir
eine zuverlässige

Reinigungskraft

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Wir suchen per sofort 3 Mitar-
beiter/innen für den Service, die
Beratung und den Verkauf!!! PKW
erforderlich! Vereinbaren Sie
10.00-12.00 Uhr oder 14.00-16.00
Uhr unter Tel.: 0251/9325512
einen Vorstellungstermin.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Suche jungen Flei-
schergesellen

ab sofort o. später u. zusätzl. 2
Azubildende m/w. T.
0171/5297507

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

BeiANNA
MS 0251-1312557

���   � � �������� � � ������� ���� ���
��������� ��������    � ������ ��������� ���������

�� �� � � 

!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Medizinisches Labor Ochtrup
Wir sind ein seit über 20 Jahren sehr erfolgreich – überregional –
tätiges medizinisches Labor, das - mit seinen mittlerweile über
60 Mitarbeitern - überwiegend niedergelassene Ärzte mit einem
großen Spektrum an Labordiagnostik versorgt.

Für unsere mikrobiologische Abteilung suchen wir eine qualifizierte

MTLA (m/w)
in Vollzeit.

Wir suchen eine einsatzfreudige, flexible und teamfähige Persön-
lichkeit. Erfahrung auf dem Gebiet der klassischen Mikrobiologie ist
wünschenswert. Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in
kollegialer Umgebung verbunden mit einer attraktiven leistungs-
orientierten Bezahlung.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Labor Dr. med. A. Niebecker
Frau Heike Klein-Katthöfer
Hospitalstr. 2 - 48607 Ochtrup - Tel.: 02553-938887
e-mail: hkk@gynmedlab.de
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Wir suchen:

Verkaufshilfen (m/w) in Münster
Wir suchen für Einsätze bei unserem namhaften Kunden, Mitarbeiter

(m/w) auf 450 EUR Basis oder in TZ im Drogeriebereich zu einem
Stundenlohn von 8,50 €/h IGZ Tarif.

Bewerbung an:
Saskia Schmidt - bewerbung@mail-isp.de - 030- 374 495 211

instore solutions personnel

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten 
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die 

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen. 

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag 
erst ab 16 Jahren möglich ist. 

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an: 
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster 
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name: .....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14  S 19.07.2012  S 26.07.14  S 02.08.14  S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14  M 23.07.2012  M 30.07.14  M 06.08.14  M 13.08.14 

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 85 55

HBZ MÜNSTER
Echelmeyerstraße 1–2, 48163 Münster
Telefon 0251 705-4444
weiterbildung@hbz-bildung.de

www.hbz-bildung.de

Erfolgreich in 

der Modebranche

Fashion Management
AB OKTOBER 2014 IM HBZ MÜNSTER

Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.)
Studieninhalte: BWL, Marketing, Wirtschaftsenglisch, Mode-
wirtschaft und -management, Kunst- und Kostümgeschichte, 
Gestaltungslehre, Studium in der Praxis
Info-Termin: 1. Juli 2014 um 17:00 Uhr im HBZ Münster

Unser Tipp: Fördermöglichkeiten durch Studenten-BAföG

Mittelständisches Unternehmen im
verfahrenstechnischen Anlagenbau
sucht einen

Elektroniker
für Automatisierungs-/
Antriebs-/Maschinen-

technik
Aufgabengebiet:
Schaltplanerstellung, Schaltschrank-
bau, E-Montageleitung, Kalibrieren
von Messstellen, Service- u. War-
tungseinsätze beim Kunden sowie die
dazugehörige Sachbearbeitung in der
Auftragsabwicklung.
Anforderung:
Erfahrung im beschriebenen Auf-
gabengebiet.
Wir bieten:
Eine interessante, eigenverantwortliche
Aufgabe, in einem dynamischen Team
und ein gutes Arbeits- u. Betriebsklima.
Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte per Post z. Hd.
Herrn Sander oder per Mail an:
personal@planttech.de.

Planttech Engineering GmbH
Louis-Berger-Weg 7 · 59379 Selm

Wir suchen eine vielseitig 
Interessierte, aufgeschlossene 

Zahnarzthelferin
vorwiegend für Assistenz 

und Prophylaxe. Neben einer 
abwechslungsreichen Tätigkeit 

bieten wir interessante 
Arbeitszeiten. Bewerbungen 

erbitten wir an die 

Gemeinschaftspraxis 
Dres. Hilgert - Hannig

Markt 10 
48317 Drensteinfurt 
Tel. 0 25 08 / 97 74

Markt 10, 48317 Drensteinurt 
Tel. 0 25 08/97 74 

E-Mail: dr.j.hilgert@t-online.de

Altenpflegeausbildung 
bei den Johannitern

3 Jahre staatlich geprüfte 
Fachausbildung in Pflege mit 
vielfältigen weiteren Karriere-
möglichkeiten – jetzt für April 
bewerben!

Johanniter-Akademie Münster
Frau U. Drewes
Weißenburgstr. 60-64
48151 Münster    Tel.: 0251 97 230 2129

3 Jahre staatlich geprüfte 
Fachausbildung in Pflege mit 
vielfältigen weiteren Karriere­
möglichkeiten – jetzt für 
 Oktober bewerben!

123

Flexible 

Verkäuferin 
für unseren Laden in Münster-Hiltrup, 

Marktallee 27, 48165 Münster
auf 450,00 €-Basis gesucht.
 Kurzbewerbungen bitte an
Brennerei Eckmann

Nordholter Weg 2
48317 Drensteinfurt oder

brennerei-eckmann@t-online.de

Rohe Gebäudereinigung 
Tel. 02 51-7 98 03 23

Für ein Bankgebäude 
in Senden

suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte 

Suchen 
Sie neue 
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir suchen  
qualifizierte Mediziner,  
techniker und  
adMinistratoren (M/W),  
die sich Weiter  
entWickeln Möchten  
und Mit uns WeltWeite 
nothilfe leisten. 

ihr neuer 
arbeitsPlatz

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 
60 Ländern im Einsatz. Werden 
Sie ein Teil davon und lernen Sie 
humanitäre Hilfe auf höchstem  
Niveau kennen.  

Bewerben Sie sich online:  
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten 

Wir suchen  
qualifizierte Mediziner,  
techniker und  
adMinistratoren (M/W),  
die sich Weiter  
entWickeln Möchten  
und Mit uns WeltWeite 
nothilfe leisten. 

ihr neuer 
arbeitsPlatz

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 
60 Ländern im Einsatz. Werden 
Sie ein Teil davon und lernen Sie 
humanitäre Hilfe auf höchstem  
Niveau kennen.  

Bewerben Sie sich online:  
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten 
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Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Stellengesuche

Gepflegter Privathaushalt sucht
zuverl. Putzhilfe für 3-5 Std. wö-
chentl. Tel. 02591-9489720

Umkreis Ascheberg. Biete liebe-
volle Betreuung von älterer Dame
(Besorgungen, Einkäufe, Vorlesen,
Ausflüge, o.ä.) Tel.
02593/958865

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 0291-9807599 o. Mail:
kontakt@g-p-security.de

Gesuche

Nebenbeschäftigung

Angebote

Erf. Kraftfahrer/in Kl. CE und als
Aushilfen für den nationalen Fern-
verkehr. Spesa Spedition, Schu-
ckertstr. 18, 48153 Münster,
Tel.: 0251/ 97134-11 /-16 

Suche Physiotherapeut/ in, MLD
erwünscht. Bewerbung an: Praxis
Rösner Port, Schlingermanns Hof,
59387 Ascheberg, www.port-
pt.de

Stellenangebote
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Service Freizeit

Fürsorge Gewinner Trinkgenuss

Veröffentlichungs-Nr.: 24 zwischen 07.06. und 13.06.2014

Wenn die Le-
ber stark ge-
schädigt ist, wird 
auch das Gehirn 
angegriffen. Das 
ist die sogenann-
te Leber-Hirn- 
Störung. Dabei 
treten Beschwer-
den wie zum Bei-
spiel unsicherer 
Gang, Verwirrt-
heit oder Sprach-
schwierigkeiten 
auf. Eine neue 
Broschüre erklärt nun diese oft 
unterschätzte oder verwechselte 
Erkrankung und zeigt auf, wie 
Patienten und Angehörige mit 
ihr umgehen können. 

Die Initiative „Lichtblicke“ 
möchte Betroffene informieren 
und ihnen Mut machen, in ei-
nem häufig schwierigen Alltag 
auch die guten Dinge des Le-

Wenn die Leber den Geist aufgibt
Kostenlose Broschüre für Leberpatienten und 

Angehörige auf www.leber-hirn-stoerung.de

Die Diagnose „Leber-Hirn-Störung“ ist zunächst 
schockierend – doch kein Grund, den Mut zu verlieren

bens wahrzunehmen. So bietet 
www.leber-hirn-stoerung.de  
neben vielen Informationen 
auch die Möglichkeit, diese klei-
nen „Lichtblicke“ zu teilen. 

Hier und unter der Telefon-
nummer 06172/28 51 00 kann 
die Broschüre kostenlos bestellt 
werden.

© Alexander Raths – Fotolia.com

Insgesamt 90 Merce-
des-Benz CLA mit 
A M G - S p o r t p a k e t 
und zehn exklusive 
VIP-Erlebnis-Reisen 
für jeweils zwei Perso-
nen ins Fußball-Land 
Brasilien winken den 
Teilnehmern der War-
steiner Kronkorken-
aktion in diesem Jahr 
als Hauptgewinne. 
Die ersten vier Traumwagen und 
eine der zehn exklusiven Reisen 
wurden ihren glücklichen Gewin-
nern bereits übergeben. Auf die-
sen besonderen Tag konnten sich 
die frischgebackenen Mercedes- 
Besitzer Marc Kuhlenberg, Volker  
Plenker, Vladislav Keil und Spiridon  
Kazianis sowie Christian Steyer 
über seine VIP-Reise für Zwei, 
schon lange freuen.

Zur offiziellen Gewinnübergabe 
reisten die Glückspilze nach War-
stein, wo ihnen Jörg Diegmann, 
Leiter Trade Marketing der War-

steiner Brauerei, gratulierte. „Es ist 
schön, das Glänzen in den Augen 
der Gewinner zu sehen, wenn sie 
ihren Wagen entgegen nehmen“, so 
Diegmann. „In diesem Jahr erfüllen 
wir bei unserer Kronkorkenaktion 
getreu dem Motto ‚Mach das einzig 
Wahre‘ noch den einen oder ande-
ren lang gehegten Traum!“

Bei der Warsteiner Kronkor-
kenaktion locken noch bis August 
2014 Traumpreise und 20 Millionen 
Sofortgewinne sowie 15 Millionen 
Gewinnchancen.

Warsteiner erfüllt die ersten Träume
Erste fünf Hauptpreis-Gewinner der Warsteiner Kronkorkenaktion 2014 stehen fest

tig den perfekten Whiskey- 
Genuss. Eis gekühlt über-
zeugt der erfrischende 
Whiskey-Mix die Fans und 
eignet sich in jeder Arena 
als spritziger Begleiter 
zur Fußball-WM, wenn es 
wieder heißt: Geschichte 
schreiben!

Seit bereits 219 Jahren schreibt 
die Traditionsmarke Geschichte, 
denn Jim Beam wird nach dem 
originalen, von Generation zu 
Generation überlieferten Fami-
lienrezept hergestellt. 

Weitere Informationen unter 
www.jim-beam.de.

In Brasilien kann die 
National elf wieder einmal 
Fußballgeschichte schreiben 
– und die Fans mit ihr. Zu 
diesem Anlass hat Jim Beam 
im Rahmen seiner weltwei-
ten Dachmarkenkampagne 
„Make History“ eine Limi-
ted Edition des Longdrink- 
Klassikers Jim Beam & Cola  
mit vier verschiedenen WM- 
Designs auf den Markt gebracht. 
Mit einer zusätzlichen Sammel-
mechanik lässt die Limited Editi-
on außerdem das Herz deutscher 
Fußballfans höher schlagen und 
unterstützt die Euphorie rund um 
das größte Event des Jahres. 

Unter jeder Dosenlasche befin-
det sich ein Code. Die Codes kön-
nen unter www.jimbeam-wm.de  
in attrak tive Fanprämien ge-
tauscht werden. Jim Beam & Cola 
in der hand lichen 0,33-l-Dose  
bietet unkompliziert und trinkfer-

Fußballgeschichte schreiben:
Limited Edition von Jim Beam & Cola

JIM BEAM. MAKE HISTORY.

ganz groß auf die Fahne 
schreibt, bestätigen auch 
andere Experten. Das 
Testlabor der Zeitschrift 
connect – Europas größtem 
Magazin zu Telekommuni-
kation – zeichnete Tele2 erst 
vor ein paar Monaten für 
Service, Preis und Trans-
parenz mit einem Zertifikat 
aus. Ebenso eigene Unter-
suchungen zeigen: 86 Pro-
zent der Kunden empfinden 
Tele2 als ein sympathisches 

und vertrauenswürdiges Unterneh-
men. Tele2 Kunden sind von ihrem 
Anbieter und seinen erbrachten 
Services rundum überzeugt, denn 
über 80 Prozent würden Tele2 ihrer 
Familie und ihren Freunden wei-
terempfehlen. 

gekürt haben. Unter den Top 50 war 
auch Tele2, der Telekommunikati-
onsanbieter aus Düsseldorf. Rund 
90 Prozent der Kunden beschrieben 
laut Testergebnis die Servicemit-
arbeiter von Tele2 als freundlich, 
fachlich überaus kompetent, sehr 
hilfsbereit und motiviert. 

Fachmagazin bestätigt  
Testurteil

Dass Tele2 sich Kundenzufrie-
denheit und Kundenorientierung 

Was passiert mit meinem 
Telefonanschluss, wenn ich 
umziehe? Was kostet ein Te-
lefonat in die USA? Auf all 
diese Fragen hat der Kunden-
service eines Telekommunika-
tionsanbieters eine Antwort. 
Oder doch nicht? Denn ewige 
Wartezeiten an der Hotline, 
schlecht geschulte Mitarbeiter 
oder sehr lange Bearbeitungs-
zeiten sind nicht selten. Zum 
Ärger vieler Kunden. Doch es 
gibt auch Ausnahmen.

Ausgezeichneter Service  
bei Tele2

Auszeichnungen, Wettbewerbe 
oder Siegel in diesem Bereich ge-
ben den Verbrauchern eine Orien-
tierung, bei welchen Unternehmen 
die Kunden in puncto Service gut 
aufgehoben sind. So gab es jüngst 
einen Wettbewerb, bei dem die 
Rankingagentur ServiceRating, die 
Zeitung Handelsblatt und die Uni-
versität St. Gallen Deutschlands 
kundenorientierteste Dienstleister 

Kundenservice unter die Lupe genommen

Informationen zu den Pro-
dukten und Preisen von Tele2  

gibt es unter www.tele2.de 
oder der kostenlosen Hotline  

0800-01013500

richtig abzuschal-
ten und sich mit 
einem erfrischen-
den Getränk eine 
Auszeit zu gön-
nen. Und das geht 
mit den aktuellen  
eReadern ohne 
Unterbrechung:  
Der leistungsfähi-
ge Akku des tolino  
vision garantiert 
wochenlanges Le-
sen ohne Aufladen. Auch direk-
te Sonneneinstrahlung mindert 
das Lesevergnügen nicht, da das 
Display durch gestochen scharfe 
Schrift Lesekomfort wie auf ech-
tem Papier ermöglicht. Zudem 
sorgt das beleuchtete Display für 
spiegelungsfreies, augenschonen-
des und stressfreies Lesen – ob 
im Freien, am Strand oder auch 
bei Dunkelheit im Bett. Mit einem 
Fingertipp lassen sich Schriftgrö-
ße und -art ändern. Auch Seiten 
blättern, Notizen hinzuzufügen 
und die Sprache wechseln: Alles 

kein Problem mit dem smarten  
eReader. Wer ein richtiger Vielleser 
ist und im Urlaub ein Buch nach 
dem anderen verschlingt, kann mit 
dem tolino vision außerdem auf das 
größte eBook-Sortiment des deut-
schen Marktes zugreifen oder Ser-
vices wie die Onleihe nutzen und 
eBooks in Bibliotheken ausleihen. 
Der neue tolino vision kostet je 
nach Anbieter 129 Euro.

Weitere Infos gibt es bei Thalia, 
Weltbild, Club Bertelsmann und 
Hugendubel in allen Filialen und 
online oder unter www.tolino.de.

Endlich beginnt die Ferienzeit! 
Das bedeutet für alle etwas ande-
res: Die einen entspannen am bes-
ten am Strand, während andere am 
liebsten mit dem Rucksack durch 
die Weltgeschichte reisen oder aber 
die Gipfel der Alpen erstürmen. 
Doch was alle Urlauber eint: Je 
weniger man mit sich tragen muss, 
desto unbeschwerter ist die Reise. 
Und genau da kommt ein großer 
Vorteil von eReadern ins Spiel: Auf 
ein Gerät, das handlich und leich-
ter als ein Taschenbuch ist, passt 
eine ganze Bibliothek. Man kann 
sich also spontan entscheiden, ob 
man Lust auf einen Krimi, einen 
Roman oder einen Reiseführer 
hat. Eines der neuesten eReader- 
Modelle ist der tolino vision.  
Er wiegt lediglich 178 Gramm und 
hat Platz für eine Bibliothek von 
bis zu 2.000 Büchern. So eignet sich 
der eReader ideal für das Lesen un-
terwegs und findet selbst im voll 
gepackten Rucksack Platz.

Aber auch zuhause ist es herr-
lich, bei einem guten Buch so 

Zeit für Urlaub: eReader sorgen für vielfältige Leseerlebnisse  

Drensteinfurt • Schwer ver-
letzt wurde am Donners-
tagabend gegen 18 Uhr ein 
47-Jähriger aus Drensteinfurt 
bei einem Verkehrsunfall.

Er war mit seinem Liege-
rad von Dolberg in Richtung 
Ahlen unterwegs und wollte 
eine Vorfahrstraße überque-
ren. Dabei kam es zum Zu-

sammenstoß mit dem Wagen 
eines 47-Jährigen aus Ahlen. 
Der Liegeradfahrer zog sich 
schwerste Verletzungen zu. 
Er musste nach notärztlicher 
Behandlung in eine Klinik 
nach Münster geflogen wer-
den. An den Fahrzeugen ent-
stand Sachschaden in Höhe 
von 2000 Euro.

Aus dem Polizeibericht

Sendenhorst • Zu einer Bei-
ßerei zwischen zwei Hunden 
kam es am Mittwoch, 4. Juni, 
gegen 9 Uhr in Sendenhorst.

Eine 71-Jährige war mit ih-
rem Fahrrad samt Hund auf 
dem Mittelweg unterwegs, 
als ihr eine Frau entgegen-
kam, die die ihren Hund frei 
laufen ließ. Der verbiss sich 

mit dem Hund der Radlerin. 
Durch das Gerangel kam die 
71-Jährige zu Fall und ver-
letzte sich leicht. Die andere 
Frau entfernte sich. Sie war 
etwa 55 Jahre alt, schlank 
und hatte mittellange, dunkle 
Haare. Der Hund könnte ein 
Mops gewesen sein. 
Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Sendenhorst • Die Polizei 
sucht den Eigentümer dieses 
Fahrrads. Ein Dieb wurde da-
mit am Dienstag, 27. Mai, in 
Sendenhorst gefasst. Bislang 
konnte das neuwertige graue 
Trekkingrad der Marke Kon-
sul keiner Straftat zugeordnet 
werden. Die Polizei fragt da-
her: Wem ist dieses Rad ge-
stohlen worden?

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Polizei sucht
Eigentümer

Radfahrer schwer verletzt Beißerei zweier Hunde
Wie schon in den vergange-
nen Jahren fertigten einige 
Frauen der kfd St. Regina 
wetterfeste Betonskulpturen 
an. Der Kern besteht aus 
Styropor, Draht und Papier.
Mit Beton ummantelt ent-
stehen daraus dann Kunst-
werke, die nun die Gärten 
verschönern. 	          Foto: pr

Schönes für
den Garten

Toilette in
der Alten Post

Drensteinfurt • „Was lange 
währt, wird endlich gut“: 
So äußert sich der Leiter des 
Bauamtes der Stadtverwal-
tung Drensteinfurt, Werner 
Rohde, zur Eröffnung der 
öffentlichen behindertenge-
rechten Toilette in der Al-
ten Post am Otto-Wels-Platz. 
Nach langwierigen Umbauar-
beiten ist die Toilette in dem 
Bürgerhaus nun ab sofort täg-
lich von 7 bis 19 Uhr geöff-
net, nach 19 Uhr ist die Nut-
zung nur für Inhaber eines 
Euroschlüssels möglich.
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Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Grabmale 

Grababdeckungen 
aus eigener Fertigung 
und vom Großlager   

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

 Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Theodor Holle
*28. Januar 1934

7. Mai 2014

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere Trauer geteilt und mit uns Abschied 
genommen haben. Danke auch für die zahlreichen Spenden und für
das persönliche Geleit.

Im Namen der Familie
Ingrid Holle und Kinder

Drensteinfurt, im Juni 2014

Das Sechswochen-Seelenamt feiern wir am Samstag, dem 21. Juni 2014 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Ein erfülltes Leben hat seine Vollendung gefunden.

Anzeige 80-3Sp_Holle_Layout 1  06.06.14  09:25  Seite 1

Traueranschrift: Anne-Kathrin Peckedrath, 
Kernbrock 28, 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Auf Wunsch meines Vaters erfolgte die Beerdigung in Walstedde.

Schon lange drohten dunkle Schatten,
dass Du würdest von uns gehen.

Nicht helfen zu können und Dich leiden zu sehen
war für uns der größte Schmerz.  
Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand muss Dich gehen lassen.
Denn Deine Kraft war zu Ende

und Deine Erlösung der Weg zur Ruhe und Frieden.

Univ.-Doz. Dr. med. habil. 
Wilfried Stoll

* 19. August 1939        † 4. Juni 2014
Wir werden Dich sehr vermissen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Dr. med. Lieselotte Stoll
Anne-Kathrin Peckedrath geb. Stoll
Gilbert Peckedrath
Christian Wanek
Lena Peckedrath
sowie alle Verwandten und Freunde

F a m i l i e n a n z e i g e n

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind ein 
Ratgeber für die 
ganze Familie

Statt Karten

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem du einst so froh geschafft, 

siehst deine Blumen nicht mehr blühen, 
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Herbert Lutz
* 19. Juni 1931      † 9. Juni 2014

Voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Alle, die dich gern hatten

Traueranschrift: 
Bestattungshaus Huerkamp, Lambertusplatz 1, 48231 Warendorf 

„Herbert Lutz“

Der Wortgottesdienst ist am Montag, dem 16. Juni 2014, 
um 14.30 Uhr in der Drensteinfurter Trauerhalle, Merscherweg; 

anschließend erfolgt die Beisetzung.

Hubert Stratmann
* 19. Oktober 1939 

† 11. Mai 2014

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen, 
lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Es ist schwer, einen lieben Menschen loszulassen und zu erkennen, 
wie endgültig jeder Tag ohne ihn ist. 
Doch es ist tröstlich zu erfahren, wie viele Menschen ihn schätzten 
und gern hatten.

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl in so herzlicher und viel- 
fältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 

Maria Stratmann

Drensteinfurt, im Juni 2014

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, dem 21. Juni 2014, 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.
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TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Partyservice 
Niess

www.partyservice-niess.de 

Unser Highlight
„Weber Grill BBQ“

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake,  0 4401/8 12 18, Fax 813 48

Kleine Firma übernimmt  
sämtliche Gartenarbeiten  

gut und günstig 
(Terrassenreinigung,  

Dauerpflege, etc.) 

Tel. 0151/ 26979462

2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Täglich schnittfrisch 
Sträuße,  Gestecke 

und Kränze

Ingrid Pankok
Diplom-Heilpädagogin
Praxis für integrative Lerntherapie & Lernförderung

Hilfe und Unterstützung bei:
 Lese-Rechtschreibschwäche (LRS)
 Rechenschwäche (Dyskalkulie)
 Aufmerksamkeitsstörungen (ADHS/ADS)
 Konzentrationsschwierigkeiten
 Elterntraining bei ADHS/ADS
 Lernproblemen/Lernblockaden
 Elternberatung
 Fit für die Schule (Vorschulkinder)

Westwall 26
48317 Drensteinfurt
Mobil: 0172 - 987 10 41

info@lerntherapie-pankok.de
www.lerntherapie-pankok.de

4 Zauberglöckchen
einfarbig
im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Surfinia-Petunien

versch. Farben, bis 1 m lange Ranken,

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Husarenknöpfchen

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00

4 Zauberglöckchen
mehrfarbig
im 12-cm-Topf

bisher 2,99 jetzt E 1,50
4 Verbenen

schöne Farben

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Eisbegonien

versch. Farben,

im 9-cm-Topf

Stück für Stück nur E 0,29
– solange Vorrat reicht –

50 % preisreduziert!

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Tel. 0 23 82 / 24 57
An der B 58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Mo.–Fr.: 9 –18 U
hr

Sa. 9–14 Uhr,
So. 10–15 Uhr

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

AKTION
bis einschl.

Sonntag,

15. 6. 2014

Sommerblumen

Top-

Angebot:

SONNTAG VERKAUF
von 10 – 15 Uhr

F a m i l i e n a n z e i g e n

Wir möchten „Danke“ sagen
… an unsere phantastischen Freunde und Nachbarn,
 die so viel hinter den Kulissen für uns getan haben
… an den grandiosen Hofstaat, der für eine
 bombastische Stimmung gesorgt hat
… an den Vorstand und alle Akteure der Schützenbruder-
 schaft St. Georg Mersch-Ameke, die ein so tolles
 Jubiläums-Schützenfest auf die Beine gestellt haben.

Ein unvergessliches Wochenende liegt hinter uns!

Michael und Anne Gritsch
Königspaar im Jubiläumsjahr 2014

Liebe Trudel!
   Wir gratulieren Dir ganz herzlich 

    zu Deinem 90. Geburtstag, 
       den Du am 15. Juni 2014 feierst.

          Wir wünschen Dir Gesundheit und          

             bleibe uns noch lange erhalten!

 Deine Familie

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

Alter Steinweg 21 . 48143 Münster . Tel. 0251 89075572 . www.sitzart.com

MIT BIS ZU 50 % RABATT. AB HEUTE!

DESIGNSALE
WOH
NEN

SCH
LA
FEN

ES
SEN

AC
CES
SOI
RES


	24_dzfr_hp_001
	24_dzfr_hp_002
	24_dzfr_hp_003
	24_dzfr_hp_004
	24_dzfr_hp_005
	24_dzfr_hp_006
	24_dzfr_hp_007
	24_dzfr_hp_008
	24_dzfr_hp_009
	24_dzfr_hp_010
	24_dzfr_hp_011
	24_dzfr_hp_012
	24_dzfr_hp_013
	24_dzfr_hp_014
	24_dzfr_hp_015
	24_dzfr_hp_016
	24_dzfr_hp_017
	24_dzfr_hp_018
	24_dzfr_hp_019
	24_dzfr_hp_020
	24_dzfr_hp_021
	24_dzfr_hp_022
	24_dzfr_hp_023
	24_dzfr_hp_024

